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Singen macht glücklich
Liebe Leserinnen und Leser

Wussten Sie eigentlich, dass Singen äus­
serst gesund ist? Und das nicht nur, weil 
es Freude macht. Studien haben ergeben, 
dass unser Gehirn beim Singen Oxytocin 
produziert. Dieser Botenstoff wird bei­
spielsweise auch bei der Geburt eines 
Kindes, beim Stillen oder auch Sex aus­
geschüttet und sorgt für Wohlbefinden. 
Kurzum, wer singt, ist in aller Regel 
glücklich. Dummerweise ist es in der 
Schweiz, zumal in der Deutschschweiz ja 
nicht unbedingt so, dass wir eine grosse 
Gesangskultur hätten. Derweil in süd­
lichen Ländern viel mehr gesungen wird, 
herrscht bei uns diesbezüglich öfter ein­
mal die grosse Stille. Wer nicht mindes­
tens auf semiprofessionellem Niveau 
singen kann, dem wird zumeist geraten, 
die Klappe zu halten. Es könnte ja pein­
lich sein. Und von einer speziellen Förde­
rung konnte zumindest in meiner Jugend 
keine Rede sein. Ich kann mich noch leb­
haft daran erinnern, wie ich im Musik­
unterricht an der Schule auf das Semes­
terende vor der ganzen Klasse vorsingen 
musste, um mir die Semesternote abzu­
holen. Gefragt war «Die Forelle» von 
Schubert. Der mangelnden Vorbereitung 
und den Wirren der Pubertät geschuldet, 
bekam ich natürlich keinen Ton heraus 
und die gestrenge Lehrerin notierte ge­
nüsslich eine 1 in ihr Notenbuch. Was  
ich natürlich nicht auf mir sitzen liess. 
Also wappnete ich mich für das nächste 

Semester und lernte das Lied «Kommt 
Freunde in die Runde» von Fiedel Michel 
auswendig und schmetterte dieses mit 
Inbrunst in die Klasse. Damit war die 1 
für das Nichtsingen Schnee von gestern. 
Ich erhielt dann eine 2!

Das ist natürlich extrem motivierend. 
Entsprechend lange hat es gedauert, bis 
ich lernte, trotzdem einmal zu singen. 
Und ich muss sagen, auch wenn ich es 
nach wie vor nicht kann, es tut wahn­
sinnig gut! Noch besser als alleine zu 
singen ist übrigens das Singen in der  
Gemeinschaft, weil dabei auch eine 
starke Beziehung zu den Mitsingenden 

aufgebaut wird. Zudem fällt der eine 
oder andere Missklang in der Gruppe 
weniger auf als beim Solisten. Es muss ja 
schliesslich nicht immer alles so perfekt 
sein, es reicht auch, wenn das Singen 
schlichtweg Freude macht. Was aber 
nicht heissen soll, dass beispielsweise 
der Männerchor Therwil nicht perfekt sei. 
Aber dort kommt der Spass an der Sache 
auch nicht zu kurz. Meine Kollegin Chan­
tal Zoelly besuchte letzten Samstag  
den Unterhaltungsabend des Chors und 
erlebte einen anregenden Abend. Aber  
lesen Sie selbst, ich wünsche Ihnen viel 
Vergnügen dabei. Stefan Fehlmann

Letzten Samstag lud der Männerchor Therwil zu seinem Unterhaltungsabend und 
bewies einmal mehr: Singen tut allen gut. Foto: Chantal Zoelly

Therwilerstrasse 10 
4103 Bottmingen 

+41 61 426 99 11
mail@voegeliv.ch
www.voegeliv.ch

   Notebook, Handys, Tablets, ReparaturenNeuNeu
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NeuNeu

MacBook Air M2Lenovo E15 

NeuNeu

949.- 1‘705.-

061 401 40 80         

www.pira.ch

4104 Oberwil - Passage 10   
Mo-Fr: 8:00-12:00   13:30-18:00 

Pira.ch

Burckhardt Immobilien  AG  Dornacherstrasse 210   4002 Basel   Tel. +41 61 338 35 35   immobilien.burckhardt.swiss

Immobilien verkaufen  
ist Vertrauenssache

•  Fundiert ausgebildete Mitarbeiter

•  Über 30 Jahre Markterfahrung 

•  Breites Netzwerk 

•  Professionelle Vermarktungsunterlagen

•  Honorar nur bei Erfolg 

•   Keine Nebenkosten

•   Flexible Vertragsdauer 

Nicole Stebler

Immobilienvermarkterin

Sabrina Hottinger

Immobilienvermarkterin
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Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Elektrofachgeschäft Telefon 061 406 30 20
Hauptstrasse 21 Laden 061 406 30 30 
4104 Oberwil Telefax 061 406 30 40
www.ermacora-ag.ch ermacora@ermacora-ag.ch 
e-shop https://shop.ermacora-ag.ch

Briefpapier ermacora.indd   1 15.08.19   14:38

Wir bringen  
Licht in’s Dunkel

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

Parkett – Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 3, 4106 Therwil
Tel. 061 721 72 11
E-Mail info@art-floor.ch
Web www.art-floor.ch

 

 
Parkett   –   Teppich   –   Bodenbeläge 

Oberwilerstrasse 3 
4106 Therwil 
Tel 061 721 72 11 
E-Mail info@art-floor.ch 
Web www.art-floor.ch 

 Liste 1
wählen

Zuhören und anpacken.

 
In den Gemeinderat am 3. März 2024. 
Christian Caderas, bisher
Tobias Renz, bisher
Matthias Richter

www.fdp-bibo.ch

Tel. 061 726 80 80
www.kolb.swiss

Haben Sie ein 
Stromproblem?

Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57 061 401 31 31 – www.leyag.ch

70Jahre

Hochzeitsmesse 
Schloss Binningen
Sonntag, 4. Februar 2024
10.30 - 17.00 Uhr

www.hochzeitsschloss.ch

Eintritt frei! 

Regionale Qualitätsprodukte 
zu fairen Preisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Wähen, 
Quiche und

Suppen

in verschiedenen 
Variationen

Telefon 061 261 70 20

Antiquitäten – Gemälde und Kellerfunde
Ankauf von: Alten Fotoapparaten und Nähmaschinen sowie Schreibmaschinen,
Tonbandgeräten, Gemälden, Musikinstrumente, Zinn, Goldschmuck und Altgold,
Silberwaren, Münzen, Armband-/Taschenuhren, Asiatika, Handtaschen, Porzellane,
Abendgarderoben uvm. Kunsthandel ADAM freut sich auf Ihre Anrufe.

M. Adam, Hammerstrasse 58, 4057 Basel, Tel. 061 511 81 77 oder 076 814 77 90

KAUFE AUTOS,  
ALLE MARKEN UND JAHRGÄNGE, ZU FAIREM 

PREIS. KM UND ZUSTAND SIND EGAL, AUCH MIT 
MOTOR- UND GETRIEBESCHADEN. BARZAHLUNG, 

SCHNELLE ABHOLUNG.
TELEFON 079 415 10 46 

DANKE FÜR IHREN ANRUF, AUCH SA / SO. 

Haus der Kunst
Wir kaufen Pelzbekleidung,

Abendgarderobe, Antiquitäten,
Mobiliar, Porzellan, Gemälde, Zinn,
Asiatika, Teppiche, Bronzen, Schreib-,

Nähmaschinen, Foto Apparate, Ferngläser,
Taschen, Bernstein, Puppen, Spielwaren,
Tafel und Formensilber, Luxusuhren,

Schmuck und Münzen zu Höchstpreisen.
SeriöseAbwicklung wird garantiert.

Firma Klein seit 1974,
Telefon 076 641 72 25Den BiBo im Internet finden Sie unter: www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Freitag, 2. Februar

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 30. Januar

GEMEINDEINFORMATIONEN

Bottmingen ist auf Social Media!
Folgen Sie uns auf Instagram und Facebook 
und bleiben Sie stets aktuell informiert,  
was in der Gemeinde Bottmingen läuft.

Instagram: @bottmingen_4103
Facebook:  @Bottmingen4103

VERANSTALTUNGSKALENDER

25. Januar

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube 
 Bottmingen, Therwilerstrasse 16

26. Januar

Musik-Kabarett mit menze & 
schiwowa
Fr, 20 Uhr, Burggartenkeller, 
 Schlossgasse 11

27. Januar

Midnight Sports Spiegelfeld – 
 Offene Turnhallen am Samstag-
abend
Sa, 19.30 Uhr, Turnhalle Spiegelfeld 
Nord/Süd – Sek Binningen, 
Im Kugelfang 5

28. Januar

Frauen Kunst Spa
So, 11 Uhr, Bottminger Zentrum BOZ, 
Therwilerstrasse 14
Mama und Kind erschaffen Kunst
So, 15 Uhr, Bottminger Zentrum BOZ, 
Therwilerstrasse 14

31. Januar

Aikido Schnupperkurs für Kinder 
und Aikido Einführungskurs
Mi, 16.30 und 19 Uhr, untere Turn- 
halle Hämisgarten, Schulstrasse 3

4. Februar

Indisch kochen
So, 16.30 Uhr, Bottminger Zentrum 
BOZ, Therwilerstrasse 14

8. Februar

Gschichtebus mit Kroggi 
dem Krokodil, für Kinder von 
3–6 Jahren
Do, 14.30 Uhr, Bibliothek  Bottmingen, 
Schlossgasse 10

28. Februar

Internet Café
Mi, 14 Uhr, Bottminger Zentrum BOZ, 
Therwilerstrasse 14

11. März

Info-Anlass Talholz: Vorprojekt und 
Mitwirkung Mehrzweckraum
19 Uhr, Aula Schulhaus Burggarten, 
Burggartenstrasse 1

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie zum gemütlichen 
Beisammensein im BOZ, Therwiler-
strasse 14
Bottminger Zentrum

FEUERWEHR BOTTMINGEN

AUS DEM JAHRESPROGRAMM – 
FEBRUAR 2024

• Rekrutenausbildung 2 (Leimental) 
Samstag, 3. Februar, 7–18 Uhr

• Kader 2 
Mittwoch, 7. Februar, 19–22 Uhr

• Kommandositzung 2 
Montag, 26. Februar, 19–22 Uhr

• Magazinabend 2 
Mittwoch, 28. Februar, 19–22 Uhr

Das gesamte Jahresprogramm sowie 
weitere Informationen der Feuerwehr 
Bottmingen finden Sie unter der Home-
page www.feuerwehr-bottmingen.ch.

365 Tage à 24 Stunden im Dienst der All-
gemeinheit – Ihre Feuerwehr Bottmingen

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Kroggis Bus-Gschichte: 
«Pippi Langstrumpf feiert 
Geburtstag»

mit Nicole Meile, Donnerstag, 8. Feb-
ruar, 14.30 Uhr, Bibliothek Bottmingen. 
Für Kinder von 3 bis 6  Jahren (mit Be-
gleitperson).Dauer ca. 45 Minuten, Ein-
tritt frei, Anmeldung erforderlich.

Kroggi das Krokodil fährt mit seinem Bus 
ins Geschichtenland und lädt alle Kinder 
von 3 bis 6  Jahren herzlich ein, mit ihm 
mitzufahren. In dieser lustigen Geschichte 
finden Tommy und Annika eine Einla-
dungskarte in ihrem Briefkasten: Pippi 
feiert Geburtstag! Und wie man sich den-
ken kann, ist so ein Fest bei Pippi ein biss-
chen anders und ein bisschen aufregender 
als andere Geburtstage. 

Anmeldung bis 6. Februar in der Bib-
liothek oder per E-Mail an bibliothek@
bottmingen.ch

www.bibliothek-bottmingen.ch

WAHLEN

Kommunalwahlen am 3. März 2024 – 
Kandidatinnen und Kandidaten für 
den Gemeinderat
Für die Neuwahl von 7 Mitgliedern des Gemeinderats für die Amtsperiode vom 1. Juli 
2024 bis 30. Juni 2028 sind bis zum 62. Tag vor dem Wahltag folgende Kandidaturen 
der Gemeindeverwaltung mitgeteilt worden:

Liste der offiziell gemeldeten Kandidatinnen und Kandidaten

Name, Vorname, Beruf/Tätigkeit Jahrgang Partei bisher

Caderas, Christian, Dr. sc. nat. ETH 1956 FDP Ja

Renz, Tobias Fritz, Projektleiter 1982 FDP Ja

Richter, Matthias Frederic, 
Unternehmer, lic. oec. HSG

1979 FDP Nein

Bollinger, Philipp, Historiker 1961 SP Ja

Stähelin, Caroline Erika, Schulleiterin 1970 SP Ja

Weller, Robert, NPO-Manager 1965 SP Ja

Bringold, Ernst, Kaufmann 1952 parteilos Ja

In den Gemeinderat ist jede in der Gemeinde Bottmingen stimmberechtigte Person 
wählbar.

WAHLEN

Korrigendum

Im BiBo vom 18. Januar 2024 ist in Bezug 
auf die Wahl der Gemeindekommission 
die Aussage «Wählbar ist jede in der Ge-
meinde Bottmingen stimmberechtigte 
Person» nicht korrekt. Richtig ist, dass in 
die Gemeindekommission nur die Kandi-
datinnen und Kandidaten auf den Wahl-
listen gewählt werden können.

Gemeindeverwaltung Bottmingen

GEMEINDEVERWALTUNG 

Sperrung Stallenstrasse: 
Suche nach pragmatischer 
Lösung

Die Gemeinden Oberwil und Bottmingen 
haben für die Anwohnerinnen und An-
wohner, die von der Sperrung der Stallen-
strasse betroffen sind (der BiBo infor-
mierte am 10. August 2023), gemeinsam 
eine pragmatische Lösung diskutiert. Vor 
einer öffentlichen Information wird je-
doch der Entscheid des Regierungsrats 
Basel-Landschaft zu einer hängigen Be-
schwerde diesbezüglich abgewartet. Wir 
danken für das Verständnis.

SBB-Tageskarten für 
 Gemeinden laufen aus
Wie im BiBo vom 6. Juli 2023 berichtet, 
ist die «Tageskarte Gemeinde» in Bott-
mingen nur noch bis am 31. Januar 2024 
verfügbar. Der Gemeinderat hatte sich in 
seiner Sitzung vom 6.  Juni 2023 gegen 
die Nachfolgelösung «Spartageskarte 
Gemeinde» entschieden. Günstige Spar-
tageskarten sind weiterhin erhältlich auf 
der Website der SBB und BLS. Für Rück-
fragen steht Sabine Pfammatter, Ressort-
verantwortliche Natur, Energie und Um-
welt, unter Tel. 061 426 10 62, E-Mail: 
sabine.pfammatter@bottmingen.ch gerne 
zur Verfügung.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

von Büren Maxence Avalon, * 28. Au-
gust 2023, Sohn der Locher Anaïs Ma-
rielle und des von Büren Noah Fernando 
Edwin.

Menta Nava Josephine, * 14. Oktober 
2023, Sohn der Menta Alessandra Tanja 
und des Stählin Luca.

Quaresima Jamila, * 24.  November 
2023, Sohn der Bianco Laura und des 
Quaresima Donato.

KOMMISSIONEN

FACHKOMMISSION 
UMWELT UND ENERGIE

Elektromobilität im 
 Mehrparteienhaus? 
Kostenloses Webinar und 
Erstberatung
Immer mehr Menschen kaufen Elektro-
autos und wollen diese zu Hause aufla-
den. Doch welche Lösungen gibt es im 
Stockwerkeigentum oder für Mietliegen-
schaften und worauf ist bei Planung und 
Umsetzung zu achten? In kostenlosen 
Webinaren werden relevante organisa-
torische und technische Fragen geklärt.

Detailliertere Infos finden Sie auf der Lei-
mentalerseite oder auf der Homepage 
Ihrer Gemeinde!

• Donnerstag, 1. Februar 2024, 18 Uhr
• Samstag, 3. Februar 2024, 9 Uhr
• Dienstag, 6. Februar 2024, 19 Uhr
• Donnerstag, 7. März 2024, 20 Uhr
• Samstag, 9. März 2024, 9 Uhr

Bitte 10 Minuten vor dem Start einloggen!
https://gotomeet.me/sympacharge
Hotline: +41 62 923 60 16

PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Erhöhte Fälle von Ein-
brüchen und Diebstählen 
um die Bundesasylzentren

Rund um die Bundesasylzahlen haben 
sich in Kürze Einbruch- und Diebstahls-
Hotspots entwickelt: Allein im Kanton 
Thurgau wurden im Jahr 2023 bereits 
1023 Einbrüche in und Diebstähle aus 
Fahrzeugen verzeichnet. 2022 waren es 
noch 662 Fälle, 2021 365 Fälle und 2020 
256 Fälle. Also fast eine Verfünffachung – 
in nur drei Jahren! 90 % der Täter sind 
junge Nordafrikaner, meist aus Bundes-
asylzentren.

In Baselland wurde unlängst die ALST 
in der Grün 80 durch Basel in Betrieb ge-
nommen. Weiter ist Allschwil mit 120, 
Reinach mit 60 Asylanten und als tempo-
räre Standorte (Notfall Planung) sind 
Allschwil mit weiteren 100, Aesch mit 
120 und Arlesheim mit 120 Asylanten 
maximal zu belegen. Aus Polizeikreisen 
hört man, dass ebenfalls Gelegenheits-
einbrüche im ganzen Kanton durch vor-
wiegend aus Algerien und Rumänien 
stammende Delinquenten verübt wer-
den. In der Fragestunde der Landratssit-
zung vom 11. Januar wurde die Zunahme 
der Einbrüche vom RR bestätigt. Die ge-
nauen Zahlen für das Jahr 2023 werden 
erst im März 2024 zur Verfügung stehen 
(nach den Gemeindewahlen!). Tendenzi-
ell kann aber bereits heute festgestellt 
werden, dass 2023 bei den Einbruchdieb-
stählen ein deutlicher und bei den Dieb-
stählen aus Fahrzeugen ein starker An-
stieg zu verzeichnen ist. Bei den Ein-
bruchdiebstählen wurde wieder der 
Stand von ca. 2015 erreicht. Die hohe 
Zahl an Diebstählen aus Fahrzeugen ist 
in diesem Ausmass im Kanton Basel-
Landschaft neu. Wie auch schon in den 
letzten Jahren werden Einbruchsdieb-
stähle vorwiegend im Unterbaselbiet 
 begangen, während Diebstähle aus 
 Fahrzeugen im ganzen Kantonsgebiet 
vorkommen. Bei den in flagranti festge-
nommene Tätern handelt es sich gross-
mehrheitlich um Asylbewerber aus dem 
Maghreb, die aber nach kurzer Zeit wie-
der auf freiem Fuss sind, anstatt dass 
diese sofort ausgeschafft werden. Seien 
Sie wachsam.

Hanspeter Weibel e. Landrat SVP

www.bottmingen.ch
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Lernen im Container
Die Klasse 5d wird am Standort Tal-
holz wegen Platzmangels im Proviso-
rium aus Containern unterrichtet. 
Das bedeutet Verzicht auf einige An-
nehmlichkeiten, aber auch einige 
Vorteile. 

Was ein Provisorium ist, wissen die 
20 Schüler der Klasse 5d im Schulhaus 
Talholz bereits; schliesslich werden sie 
seit diesem Schuljahr in einem unterrich­
tet. Die Klasse von Lehrerin Laura Miers 
ist eine von zweien, die in den provisori­
schen einstöckigen Containern auf der 
unteren Hälfte des Parkplatzes vor der 
Gemeindeverwaltung untergebracht ist. 
Wie in einem Gespräch mit den aufge­
weckten Schülern schnell klar wird, gibt 
es viele Details auszusetzen an ihrer 
Unterbringung – aber auch ein paar Pri­
vilegien.

Zu letzteren, um das Positive voran­
zustellen, gehören die grossen Berüh­
rungsbildschirme neuester Technik, wäh­
rend sich die Klassen in den eigentlichen 
Schulgebäuden noch mit Beamer und 
Leinwand bequemen müssen. Die Con­
tainerräume verfügen im Gegensatz zu 
den Gebäuden auch über eine Klima­
anlage, was die Schüler besonders zum 
Schuljahresbeginn zu schätzen lernten. 
Zudem ist sie umweltfreundlich, weil an 
eine Wärmepumpe angeschlossen, er­
gänzt Theres Briner, Projektleiterin Hoch­
bau in der Gemeindeverwaltung, die die 
5d mit dem BiBo besucht. «Während die 
anderen schon schwitzen, können wir 
noch arbeiten», sagt Miers unter Zustim­
mung der Kinder. 

Im Schuljahr zuvor bereits 
im Pavillon
Unbekannt ist unter den Schülern hin­
gegen das Sprichwort, dass nichts länger 
halte als ein Provisorium. Dabei waren 
sie auch davon direkt betroffen: Das 
vierte Schuljahr verbrachten sie nämlich 
im Pavillon, dem fünften Schulgebäude 
des Standorts Talholz neben dem Hämis­
gartenschulhaus von 1907, dem Schul­
haus von 1958, dem Neubau Kindergar­
ten und Tagesschule von 2016 und den 
Containern. Der Pavillon mit zwei Klas­
senzimmern nämlich wurde vor rund ei­
nem halben Jahrhundert als  – eben  – 
Provisorium gebaut.

Im Gegensatz dazu geniessen die 
Schüler der 5d im jetzigen Containerpro­
visorium einige Annehmlichkeiten wie 

ein grosses Waschbecken und geschlech­
tergetrennte Toiletten. Dafür dürften sie 
im Container keine Nägel in die Wand 
schlagen und die Steckdosen befänden 
sich alle nur an der Fensterwand – zum 
Laden des Tablets ungünstig für alle, die 
nicht am Fenster sässen.

Elterntaxis auf dem Parkplatz 
sind gefährlich
Obwohl Lehrerin und Schüler den Con­
tainerbau als hellhörig beschreiben, sind 
die Kinder froh, dass sie dem Lärm im 
Flur nur einer weiteren Klasse ausgesetzt 
sind. Dafür bleibe es jetzt im Winter im 
Flur und auf den Toiletten recht kalt. In 
der Grossen Pause gehen die Schüler 
 hinüber auf den Schulhof. Als grosses 
Problem benennen Lehrerin und Schüler 

den Parkplatz direkt vor ihrer Türe. Hier 
komme es besonders morgens immer 
wieder zu gefährlichen Situationen. Ge­
meindesprecher Andreas Jahn verweist 
in diesem Zusammenhang auf die an­
dauernde Problematik mit den Eltern­
taxis.

In den Containern befinden sich ne­
ben den beiden Klassenzimmern zwei 
weitere Räume, die für die Tagesschule 
genutzt werden, in einem zusätzlich eine 
Küchenzeile zur Aufbereitung der Mit­
tagsessen. Einer der Räume ist ausser­
dem für das neue Fach Medien und Infor­
matik vorgesehen. Für Lehrerin Miers, 
die die Kinder im Provisorium in Deutsch, 
Mathe, Englisch und im Fach Natur–
Mensch–Gesellschaft unterrichtet, bleibt 
es sehr beengt. Während der Pausen sei 

es kaum möglich, in Ruhe an ihrem Pult 
zu arbeiten, weil ständig die Türe auf­ 
und zuginge; ausserdem könne sie im 
Provisorium nur schwerlich Kopien an­
fertigen, weil sie dazu zum Kopierer ins 
Hauptgebäude laufen und die Klasse al­
leine lassen müsste.

Infoveranstaltung zum Neubau 
im März
Während des geplanten Neubaus als Er­
satz für den Pavillon und die alte Turn­
halle werden laut Briner weitere Klassen 
in Container umziehen müssen. Zur Pla­
nung der Erweiterung des Schulstand­
orts Talholz findet am 11. März eine Infor­
mationsveranstaltung mit Mitwirkung 
zum Bedarf eines Mehrzweckraumes 
statt. Boris Burkhardt

GEMEINDE BOTTMINGEN 
ERWACHSENEN BILDUNG UND FREIZEITGESTALTUNG

Deutsch als Fremdsprache: Lesegruppe (ab B2)
Zur Vorbereitung auf den jeweiligen Kursabend lesen wir einen literarischen Text zu 
Hause: kurze Romane, Erzählungen, Kurzgeschichten … Im Kurs teilen wir unsere Ein­
drücke und vertiefen dabei unsere Konversationskompetenzen.

Kursleitung: Salome Moser
Kurszeiten: Donnerstag, 19.45–21.15 Uhr, 8.2., 7.3., 11.4., 23.5., 20.6.
Ort/Kosten:  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen, Fr. 125.–, 

5 Einheiten à 90 Min. exkl. Lehrmittel 
Auskunft: Christine Binz, Tel. 061 421 08 65, E­Mail: christinebinz@yahoo.de
Anmeldung: bis 31. Januar

Parole in Musica/Worte und Musik
Dal canto gregoriano alla musica popolare: un excursus attraverso le forme e i generi 
musicali italiani. Vom Gregorianischen Gesang zur Volksmusik: ein Streifzug durch ita­
lienische Musikgenres. Im Mittelpunkt des Kurses wird das Lesen, Kommentieren und 
Hören einiger Opernarien und Lieder der Volksmusik stehen. Musikkenntnisse sind nicht 
notwendig, Italienischkenntnisse ab Niveau B1 sind erforderlich.

Kursleitung: Valentina Valenti
Kurszeiten: Montag, 12–13.30 Uhr, 26.2., 4.3., 11.3., 18.3.
Ort/Kosten: Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen, Fr. 100.– (exkl. Lehrmittel)
Auskunft: Christine Binz, Tel. 061 421 08 65, E­Mail: christinebinz@yahoo.de
Anmeldung: bis 19. Februar

Frühlingshafte Origami-Dekorationen
Aus mehreren unterschiedlich gefärbten Papierblättern werden hübsche Dekorationen 
für die Osterzeit gefaltet.

Kursleitung: Marlyse Born
Kurszeit: Dienstag, 12. März, 19–21.30 Uhr
Ort/Kosten:  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen, Fr. 35.– inkl. Material
Auskunft/ Gertrude Schmidlin, Tel. 061 421 60 66
Anmeldung: E­Mail: gertrude.schmidlin@ bluewin.ch, bis 27. Februar

Fotobearbeitung mit Lightroom Classic 86/24/1
Der Kurs richtet sich an Hobbyfotograf/innen, die ihre Bilder selber bearbeiten möchten. 
Sie lernen, wie Bilder ab der Kamera/Harddisk in Lightroom geladen werden, wie 
man sie ordnet, bearbeitet und für weitere Anwendungszwecke speichert. Voraus­
setzung: Sie laden auf dem Tablet (oder Handy, aber nicht empfehlenswert, da sehr 
klein) Lightroom herunter. Android: Playstore, Apple: Applestore. Dies ist gratis oder Sie 
bringen Ihren eigenen Laptop mit, Lightroom Classic ist auf dem Laptop installiert (für 
den Laptop gibt es keine Gratisversion). Link für den Erwerb für Lightroom Classic: 
https://www.adobe.com/ch_de/products/photoshop­lightroom/compare­plans.
html?promoid=VKW3KGR6&mv=other (Kosten Creative Cloud Foto Abo inkl. Lightroom 
Classic mit 20 GB: Fr. 11.85/Monat, muss für ein Jahr gekauft werden)

Kursleitung: Robert Trachsler
Kurszeit: Montag, 18.45–20.45 Uhr, 4.3., 11.3., 8.4.

Ort/Kosten: Kurslokal, Schlossgasse 10, Fr. 110.– (exkl. Kosten für Lightroom)
Auskunft:  Salomé Huggel, Tel. 078 206 79 43, E­Mail: s.huggel@bluewin.ch
Anmeldung: bis 4. Februar

Englisch für Anfänger Kurs Nr. 03/23/2
Haben Sie Lust, die englische Umgangssprache von Grund auf zu erlernen?

Kursleitung: Jerry Santa Ana
Kurszeit: Montag, 15.15–16.45 Uhr
Ort/Kosten:  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen, Fr. 14.50 pro Kurseinheit 

à 1,5 Std. (ab 8 Teilnehmenden)
Auskunft: Veronika Just, Tel. 061 361 40 91, E­Mail: vroni.just@gmail.com
Anmeldung: ab sofort

Englisch A2 Kurs Nr. 05/23/2
Sie verfügen über grundlegende Englischkenntnisse und wollen diese üben und an­
wenden.

Kursleitung: Jerry Santa Ana
Kurszeit: Mittwoch, 16.15–17.45 Uhr
Ort/Kosten:  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen, Fr. 14.50 pro Kurseinheit 

à 1,5 Std. (ab 8 Teilnehmenden)
Auskunft: Veronika Just, Tel. 061 361 40 91, E­Mail: vroni.just@gmail.com
Anmeldung: ab sofort

Englischkurse Konversation
Kursleitung: Riana Paola
Kurszeiten: – Konversation, ab Niveau B1 (01/23/2), Di, 15.15–16.45 Uhr
 – Konversation, ab Niveau B1 (02/23/2), Do, 8.30–10 Uhr
Ort/Kosten:  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen, Fr. 14.50 pro Kurseinheit 

à 1,5 Std. (ab 8 Teilnehmenden)
Auskunft: Veronika Just, Tel. 061 361 40 91, E­Mail: vroni.just@gmail.com
Anmeldung: ab sofort

Kurs Nr. 83/24/1 Vögel beobachten – 3 Exkursionen
Jeden Frühling neu hören wir den Gesang der Vögel. Vielleicht haben Sie Lust, Vögel, 
ihren Gesang, ihre Gewohnheiten und ihren Lebensraum genauer kennenzulernen. 
Christoph Katzenmaier leitet auf seinen Exkursionen an zur Beobachtung und ergänzt 
diese mit viel Wissenswertem.

Kursleitung: Christoph Katzenmaier, Feldornithologe
Kurskosten: Fr. 150.–
Datum/Ort: 23. März Augster Stau/Ergolzmündung, ca. 9.30–16 Uhr
 27. April Rouffach/Strangenberg, ca. 8–17 Uhr
 1. Juni Neuenburgersee/la Sauge, ca. 7.30–17 Uhr
 Ausweichdatum ist jeweils der folgende Sonntag.
Information: Veronika Just, Tel. 061 361 40 91, vroni.just@gmail.com 
Anmeldung: bis 9. März

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Bottmingen: http://www.bottmingen.ch (Kurse)

UNSERE SCHULE

KINDERGÄRTEN

Die Kindergärten 
im Fasnachtsfieber

Zurzeit arbeiten alle Kindergärten an ih­
ren jeweiligen Fasnachtskostümen. Es 
wird fleissig gekleistert, gemalt, ge­
schnitten, genäht, geleimt und verziert. 
So werden die Kinder auf eine lustvolle 
Art im Lernbereich der Feinmotorik ge­
fördert und gefordert.

Wir werden dieses Jahr als Zauberer, 
Unterwassertiere, Vögel und andere lus­
tige und farbige Wesen unterwegs sein. 

Die Kindergartenkinder freuen sich 
bereits riesig auf den Fasnachtsumzug. 
Dieser findet am Freitagmorgen, 9. Fe-
bruar statt; dieses Jahr neu um 8.30 Uhr.

Für die musikalische Begleitung 
freuen wir uns auf trommelnde und pfei­
fende Mamis, Papis, Grosseltern, Gottis, 
Göttis und Freunde.

Die Kindergartenlehrpersonen

KOMMISSIONEN

Blick ins Klassenzimmer der 5d im Provisorium des Standorts Talholz.   
 Foto: Boris Burkhardt

Zwei Klassen des Standorts Talholz sind derzeit in Containern untergebracht. 
 Foto: Andreas Jahn, Gemeinde Bottmingen

Kompetent rund um Uhren und Schmuck
www.freyuhrenbasel.ch   061 322 77 11

Ihr Fachgeschäft 
am Burgfelderplatz

REKLAME
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UNSERE SCHULE

KINDERGÄRTEN UND PRIMARSCHULE BOTTMINGEN

Information zur Kindergarten- und Schul-
anmeldung für das Schuljahr 2024/2025

Alle im Kanton Basellandschaft wohnhaften Kin­
der,  die zwischen dem 1.  August 2019 und dem 
31. Juli 2020 geboren wurden, dürfen am Montag, 
12.  August 2024 ihren ersten Kindergartentag er­
leben. Gemäss der Gesetzesgrundlage dürfen die 
Erziehungsberechtigten nach Rücksprache mit der 
Schulleitung entscheiden, ob sie ihr Kind erst ein 

Jahr später für den Kindergarten anmelden. Weitere Informationen hierzu 
wurden mit den Anmeldeunterlagen bereits versendet. Wir bitten alle Eltern 
und Erziehungsberechtigten, das Anmeldeformular bis zum 31. Januar 2024 an 
unser Schulsekretariat zu retournieren.

Neu für Bottmingen ist die wegfallende Anmeldung für die 1. Primarklasse 
für Kinder, welche einen Bottminger Kindergarten besuchen. Da die Schullauf­
bahn mit den obligatorischen Kindergartenjahren beginnt, ist diese Anmeldung 
hinfällig.

Sollten Sie soeben zugezogen sein und noch keine Unterlagen erhalten 
haben, bitten wir Sie mit unserem Sekretariat zeitnah Kontakt aufzunehmen. 
Es steht Ihnen jeweils von Montag bis Freitag, von 8.30 bis 12 Uhr, Telefon 061 
421 83 33, für allfällige Fragen zur Verfügung.

Weitere Informationen erhalten Sie auch immer auf unserer Homepage 
www.schule­bottmingen.ch.

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern ein gesundes und er­
folgreiches neues Jahr und freuen uns, am 12. August 2024 alle neuen Kinder­
garten­ und Primarschulkinder begrüssen zu dürfen.

Dominique Baeriswyl, Dario Conti und Oliver Viani
Schulleitung Bottmingen

Schuelmorgestraich: 
Fasnachtsumzug der Primarschule
Am Freitag, 9. Februar, wird die Primarschule traditionsgemäss mit Laternen, 
Trommeln und Pfeifen den Tag in unserem Dorf beginnen. Um 6.15 Uhr wird die 
Strassenbeleuchtung im Gustacker­ und Neumattquartier abgeschaltet. Zu Pfeif­ 
und Trommelklängen setzt sich der Umzug mit selbst gemachten Laternen vom 
Schlosspark aus in Bewegung, zieht zuerst durch das Neumattquartier, danach 
durch das Gustackerquartier und beendet den Umzug um ca. 7 Uhr im Burggarten­
schulhaus. In der Aula gibt es ein gemeinsames Frühstück, das die Kinder selbst 
mitbringen. Nach dem Frühstück mit dem passenden Rahmenprogramm in der 
Aula und einer Räppli schlacht auf dem Vorplatz endet der Anlass schliesslich um 
8.30 Uhr.

Die uns bekannten treuen Pfeifer/innen und Tambouren haben wir bereits 
 direkt angefragt. Wenn auch Sie Lust hätten, unseren Umzug mit Piccolo 
oder Trommel zu begleiten, melden Sie sich bitte per E­Mail bei Claudio Flury: 
 claudio.flury@schule­bottmingen.ch (Betreff «Morgestraich»). Dabei sollten Sie 
mindestens vier der folgenden Märsche spielen können: Morgestraich, Die Alte, 
Arabi, Naarebaschi, Läggerli, z’Basel, Dudelsagg, Ryslaifer, Whisky, Rossignol, 
Festspiil, Saggoddo. Auch spontane Teilnahmen sind herzlich willkommen.

Programm des Primarschul-Morgestraichs:
6 Uhr Besammlung im Schlosspark;
6.15 bis ca. 7 Uhr Umzug
ca. 7 bis ca. 8.15 Uhr  Zmorge (nur Aktive) und Fasnachtsbetrieb im und ums 

Schulhaus Burggarten;
8.30 Uhr Offizieller Schulschluss

Aus organisatorischen Gründen bleiben auch dieses Jahr alle Primarschulkinder 
bis zum offiziellen Schluss um 8.30 Uhr beim Burggartenschulhaus. Sie haben 
somit nicht die Möglichkeit, den Kindergartenumzug (welcher um 8.30 Uhr be­
ginnt) zu begleiten. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Schuelmorgestraich: 
Fasnachtsumzug der Kindergärten
Am Freitag, 9. Februar 2024 organisieren auch die Kindergärtnerinnen von 
Bottmingen mit allen Kindern ein Fasnachtszügli durch das Dorf. Die Besamm-
lung findet um 8.15 Uhr auf dem Pausenplatz des Burggartenschulhauses, 
der Abmarsch dann um 8.30 Uhr statt. Route: Pausenplatz – Neumattstrasse – 
Birsigstrasse –Schlossparkumgang – Pausenplatz Burggarten (bei sehr schlech­
tem Wetter wird die Route abgekürzt). Auf dem Pausenplatz endet das Fasnachts­
zügli. Dort erhalten alle maskierten Kinder ein kleines Znüni und warmen Tee, 
offeriert von der Gemeinde.

Eine Bitte an die Eltern und Zuschauer: Gehen Sie bitte nicht zwischen den 
verkleideten Kindern. Alle nicht organisierten Fasnächtler dürfen sich am Schluss 
des Zuges einordnen oder das Geschehen vom Strassenrand aus beobachten. 
Danke! Freundlicherweise werden auch dieses Jahr die Polizei und die Mitarbeiter 
des Werkhofs für die Sicherheit besorgt sein. Bitte holen Sie Ihr Kind um ca. 
9.15 Uhr auf dem Pausenplatz des Burggartenschulhauses ab. Am Nachmittag 
ist kein Kindergarten.

Aufruf: Alle, die pfeifen und trommeln können, bitten wir mitzumachen! Es 
werden einfache Märsche gespielt. Repertoire: Arabi, Läggerli, die Alte, Ryslaifer, 
Whisky, Festspiel, Saggaddo, Glopfgaischt. 

Bei allfälligen Fragen geben Ihnen Frau Michèle Zeller (E­Mail: michele.zeller@
schule­bottmingen.ch) sowie die Kindergärtnerinnen von Bottmingen gerne Aus­
kunft.

Programm des Kindergarten-Umzugs:
8.15 Uhr  Besammlung, unterer Pausenplatz Burggartenschulhaus;
8.30 bis ca. 9.15 Uhr  Abmarsch, Umzug durch das Neumattquartier zum Burggar­

tenschulhaus; Znüni und Tee für die maskierten Kinder; 
ca. 9.15 Uhr  Abholung der Kinder durch die Eltern auf dem Pausenplatz 

Burggartenschulhaus, kein Kindergarten am Nachmittag

VEREINE

ÖKUM. VINZENZVEREIN 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Herzlichen Dank allen 
Spenderinnen und 
 Spendern!

Der Vorstand des ökum. Vinzenzvereins 
Binningen­Bottmingen dankt den vielen 
Gönnerinnen und Gönnern, die unserem 
alljährlichen Spendenaufruf in der Ad­
ventszeit nachgekommen sind. 

Traditionell wurde in der Weihnachts­
zeit ein Teil dieser Spenden an Alleiner­
ziehende, Einzelpersonen oder Familien 
in prekären Lebenssituationen verteilt, 
um eine kleine Freude zu ermöglichen. 
Während des Jahres hilft der Vinzenzver­
ein von Armut betroffenen Menschen in 
unseren beiden Gemeinden weiterhin 
unbürokratisch in finanziellen Notsitua­
tionen.

Wir freuen uns jederzeit über Spen­
den für den ZEWO­anerkannten Vinzenz­
verein.

Brigitte Cron­Eckhardt,
Präsidentin und Vorstand

WANDERGRUPPE 
«SCHLOSSGEISCHT»

Kurzwanderung 
von Leymen via Ruine 
Landskron nach Flüh

Mittwoch, 31. Januar

10.15 Uhr Treffpunkt Tramhaltestelle 
Bottmingen Schloss, Abfahrt 10.22  Uhr 
mit Tram Nr. 10 bis Leymen. U­Abo oder 
je ein 3­Zonen­Billett für die Hin­ und 
Rückfahrt, bitte ID mitnehmen. Wander­
zeit inkl. Besichtigung der Ruine ca. 
1½  Stunden, + 170  m, – 175  m, gutes 
Schuhwerk.

Wir nehmen den Weg ab der Tramsta­
tion Richtung Süden via Kapelle und 
dann den mittleren Weg, der uns durch 
den Ortsteil Tannwald hinauf bis zum 

Restaurant «Chasseur» führt. Von dort 
steigen wir einige Minuten hoch zur Ru­
ine Landskron, wo wir hoffentlich eine 
Rundsicht in die verzauberte Winter­
landschaft geniessen können. Darauf 
geht es auf der Nordseite durch den Wald 
hinunter und dann gemütlich ostwärts 
weiter, bis wir dann gegen 12.30 Uhr zur 
Mittagsverpflegung im rustikalen Stübli 
des Restaurants Sternenberg mit seinem 
bekannten Pizzaofen in Flüh erwartet 
werden. Mit dem Tram kann jederzeit alle 
Viertelstunde die Rückfahrt angetreten 
werden. Am Gruppenwandern neu inter­
essierte Personen sind bei uns gerne will­
kommen, sofern sie über genügend Kon­
dition verfügen, um mit unserer Senio­
rengruppe Schritt zu halten.

Wer aber gerne nach der Verpflegung 
noch einen Verdauungsspaziergang von 
etwa 1¼  Stunden anhängen möchte, 
darf uns auf angenehmen Wegen bis 
nach Ettingen weiter Gesellschaft leisten 
(+ 71 m, – 126 m, 4,5 km). Wanderleiter: 
Peter Stalder, Tel. 077 408 83 06

Nächste Wanderungen:
ca. 1½ Stunden = 28. Februar
ca. 2½ Stunden = 7. März

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent­
rum an der Therwiler­
strasse 14 bietet un­
terschiedliche Veran­

staltungen und Kurse an. Die BOZ­Mit­
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  
Sie ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Indisch kochen und essen
4. Februar (nicht vegetarisch)
von 16.30 bis ca. 19.30 Uhr
Infos: Sprache Englisch, Unterlagen 
Deutsch. Kosten: Fr.  40.–, inkl. Material 
für BOZ­Mitglieder, Fr. 45.–, inkl. Material 
für Nichtmitglieder. Ort: BOZ, Therwiler­
strasse 14, 4103 Bottmingen. Mitbringen: 
Küchenschürze. Eine Anmeldung ist erfor­
derlich! Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Anmeldung: Anuradha Kishore, begeis­
terte Hobbyköchin, Tel. 078 965 16 66.

Pilates 

Dienstag, 9 bis 10 Uhr

Fr. 22.50 für BOZ­Mitglieder (im 10er­
Abo), Fr. 25.50 für Nichtmitglieder (im 
10er­Abo). Einstieg mit Anmeldung je­
derzeit möglich. Die Versicherung ist Sa­
che der Teilnehmer. Leitung/Anmeldung: 
Lisa Burgunder, Telefon 076 505 60 16.

Makko Ho

Japanisches Yoga für Kinder

Spielerische Shiatsu­Übungen für Kin­
der,  ab Samstag, 13. Januar, 11.15–
12.15 Uhr, Preis pro Stunde Fr. 18.– für 
Mitglieder, Fr.  23.– für Nichtmitglieder. 
Anmeldung und Infos: Mélanie Kohler, 
Tel. 076 584 60 70, E­Mail: praxis@ 
shiatsu­alsweg.ch

Kunstkurs für Jugendliche

Jeden Mittwoch und Freitag

Der Kurs ermöglicht den Jugendlichen,  
ihre Kreativität zu entwickeln, mit Erfolg 
zu zeichnen und zu malen. Mittwoch, 
16.30–17.45 Uhr, Freitag,17–18.15 Uhr. 
Kosten: Fr. 120.– pro Monat, inklusive 
Material für BOZ­Mitglieder oder 
Fr. 140.– ohne BOZ­Mitgliedschaft. An-
meldung und Leitung: Aga Jaworska, 
Tel. 079 938 11 34, www.agajawo.ch

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

REKLAME

www.discard.swiss

BARES FüR RARES
Ihre Experten für Kunst & AntikIhre Experten für Kunst & Antik

Gemälde • Lithographien • Stiche • alles Gerahmte
Porzellan • Keramik • Bücher • Pelzmode • Wohnacces-
soires • Möbel • Teppiche • Bronze • Statuen • Asiatika
Ikonen • Art Deco • Silber aller Art • Zinn • Fastnacht
Nähmaschinen • Spielzeug • Puppen • Musikinstrumente
Fotoapparate • Edle Taschen /Koffer • Weine & Edle
Spirituosen • Münzen aus aller Welt • Oldtimer /Autos
Uhren aller Art (auch defekt) • Schmuck aller Art

Gold & Silber • Edelsteine u.v.m.
Komplette Hausräumung • Kunstauktion •Gutachten
Wir freuen uns auf Ihren Anruf Tel. 076 582 72 82

Für alle,

die im Alter daheim

leben wollen.

Home Instead betreut Senioren indivi-

duell und respektvoll zuhause. Von we-

nigen bis 24 Stunden, anerkannt von

Krankenkassen. Kostenlose Beratung.

Tel 061205 55 77

www.homeinstead.ch

BAWA AG
Tel. 061 641 10 90
info@bawaag.ch 
www.bawaag.ch

Einbau von  
Badewannentüren

Einsatzwannen 

Reparaturen

Kleiner Preis – grosse

Wirkung!
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DIES UND DAS

REPAIR CAFÉ

Reparieren statt 
 Wegwerfen

Das nächste Repair Café 
Binningen-Bottmingen 
findet am 27.  Januar, 
10–14 Uhr an der Para-

diesstrasse 1 am Kronenplatz in Binnin-
gen (im 1. Stock) statt. Letzte Annahme 
ist um 13.30 Uhr.

Repariert werden: Haushaltgeräte, 
Elektro, Mechanisches, Messerschleifen 
(kein Wellenschliff), Textilien (aber keine 
Schnittanpassungen, keine Reissver-
schlussreparaturen bzw. Ersatz, mög-
lichst passendes Ersatzmaterial wie 
Stoff, Faden usw. mitbringen). Kaffeema-
schinen nur auf Voranmeldung über 
 E-Mail an repaircafe.4102@gmail.com 
(der 27.  Januar ist für Kaffeemaschinen 
bereits ausgebucht). Die Reparatur und 
die Beratung sind kostenlos.

Wollen Sie beim Team mithelfen? Schi-
cken Sie ein E-Mail an repaircafe.4102@
gmail.com

Spätere Termine und alles Weitere unter 
https://repair-cafe-binningen.jimdosite.com/ 

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Grosse Käseauswahl

Zu den regelmässigen Ange-
boten auf unserem Wuche-
märt zählt auch der Käse-
stand von Jenny Schaer. Aus 

verschiedensten Regionen der Schweiz 
bietet sie speziell ausgewählte Käsesor-
ten  an: Alpkäse, Hart- und Halbhartkäse, 
Weichkäse und auch diverse Sorten aus 
Schaf- oder Ziegenmilch.

Sehr erfreulich vielfältig sind auch die sai-
sonalen Produkte an den Ständen mit Sala-
ten, Gemüse und Obst vom Maiehof von 
Familie Kleiber, Bio Bauer, Biel-Benken und 
von Familie Tanner, die nach Suisse Garan-
tie-Richtlinien produziert, ebenfalls Biel-
Benken. Haben wir Sie gluschtig gemacht? 
Bis bald uf em Wuchemärt!

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

LESERBRIEFE

Respektvoll aufeinander 
zugehen
Als ich vor 17 Jahren nach Bottmingen 
zog und vor 11 Jahren Schweizer Staats-
bürger wurde, konnte ich mir nicht vor-
stellen, dereinst dem Bottminger Ge-
meinderat anzugehören. Und doch ist 
dies seit letztem Sommer der Fall.

Auf die letzten acht Monate blicke ich 
positiv und dankbar zurück. Der Gemein-
derat hat mich wertschätzend aufgenom-
men. Professionelle Fachkräfte in der Ver-
waltung, in der Schule oder auch im Alters-
bereich leisten tagtäglich ihren Einsatz, 
damit die öffentlichen Dienstleistungen 
funktionieren – herzlichen Dank dafür! 
Diese gute Unterstützung und Zusam-
menarbeit ist unabdingbar im Hinblick auf 
die vielen anstehenden Projekte (Schul-
raum, Werkhof, Stöcklin-Liegenschaften 
etc.). Nur so können wir den bestehenden 
Investitionsstau auflösen.

Dabei ist mir eine offene Diskussions-
kultur wichtig, auch bei umstrittenen 
Themen wie den Plänen des Kantons für 
einen Ausbau des ÖV-Knotens in Bott-
mingen. Der Kanton liess im November 
einen Bauwagen beim Statiönli aufstel-
len, um die Vorstellungen der Bevölke-
rung einzuholen. Mehrmals war ich vor 
Ort und durfte höchst unterschiedliche 

Meinungen kennenlernen. Eine Dame, 
die gegen das Projekt war, meinte am 
Schluss: «Aber wenigstens gebt ihr euch 
Mühe und hört uns an.» Man kann sich 
also auch bei unterschiedlichen Ansich-
ten mit Anstand und Respekt begegnen. 
Dies ist für das Funktionieren der Demo-
kratie wichtig – und in Bottmingen funk-
tioniert dies in der Regel auch.

In diesem Sinne freue ich mich auf 
weitere respektvolle Begegnungen und 
mein weiteres Engagement im Gemein-
derat. Robert Weller, Bottmingen

Gemeinde-Demokratie, 
wo bleibst du?
Die Publikation der Listen für die Wahlen 
in die Gemeindekommission Bottmingen 
hat mich erschüttert! Nur drei Parteien 
treten an: Die FDP mit 15 Kandidieren-
den, die SP schafft es auf 8 Personen und 
bei der SVP sind es gerade mal 3 Namen. 
Für den Gemeinderat kandidieren präzis 
die 7 notwendigen Personen. Eine demo-
kratische Auswahl wird da für den Bürger 
schwierig. Ich frage mich auch, was pas-
siert, wenn eine Liste mehr Sitze als Na-
men erzielt. Die Schwierigkeiten, Perso-
nen für ein politisches Amt zu gewinnen, 
führen uns vor Augen, dass das System 

krank geworden ist. Ich vermute, dass die 
politische Streitkultur so degeneriert ist, 
dass niemand das Risiko eingehen will, 
sich Anschuldigungen und Anpöbeleien 
unter der Gürtellinie gefallen lassen zu 
müssen. Respekt? Fehlanzeige! Es gibt 
offenbar zu viele gescheiterte Existen-
zen, welche am Stammtisch, als Journa-
listen oder als Politiker versuchen, ihr 
Ego mit Anfeindungen gegenüber Amts-
personen aufzupolieren. Die Tonalität ist 
auch in der nationalen Politik verroht 
und dient nur noch der Stärkung der Auf-
merksamkeit in Medienprodukten und 
deren finanziellem Erfolg. Wenn sich Op-
positionelle in der Bottminger Gemein-
deversammlung äussern, erhält man ge-
legentlich den Eindruck, alle Gemeinde-
räte seien Deppen. Dabei müssen wir 
froh sein, sieben zu haben, welche sich 
für das Wohl der Gemeinde opfern. Ich 
danke allen Kandidierenden für ihren 
Mut und das Engagement für die Kom-
munalpolitik und rufe alle Bottminger 
auf, sich gegenüber den Gewählten an-
ständig zu verhalten und Kritik oder Mei-
nungsverschiedenheiten mit Anstand 
vorzubringen. C’est le ton qui fait la mu-
sique! Tragen wir Sorge zu unseren Lo-
kalpolitikern!

Peter R. Marbet, Bottmingen
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 22.1. bis Samstag, 27.1.24

AGRI NATURA 
HINTERSCHINKEN
geschnitten, 180 g

ARIEL
div. Sorten, z.B.
Pulver Box, 1,625 kg, 25 WG

BIO FAIRTRADE BANANEN
Herkunft siehe Etikette, per kg

CLEMENTINEN
Spanien, per kg

DR. OETKER 
PIZZA RISTORANTE
div. Sorten, z.B. Prosciutto, 340 g

FOL EPI
in Scheiben, 150 g

HERO DELICIA 
KONFITÜREN
div. Sorten, z.B.
Himbeeren, 320 g HIRZ 

JOGURT
div. Sorten, z.B.
Stracciatella, 180 g

JACOBS 
KAFFEEKAPSELN
div. Sorten, z.B.
Lungo classico, 20 Kapseln

KNORR 
BOUILLON
div. Sorten, z.B.
Fleischsuppe 
Stangen-Duo, 
2 x 5 x 22 g

LINDT 
SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Kirschstengeli, 125 g

RIOJA DOCA 
RESERVA
Ursa Maior, 
Spanien, 75 cl, 
2018

VOLG MASCHINEN-
GESCHIRRSPÜLMITTEL
div. Sorten, z.B.
Tabs All in 1, 50 WG

WERNLI 
BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Petit Amour, 2 x 150 g

CHIRAT 
ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B.
Gurken, 430 g

SUTTERO 
POULETBRÜSTLI
per 100 g

CHIRAT ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B.
Silberzwiebeln, 265 g

GLADE SPRAY
div. Sorten, z.B.
Lemon, 300 ml

KLEENEX 
ORIGINAL DUO
2 x 72 Blatt

LU TUC
div. Sorten, z.B.
Original, 3 x 100 g

OREO
div. Sorten, z.B.
Original, 3 x 154 g

RAMSEIER 
FRUCHTSAFT
div. Sorten, z.B.
Orangensaft, 4 x 1 l

VOLG 
ICE TEA LEMON
6 x 1,5 l

WERNLI BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Caranoir, 2 x 110 g

7.90
statt 9.90

9.50
statt 11.90

KELLOGG’S 
CEREALIEN
div. Sorten, z.B.
Tresor Choco Nut, 2 x 410 g

DIE NEUSTEN BÜCHER
.ch 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser

Geschäftsstelle:
Hohlegasse 3, Tel. 061 401 18 16
info@bg-oberwil.ch
Tel. Liegenschaften 061 401 28 66
verwaltung@bg-oberwil.ch

Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Di  9–11 Uhr
Do 16–18 Uhr

www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEVERWALTUNG

Parkingpay seit 1. Januar 2024
Parkingpay heisst das System, das bereits in vielen Schweizer Städten und Ge-
meinden das bargeldlose Parkieren ermöglicht – seit Anfang Jahr auch in Oberwil 
BL. Dies hat die Gemeindeversammlung am 15. Juni 2023 entschieden.

Seit dem 1. Januar 2024 werden Parkbewilligungen (Parkkarten) nur noch 
elektronisch – als sogenannte e-Parkbewilligung – auf der Parkingpay-Plattform 
zur Verfügung gestellt. Physische Parkkarten werden nicht mehr ausgestellt.  
Wichtig: Bereits ausgegebene Parkkarten behalten bis zum Ende ihrer 
Laufzeit ihre Gültigkeit. Weitere Informationen zur Parkraumbewirtschaftung 
finden Sie unter www.oberwil.ch/parkieren.

Ihre Parkbewilligung können Sie ganz einfach über Smartphone-App oder via 
Internet (www.parkingpay.ch) registrieren. Für den Antrag einer Einwohnerpark-
bewilligung via Parkingpay ist ein Scan/Foto vom Fahrzeugausweis erforderlich. 
Dieser wird an parkbewilligung@oberwil gesendet. Wenn Ihnen aber der persön-
liche Kontakt lieber ist: Gerne dürfen Sie wie bisher an den Schaltern der Einwoh-
nerdienste (Hauptstrasse 24) vorbeikommen.

Öffnungszeiten Einwohnerdienste:
Montag       9.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
Dienstag     7.00–13.30 Uhr
Mittwoch      9.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
Donnerstag  9.30–11.30 Uhr und 13.30–18.30 Uhr
Freitag          9.30–11.30 Uhr

Ihre Gemeindeverwaltung Oberwil

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER
27. und 28. Januar

Fussball-Junioren-Hallenturnier
9–18 Uhr, Sporthalle Thomasgarten
FC Oberwil

27. Januar

Männerchor-Obe
19.30 Uhr, Wehrlinhalle
Männerchor Sängerbund Oberwil 

28. Januar

Weiterbildung in Beziehungs-
kompetenz
9.30–17.30 Uhr, Praxis Regula 
Schneebeli, Mühlemattstrasse 22, 
Oberwil
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch 

6. Februar

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

FamilyLab-Kurs (Jesper Juul): 
Kommunikation mit Kindern und 
Jugendlichen
19.30–21.30 Uhr, Mühlematt zentrum
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch

8. Februar

Gschichteträmli mit Max
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Gemeindebibliothek Oberwil

Fasnachtsylüüte
19.30–20 Uhr, Sprützehüsli
Fasnachtscomité Oberwil

Schmudo, Barbetrieb
20 Uhr bis open end, Wehrlinhalle
Fasnachtscomité Oberwil

9. Februar

Historischer Schnitzelbangg-Oobe 
mit Martin Häne und Pascal Ryf, 
Verein AltOberwil. Leider bereits 
ausgebucht!
Gemeindebibliothek Oberwil

10. Februar

Stroossefasnacht 
14.30 Uhr, Dorfkern
Fasnachtscomité Oberwil

11. Februar

Schnitzelbanggobe
17.30–0 Uhr, In de Beize im Dorf
Fasnachtscomité Oberwil

12. Februar

Kinderfasnacht
14–17 Uhr, Ysweiher und Wehrlinhalle
Fasnachtscomité Oberwil

Wage- und Requisiteusstellig
17 Uhr, Ysweiher
Fasnachtscomité Oberwil

18. Februar

Fasnachtsfeuer, Fackelzug und 
«Redlischigge»
18.45 Uhr, Sprützehüsli und Bielhügel
Fasnachtscomité Oberwil

27. Februar bis 6. März

Ausstellung Turiner Grabtuch
Kath. Pfarreiheim, Kummelenstr. 3
Kath. Kirchgemeinde Oberwil

27. Februar

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

28. Februar

Aramsamsam Buchstart-Treff
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil, Bahnhofstrasse 6
Gemeindebibliothek Oberwil

Herrlich knusprig: Brot backen 
mit Hilfe vom Profi-Bäcker
14–18 Uhr, Bachhüsli Oberwil
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch 

29. Februar bis 7. März

Töpfern für Ostern. Für Kinder ab 
8 Jahren. Anmeldung via Eltern-
bildung Leimental
14–16 Uhr, Untypisch Töpferatelier, 
Stephan Gschwind-Strasse 17, 
Oberwil
Elternbildung Leimental, www.ebil.ch 

1. März

Vernissage der Kunstausstellung 
«Wunderbar Wandelbar». 
Wachsbilder von Bettina Egli 
Sennhauser und Keramiken von 
Monica Vaccari 
19–21 Uhr, Sprützehüsli, Hauptstr. 32
Bürgergemeinde Oberwil

1. bis 24. März

Kunstausstellung «Wunderbar 
Wandelbar». Wachsbilder von 
Bettina Egli Sennhauser und 
Keramiken von Monica Vaccari
Sa und So, 11–18 Uhr, Sprützehüsli, 
Hauptstrasse 32
Bürgergemeinde Oberwil

3. März

Abstimmungen und Wahlen 
(Gemeinderat und Gemeinde-
kommission)
Gemeindeverwaltung, 
 Haupt strasse 24
Gemeinde Oberwil

Live-Painting mit Kaltwachs, 
präsentiert von der Künstlerin 
Bettina Egli Sennhauser 
15–17 Uhr, Sprützehüsli, Hauptstr. 32
Bürgergemeinde Oberwil

Neue Pavillon Konzerte
17–18.30 Uhr, Aula Gymnasium 
Oberwil
Neue Pavillon Konzerte 

5. März

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt, Oberwil
Vorstand Leimentaler 
 Jassmeisterschaft

GEMEINDEVERWALTUNG

Ausgleich schaffen: Mit der 
 Mehrwertabgabe
Der Gemeinderat von Oberwil hat sich für die Einführung einer kommuna-
len Mehrwertabgabe ausgesprochen. Er will für einen Ausgleich zuguns-
ten der Allgemeinheit sorgen in Fällen, in denen einzelne Grundeigen-
tümer und Grundeigentümerinnen von Entscheiden der stimmberechtigen 
Bevölkerung profitieren.

Planungsentscheide können zu Un-
gleichheiten führen. So kann es sein, 
dass die Stimmberechtigten einen Ent-
scheid treffen, durch den manche 
Grundstücke von einem Tag auf den 
anderen viel mehr an Wert gewinnen. 
Man spricht von «Planungsmehrwer-
ten» oder einer Steigerung des Boden-
werts aufgrund eines Planungsent-
scheids. Das passiert bei einer Einzo-
nung, aber auch bei einer Um- oder 
Aufzonung von Bauland. Die Grundstü-
cke gewinnen ohne eigenes Zutun der 
Eigentümerinnen bzw. Eigentümer an 
Wert. Bei einer Aufzonung beispiels-
weise kann man künftig mehr Wohnun-
gen realisieren und mehr Einnahmen 
generieren.

Erträge in Oberwil reinvestieren
Die Mehrwertabgabe sorgt für einen 
Ausgleich: Vom Planungsentscheid sol-
len nicht nur Einzelne profitieren, son-
dern die ganze Gemeinde. Die Mehr-
wertabgabe, wie sie in Oberwil vorge-
sehen ist, stellt sicher, dass ein kleiner 
Teil (30 Prozent) der Planungsmehr-
werte der Allgemeinheit zugutekommt. 
Die Erträge aus der Mehrwertabgabe 
sollen in einen Fonds fliessen, aus dem 
die Gemeinde raumplanerische Mass-
nahmen mitfinanzieren kann. Das sind 
zum Beispiel Massnahmen für öffentli-
che Freiräume, Sport- und Freizeitanla-
gen, Anlagen des öffentlichen Verkehrs 
oder zur Erhöhung der Siedlungsquali-
tät.

Um die Abgabe zu regeln, wurde 
ein Mehrwertabgaben-Reglement er-
stellt. Es kommt am kommenden 14. 
März an der Gemeindeversammlung 
zur Abstimmung.

Reglement regelt vier Fälle
Das Reglement sieht vor, dass bei er-
heblichen Planungsmehrwerten eine 
Abgabe von 30 Prozent des gewonne-
nen Bodenmehrwerts erhoben wird. 
Konkret geht es um vier Fälle, in denen 
Planungsmehrwerte im Gebiet der Ge-
meinde entstehen: bei Aufzonungen, 

Umzonungen, Quartierplanungen und 
Ausnahmeüberbauungen nach einheit-
lichem Plan. Einzonungen behandelt 
das Oberwiler Reglement hingegen 
nicht, denn die Mehrwertabgabe bei 
Einzonungen wird vom Kanton gere-
gelt.

Eine Abgabe von 30 Prozent ist aus 
Sicht des Gemeinderats verhältnismäs-
sig. Der Grossteil des Mehrwerts nach 
einer Planungsmassnahme – nämlich 
70 Prozent – verbleibt bei den Grund-
eigentümerinnen und Grundeigentü-
mern. 

Warum braucht es diese Abgabe 
jetzt? Ein Grund ist die Revision der 
Zonenplanung Siedlung, an der man in 
Oberwil arbeitet. Sie wird in gewissen 
Gebieten eine bessere Ausnutzung er-
möglichen, wovon einzelne Grundei-
gentümerschaften profitieren. Wird das 
Reglement rechtzeitig eingeführt, kann 
der Ausgleich greifen.

Mehr erfahren
Sie wollen mehr erfahren? Besuchen Sie
• die Website www.oberwil.ch/orts-

planung
• den Informationsanlass über die 

Mehrwertabgabe am 27. Februar 
2024, 19 Uhr im Mehrzwecksaal der 
Schulanlage Am Marbach.

GEMEINDEVERWALTUNG

Verzicht auf die SBB-Spartageskarte
Bis Anfang Dezember 2023 hat die Gemeindeverwaltung Oberwil die bisherigen 
sogenannten Tageskarten der SBB verkauft. Auf Anfang Januar 2024 haben 
die SBB einen Systemwechsel vorgenommen und die neue Spartageskarte ein-
geführt. 

In diesem Zusammenhang hat die Gemeinde Oberwil entschieden, den 
 Systemwechsel nicht mitzumachen und auf den Verkauf der neuen Spartages-
karte zu verzichten. Die Gründe dafür sind die folgenden: Im Vergleich zum bis-
herigen einfachen Konzept ist die neue Spartageskarte der SBB kompliziert 
ausgestaltet. Der Aufwand für die Gemeinde hätte aufgrund des ausgeweiteten 
Angebots stark zugenommen – die Gemeindeverwaltung Oberwil wäre zu einem 
SBB-Schalter mutiert. Gleichzeitig hat der Komfort für die Kundinnen und Kun-
den abgenommen, denn Online-Bestellungen sind nicht mehr möglich – aus 
Sicht der Gemeinde ein wenig zukunftsweisendes Konzept im Digitalzeitalter.

Die Gemeinde Oberwil dankt den Einwohnerinnen und Einwohnern fürs Ver-
ständnis im Zusammenhang mit diesem Entscheid und hofft, dass seitens SBB 
künftig bessere Lösungen zur Anwendung kommen.Inserieren 

  bringt

  Erfolg! Für ein Inserat im BiBo kontaktieren Sie bitte: CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch
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Oberwiler Strassenfasnacht neu am Samstag!
Die Oberwiler Fasnacht hat 
eine lange Tradition. Bis 
zum letzten Jahr fand der 
grosse Fasnachtsumzug im-
mer sonntags statt, in die-
sem Jahr findet der Anlass 

am Samstag, 10. Februar, statt. In diesem Jahr ist 
aber alles ein wenig anders. Als Auftakt trafen 
sich am letzten Samstag die aktiven Fasnächtler 
erstmals zu einer «Dorfdeko-Vernissage».

Die «Vernissage» wurde von der Fasnachtsclique 
«Nachtwyber Schnägge» initiiert und durch die Braue-
rei Waldschlössli organisiert. Bei sonnigem, aber kal-
ten Wetter trafen sich die aktiven Fasnächtler am 
Samstagnachmittag vor der Brauerei und stiessen auf 
die Dorfdekoration und somit auch auf eine hoffentlich 
erfolgreiche Fasnacht 2024 an. Die Stimmung war aus-
gelassen, es wurden Würste gebraten, Bier konsumiert, 
und zusammen gelacht. 

Das Comité hatte an diesem Samstagmorgen auch 
die Dorfdekoration vollständig aufgehängt. Nun sind 
neben den rot-weissen Fahnen auch Fasnachtsfiguren 
zu bestaunen. Neu ist dieses Jahr auch eine Fasnachts-
figur, welche vor der Treppe des Gemeindehauses auf-

gehängt wurde: ein Guggenmusiker. Dieser soll auf das 
Guggenkonzert nach dem grossen Strassenumzug hin-
weisen. Dies ist das erste offizielle Guggenkonzert, 
welches an der Oberwiler Fasnacht stattfinden wird. 
So spielen insgesamt acht Guggen neben der Treppe 
der Gemeinde. Anwesend wird auch die Guggemusik 
«Grönbachgusler» aus Merligen (BE) sein. Diese wurde 
im 2023 Schweizer Meister der Guggenmusiken, aus-
serdem ist der Major zum «Master of Major 2023» 
ernannt worden. 

An der Dorfdeko-Vernissage war auch das Oberwi-
ler Fasnachts-Comité vertreten. Unter anderen war 
auch der «Presi» Lukas Bretscher vor Ort. Dieser hat 
einige Fragen zur Oberwiler Fasnacht beantwortet.

BiBo: Was wird dieses Jahr neu sein an der Ober-
wiler Fasnacht?
Lukas Bretscher: Also dieses Jahr ist neu, dass wir 
den Strassenumzug am Samstag haben. Dies ist wohl 
die grösste Neuerung. Dann haben wir noch den 
«Schnitzelbangg-Abend» auf den Sonntag verschoben. 
Ausserdem werden wir am Samstag während des 
Strassen umzugs Foodtrucks vor Ort haben. Und seit 
Neuem gibt es ein Guggenkonzert, welches nach dem 
Strassen umzug stattfinden wird.

Wie kam es zu diesen Umstrukturierungen?
Das ist relativ einfach. Ein grosser Teil von den Aktiven 
hat sich dies eigentlich schon lange gewünscht. Und 
auch von der Gemeindeverwaltung Oberwil her ist dies 
immer wieder mal in den letzten Jahren an uns heran-
getragen worden, dass man diese Fasnacht auf den 
Samstag verlegen sollte. Dann wurde dies an der 
Schlusssitzung 2023 so zur Abstimmung mit den akti-
ven Fasnächtlern gebracht. Dies ist dann mit überwäl-
tigender Mehrheit von 13 zu 3 Stimmen angenommen 
worden. Das Fasnachts-Comité hat das so weiterver-
folgt und somit alles einen Tag früher geplant. 

Wieso sollte man an die Oberwiler Fasnacht kom-
men, was macht die Oberwiler Fasnacht aus Ihrer 
Sicht aus?
Die Oberwiler Fasnacht ist standesgemäss eine der 
grösseren in der Region. Es gibt eine schöne Route, 
bei der alles überschaubar ist. Oberwil hat einen gu-
ten Dorfkern, wo die Beizen nahe angegliedert sind 

und keine langen Wege zu machen sind. Ausserdem 
ist immer eine tolle Stimmung an der Fasnacht. Es 
gibt kreative Leute, welche das ganze Jahr ein Sujet 
ausdenken und ihre Ideen an der Fasnacht präsentie-
ren. «Es isch e glatti Sach, ich denk jede sötts mol 
gseh ha.»

Die Oberwiler Fasnacht wurde also komplett um-
strukturiert. Auch wurde der Cherusball neu auf den 
Freitag (16. Februar 2024) nach der Strassenfasnacht 
verlegt. Durch die Umstrukturierung versucht man 
auch die Fasnacht wieder attraktiver zu machen und 
neu aufleben zu lassen. Dies merkt auch Tobi Meyer, 
Verantwortlicher für die Strassenfasnacht. Bis zum 
heutigen Zeitpunkt haben sich bereits 454 Aktive für 
den Strassenumzug angemeldet (Vergleich 2023: 378 
Aktive). Auch die acht Guggenmusiken seien, im Ver-
gleich zum Vorjahr mit nur einer Guggenmusik, eine 
grossartige Sache. So wird der Strassenumzug wieder 
mehr belebt. 

Aber nicht alles läuft so rund wie am Strassen-
umzug. Leider habe man für das Schnitzelbanggsin-
gen weniger «Bängg», die diesen Abend mitgestalten. 
Das Schnitzelbanggsingen wurde vom Fasnachts-
dienstag auf den Sonntag verschoben. Die Verschie-
bung habe aber nichts damit zu tun. Trotzdem wer-
den die sechs Schnitzelbängg einen tollen Abend in 
den Oberwiler Beizen bieten und hoffentlich für viele 
Lacher sorgen. 

Gleich geblieben ist das «Fasnachtsylüte» und der 
«Schmudo» am Donnerstag (8. Februar), die Schul-
fasnacht (9. Februar) und die Kinderfasnacht am Mon-
tag (12. Februar). Ausserdem wird auch zum zweiten 
Mal die Wagen- und Requisitenausstellung am Mon-
tagabend über die Bühne gehen. Dabei wird die Gug-
genmusik «Schrumpfkepf» für Stimmung sorgen.

 Vanessa Aeschlimann

Das aktuelle Fasnachtsprogramm gibts auf der folgen-
den Website nachzulesen: www.fasnacht-oberwil.ch 

Ein Teil des Fasnachts-Comité Oberwil (von l. nach r.): Vanessa Aeschlimann (Presse/Social Media), Andy 
Bär (Kasse), Tobi Meyer (Dorfdeko/Strassenumzug/Guggenkonzert), Kevin Bolt (Bau- und Hallenchef), 
Lukas Bretscher (Presi), Angela Bär (Sekretariat), Michelle Minder (Materialchefin).

Der Guggenmusiker vor der Gemeindetreppe im 
Dorfkern.

GEMEINDEVERWALTUNG

Sperrung Stallenstrasse: 
Suche nach 
 pragmatischer Lösung

Die Gemeinden Oberwil und Bottmin-
gen haben für die Anwohnerinnen und 
Anwohner, die von der Sperrung der 
Stallenstrasse betroffen sind (der BiBo 
informierte am 10. August 2023 im 
Bottminger Teil), gemeinsam eine 
pragmatische Lösung diskutiert. Vor 
einer öffentlichen Information wird je-
doch der Entscheid des Regierungsrats 
Basel-Landschaft zu einer hängigen 
Beschwerde diesbezüglich abgewartet. 
Wir danken für das Verständnis.

GEMEINDEINFORMATIONEN

AUS DEM GEMEINDERAT

Oberwiler Fasnachtsordnung 2024
Gestützt auf § 14 Abs. 3 des kantonalen 
Gastgewerbegesetzes erklärt der Ge-
meinderat folgende Tage zu offiziellen 
Fasnachtstagen:

• Donnerstag, 8. Februar 2024
• Samstag, 10. Februar 2024
• Sonntag, 11. Februar 2024
• Montag, 12. Februar 2024
• Sonntag, 18. Februar 2024

An diesen Tagen kann in den öffentlich 
zugänglichen Betrieben (Restaurants) 
und bei Anlässen (Gelegenheitswirt-
schaften) ohne besondere Bewilligung 
und zeitlich uneingeschränkt über die 
Polizeistunde hinaus gewirtet werden. 
Öffentliche musikalische Unterhaltung 
sowie der Einsatz von Verstärkeranla-
gen im Aussenbereich wird im Zusam-
menhang mit Fasnachtsveranstaltun-
gen genehmigt.

Volksfest mit Fasnachtsfeuer
Der Sonntag, 18. Februar 2024 wird 
zum Volksfest erklärt. An diesem Tag 
darf ohne besondere Bewilligung bis 
4.00 Uhr gewirtet werden.

Marschübungen
Marschübungen dürfen von Montag, 
15. Januar 2024 bis Samstag, 10. Feb-
ruar 2024 in Oberwil durchgeführt wer-
den.

Spielzeiten:

• Montag bis Samstag:  
10–12 Uhr und 13.30–20 Uhr

• Sonntag: 13.30–18 Uhr

Der Gemeinderat wünscht allen Ober-
wiler Einwohnerinnen und Einwohnern 
eine schöne Fasnacht.

FEUERWEHR OBERWIL

Programm  
der Feuerwehr

Samstag, 3. Februar
7.30–18 Uhr Rekrutenübung

Montag + Dienstag, 5. + 6. Februar
18.30–22 Uhr Fahrschule

Donnerstag, 8. Februar
19–21.30 Uhr Kaderübung

BAUGESUCH

NR. 0117/2024

Parzelle(n): 388

Projekt: Wärmepumpe, Schmiedengasse 50, 4104 Oberwil

Gesuchsteller: Stockwerkeigentümergemeinschaft Schmie-
dengasse 50, v. d. STWEG, Schmiedengasse 50, 4104 Oberwil

Projektverfasser: Marzetti Gebäudetechnik GmbH, Fontanil-
les Amon, Breitenbachstrasse 10, 4225 Brislach

Auflage bis: 5. Februar 2024

Während der Auflagefrist können die Pläne in der Abteilung 
Bauten und Planung, Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil 
gerne nach telefonischer Vereinbarung (061 405 42 42) ein-
gesehen werden. Allfällige Einsprachen, dass öffentlich-

rechtliche Vorschriften nicht eingehalten werden, sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich in vierfacher Ausfertigung 
dem kantonalen Bauinspektorat, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal einzureichen. Sie sind innert zehn Tagen nach 
Ablauf der Auflagefrist zu begründen. Diese gesetzlichen Fris-
ten gemäss § 127 Abs. 4 RGB sind abschliessend und können 
nicht erstreckt werden. Bei offensichtlich unzulässigen oder 
offensichtlich unbegründeten Einsprachen kann die Baube-
willigungsbehörde gemäss § 127. Abs. 2 RBG Verfahrenskos-
ten bis 3000 Franken erheben.

Baugesuchspläne können jeweils ab Don-
nerstag unter folgendem Link oder QR-Code 
auch online eingesehen werden:
https://bgauflage.bl.ch/2771

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Winterdienst auf öffentlichen 
 Strassen und Wegen
In den Wintermonaten sind die Mitarbeiter des Werkhofs dafür bestrebt, trotz 
Eis und Schnee eine möglichst hohe Verkehrssicherheit für alle zu gewährleis-
ten. Aus personellen Gründen kann der Winterdienst nicht überall gleichzeitig 
ausgeführt werden. Priorität haben steile Strassen, Sammelstrassen und Ein-
mündungen in die Hauptstrassen sowie Strassen mit Buslinien und Fusswege 
zu den öffentlichen Verkehrsmitteln.

Gemäss Verordnung über die Strassenverkehrsregeln sind Fahrzeuge von öf-
fentlichen Strassen und Plätzen zu entfernen, wenn diese eine bevorstehende 
Schneeräumung behindern könnten. Die Autobesitzerinnen und -besitzer wer-
den deshalb gebeten, bei Schneefall oder Gefahr der Glatteisbildung ihre 
Fahrzeuge in den Garagen oder auf den Hausvorplätzen unterzubringen. So-
weit Garagen oder Einstellplätze fehlen, sollen die Autos – speziell während 
der Nachtzeit – auf öffentlichen und gekennzeichneten Parkplätzen abgestellt 
werden. Dadurch können die Räumungsarbeiten nicht nur wesentlich rascher 
ausgeführt werden, sondern es werden auch Schäden an parkierten Autos ver-
mieden.

Die Gemeinde wünscht allen Verkehrsteilnehmenden eine unfallfreie Winter-
zeit und dankt für Ihre Mithilfe. Ihre Gemeindeverwaltung

Informations- und 
Beratungsstelle –  
Ihr Ort für Fragen zu 
Betreuung, Pflege, Alter

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Leimental
4104 Oberwil

Ihr direkter Kontakt
061 405 45 45

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenlos.

Die Gemeinde-Website 
www.oberwil.ch
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REKLAME

VEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

Waldrandaufwertung 
am Birlibänz

Samstag, 3. Februar, 
13.30–ca. 16 Uhr
Treffpunkt: Grillstelle 
Alme, an der Neuwi-
lerstrasse. Birlibänz ist 
der dörfliche Zuname 

der grossen Waldlichtung nordwestlich 
von Oberwil (Der Acker des Birlibänz). 
Genauer pflegen wir den Waldrand des 
Wittwiberhölzli, das Wäldchen, das die 
Witwen nutzen dürfen. Dies ist wohl 
heute nicht mehr so. Jedoch dürfen wir, 
der NVO, hier den Waldrand aufwerten. 
Da gilt es, in Handarbeit die jungen 
Bäumchen zu entfernen, damit die Wald-
randpflanzen wie Geissblatt, Weissdorn, 
Schwarzdorn … sich entfalten können.

Es würde uns sehr freuen, möglichst 
viele helfende «Hände» begrüssen zu 
dürfen. Im nahen Forsthaus der Bürger-
gemeinde gibt es danach ein währschaf-
tes Zvieri, je nach Witterung am Lager-
feuer oder im warmen Forsthauskeller.

Waldrandpflege 2006, Gwidem-Hochiei-
chen an der Landesgrenze.

Ausrüstung: Gute Schuhe, Arbeitshand-
schuhe und der Witterung angepasste 
Kleidung. Auskunft Tel. 078 631 95 89, 
E-Mail: roland.steiner@nvoberwil.ch

Für den Vorstand des
Natur- und Vogelschutzvereins Oberwil, 

Roland Steiner

www.nvoberwil.ch 

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli mit 
Nicole und Max
Donnerstag, 8. Februar, 10 Uhr

Bitte einsteigen – Nicole Meile nimmt 
euch mit auf die Reise! Die regelmässig 
stattfindende Veranstaltung «Gschichte-
trämli» bietet jeden Monat spannende 
und interessante Begegnungen mit Bü-
chern und Geschichten. Für alle, die ihre 
Kinder von klein an in die Bibliothek be-
gleiten möchten. Ab 3 Jahren.

Historischer Schnitzel-
bangg-Oobe
Freitag, 9. Februar, 20 Uhr

AUSGEBUCHT

Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

DAMENRIEGE OBERWIL

95. Generalversammlung

Am Mittwoch, 31. Januar, 
findet um Punkt 19 Uhr im 
Restaurant Seerose, Alters-
heim Dreilinden in Oberwil 
unsere Generalversamm-

lung statt. Für Aktive und Mitturnerinnen 
ist das Erscheinen obligatorisch. Wir hof-
fen auf zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

GRATULATION

Geburtstag

Laszlo Csermak feierte am 24. Januar 
2024 seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar 
ganz herzlich und wünscht ihm einen 
schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Marianne Degen-Müller, † 9. Januar 
2024, * 31. Juli 1947, Am Chatzebach 14

KOMMISSIONEN

FACHKOMMISSION 
UMWELT UND ENERGIE

Elektromobilität im 
 Mehrparteienhaus? 
Kostenloses Webinar und 
Erstberatung
Immer mehr Menschen kaufen Elektro-
autos und wollen diese zu Hause aufla-
den. Doch welche Lösungen gibt es im 
Stockwerkeigentum oder für Mietliegen-
schaften und worauf ist bei Planung und 
Umsetzung zu achten? In kostenlosen 
Webinaren werden relevante organisa-
torische und technische Fragen geklärt.

Detailliertere Infos finden Sie auf der Lei-
mentalerseite oder auf der Homepage 
Ihrer Gemeinde!

• Donnerstag, 1. Februar 2024, 18 Uhr
• Samstag, 3. Februar 2024, 9 Uhr
• Dienstag, 6. Februar 2024, 19 Uhr
• Donnerstag, 7. März 2024, 20 Uhr
• Samstag, 9. März 2024, 9 Uhr

Bitte 10 Minuten vor dem Start einloggen!
https://gotomeet.me/sympacharge
Hotline: +41 62 923 60 16

MÄNNERCHOR SÄNGER-
BUND OBERWIL

Noch 2 Tage bis zum 
 Männerchor-Obe

	

	

 

  

  

125 Jahre

             

     

  

 
  

 

 

 
  

 

  

 

 
  

 
 

  
 

  
 

  

  

 

             

     

  

 
  
 

 

 
  
 

  

 

 
  
 

 
  
 

Männerchor Sängerbund OberwilMännerchor Sängerbund Oberwil

g
eg

rü
n

d
et

 1
8

9
4

Männerchor Kuv. C5 Fe 2018.qxp_Etikette für C4 Kuverts   30.10.18  01:48   

Wie immer im 
Januar lädt 
Sie der Män-
nerchor Sän-

gerbund in die Wehrlinhalle zu seinem 
traditionellen  Männerchor-Obe ein. So 
auch wieder am nächsten Samstag, 
27. Januar. Der Eintritt ist frei (Kollekte). 
Bereits um 18.15 Uhr öffnen wir die Tü-
ren, und Sie können sich mit einem feinen 
Nachtessen (Milchschinkli, Kartoffelsa-
lat, kleiner Mischsalat) auf den unter-
haltsamen Abend einstimmen. Ab 19.30 
Uhr begrüsst Sie der Männerchor mit 
dem Motto «Wenn einer eine Reise 
tut …».

Geniessen Sie in der Pause bei einer 
Tasse Kaffee das Angebot unseres Ku-
chenbuffets. Wie jedes Jahr gibt es auch 
eine reichhaltige Tombola. Wir bitten Sie, 
am Schluss die Kollekte am Ausgang zu 
berücksichtigen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und wünschen Ihnen jetzt schon 
viel Vergnügen.
 Männerchor Sängerbund Oberwil

LESERBRIEF

Strassenreinigungsplan

In der letzten Ausgabe des BiBo wurden 
die Termine des Strassenreinigungsplans 
2024 der Gemeinde Oberwil für das Zen-
trum und die vier Quartiere veröffent-
licht.

Ich wohne im Quartier Bertschen-
acker, wo seit 2022 die Strassenreinigung 
alle zwei Monate stattfindet. Bis 2021 
wurde sie monatlich durchgeführt. 

Mir ist aufgefallen, dass Pferdeäpfel 
bis zu 8 Wochen liegen bleiben. Obwohl 
es laut Schweizerischem Verband für 
Pferdesport selbstverständlich ist, dass 
Reiter die Pferdeäpfel entfernen, halten 
sich leider nicht alle daran.  Ebenso habe 
ich bemerkt, dass die Nebenstrassen 
nach den Stürmen im Herbst in einem 
schlechten Zustand waren. Starke Nie-
derschläge können Laub, Bauschutt, Ab-
fälle und andere Stoffe aufnehmen und 
in die Kanalisation spülen, wodurch 
diese verstopfen und beschädigt werden.

Mit dem Jahr 2024 werden es drei 
Jahre sein, in denen mit der reduzierten 

Häufigkeit der Strassenreinigung gear-
beitet wird. Ich bin der Meinung, dass 
trotz des strukturellen Defizits nicht an 
der Strassenreinigung gespart werden 
darf. Leider habe ich zu spät erfahren, 
dass dieses Thema in der letzten Gemein-
deversammlung 2023 besprochen wurde. 
Andererseits kann ich mich nicht erin-
nern, im BiBo den reduzierten Strassen-
reinigungsplan 2022 und 2023 gelesen 
zu haben. Ich bitte alle Oberwilerinnen 
und Oberwiler, die Auswirkungen des 
Strassenreinigungsplans 2024 in ihren 
Quartieren zu beobachten und schlechte 
Zustände dem Werkhof zu melden.

Ich überlege, in den nächsten Wo-
chen erneut einen Antrag zu stellen, um 
das Budget ab 2025 zu erhöhen. Dadurch 
soll es möglich sein, das Zentrum wieder 
wöchentlich und die Quartiere monatlich 
zu reinigen. Wenn Sie der gleichen Mei-
nung sind, kommen Sie zur Gemeinde-
versammlung und stimmen Sie ab.

Sandro Celotto, Oberwil

REKLAME

Gschir-Lädeli
Judith Warshow
Hauptstrasse 51
4104 Oberwil
Tel. 061 401 42 46

%% Lagerräumung %%
Viele reduzierte Einzelstücke

Villeroy & Boch-Angebote
Diverse Auslaufartikel

10 % auf nicht reduzierte Ware
bis 3. Februar

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@kuechen-schmid.ch 

Waschen wie ein König
W 2086C W

Fr. 1990.–  statt Fr. 2950.–

inklusive 8 Jahre Garantie, Lieferung 
und Montage
Aktion gültig bis zum Morgestraich z'Basel

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • Schulthess
V-Zug •  BORA • BOSCH • FORS • ASKO

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von Küchen 
und Haushaltapparaten.w
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Den aktuellen BiBo im Internet  
finden Sie unter: www.bibo.ch

DIE NEUSTEN BÜCHER AUS DER REGION
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Fabrikmattenweg 10
Arlesheim

Alle bekannten Qualitätsmarken.
luxorhaushaltsapparate.ch

061 701 14 65

Haushaltsapparate aller
Qualitätsmarken für
waschen, backen,
kochen, kühlen, spülen
und Zubehör.
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Aus der Region –  Aus der Region –  
für die Region!für die Region!

Die nächste Seite  
Gute Adressen im Leimental  

erscheint am 8. Februar

Inserieren bringt Erfolg!
CH Media 

Tel. 061 927 26 70 – inserate@bibo.ch 

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:00 

061 401 40 80         Pira.ch

•	APPLE Reparatur
•	Mac, iPad, iPhone   
•	Aufrüstung Verkauf
•	Datenübernahme
•	Antivirus

•	Notebook Reparatur
•	Handy Reparatur
•	Fernwartung
•	Support vor Ort
•	Firmensupport
•	Verkauf

APPLE + iOSWindows + Android

Windows Profis      APPLE Profis

Es kommt schon gutFollow usErhältlich im Buchhandel  oder unter reinhardt.ch

-minu
Es kommt schon gut  

Kolumnen
CHF 24.80

ISBN: 978-3-7245-2661-2

-minu löst sie 
Die Sorgen des Alltags

IN -MINUS NEUEM KOLUMNENBUCH 
GEHT ES NICHT UM DIE GROSSEN 

FRAGEN, SONDERN UM DIE SORGEN 
DES ALLTAGS. ER LÖST SIE UND 

VERPACKT ALLES MIT DEM ALLER-
WELTS-LOSUNGSWORT:  

«ES KOMMT SCHON GUT.»

Minu_Es_kommt_scon_Gut.indd   2Minu_Es_kommt_scon_Gut.indd   2 26.09.23   09:1126.09.23   09:11
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LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

11 Teams für den Regionalfinal des 
UBS Kids Cup Team qualifiziert

Es war ein Hexenkessel und die Atmo-
sphäre hervorragend! 33 Teams des  
LC Therwil standen an der UBS Kids Cup 
Team Qualifikation in der 99er-Halle in 
Therwil im Einsatz und machten Stim-
mung! 11 davon nutzten den Heimvor-
teil und schafften es, sich dank einem 
Podestplatz für den Regionalfinal vom  
17. März in Oberdorf zu qualifizieren. 

Herzliche Gratulation an diese Teams 
zur Qualifikation für den Regionalfinal! 
Auch allen anderen Athlet:innen herz-
liche Gratulation zum erfolgreichen Ab-
solvieren des Wettkampfs! 

Vielen Dank allen Helfer:innen, die 
zum gelungenen Wettkampf beigetra-
gen haben! Ihr seid spitze!

Philipp Schmid, Sportchef

Das sind die qualifizierten Teams: 

Goldmedaille: U16 Knaben (Baumann Luis/Stebler Ela/Wright Liam), U14 Mixed (Gutzwiller Finn/
Heemstra Feline/Soughley Laurens/Ubida Purol Mia/Willimann Linus), U10 Mädchen (Heemstra 
Nora/Kaeslin Lisa/Birgelen Vivianne/Styner Mara/Stöckli Nila/Brudy Leonore), U10 Knaben 
(Thüring Silas/Shelke Rishan/Schmid Niilo/Metzger Zuri/Ammann Gian/Dubuis Xavier)

Silbermedaille: U16 Mixed (Baldi Annukka/Haberthür Jana/Herrlich Leonhard/Vaner 
Ellenberger Imre/Arnold Jan), U12 Mädchen (Baumgartner Mia/Herzog Sophie/Andrea Alena/
Heitz Maëlle/Bloch Lenia/Andelic Paula)

Bronzemedaille: U14 Mädchen (Baur Stella/Hügli Leonora/Müller Malea/Schwaller Emilie/
Sougley Emilia), U14 Knaben (Andrea Kian/Locher Jan/Ölcer Malik/Schoeler Elia/Wahli 
Benjamin), U12 Knaben (Saju Nanda/Brotzmann Laurin/Büchel Elvin/Lindenmann Noah/Baur 
Alessio/Turner Conrad), U12 Mixed (Suhr Flurina/Orlando Emilie/Collarile Livia/Duss Carl/Wahli 
Lukas/Wartmann Aaron), U10 Mixed (Duthaler Aaron/Kämpf Wayne/Mrzilek Daniel/Häni Elena/
Keller Léonie/Felix Meagan)

VOLLEYBALL THERWIL 

Therwils NLB-Damen im Kampfmodus
Die NLB-Damen reisten nach Genf zum 
Tabellenverfolger Servette Star-Onex. 
Dass es eine harte Begegnung sein wird, 
war klar, beide kämpfen noch um einen 
Platz, der zum direkten Ligaverbleib be-
rechtigt. So war der Auftakt auch aus-
geglichen, auf Therwils Seite war es vor 
allem Lea Kummerer, die viele Punkte 
einheimste. Plötzlich schafften es aber 
die Genferinnen, sich abzusetzen, 25:17 
das Resultat. Ähnlich ging es weiter, 
beide Seiten mit gutem Einsatz und 
schönen Angriffen, dem Heimteam ge-
langen gegen Ende mehr Verteidigungen, 
25:19 und Therwil war mit 2 Punkten im 
Hintertreff. Dieser Schock schien sie an-
fangs des 3. Abschnitts zu lähmen, 12:4 
gingen die nun entfesselten Genferinnen 
in Führung. Doch da gelangen auch den 
Gästen viele spektakuläre Aktionen, sie 
glichen zum 15:15 aus. Die Kontrahen-
ten schenkten sich nichts, doch Genf  
war am Ende der glückliche Sieger mit 
27:25 und somit 3:0. Schade für die 
schöne Aufholjagd der Therwilerinnen. 
Diese soll nun aber Lust auf mehr ma-
chen am kommenden Samstag zu Hause 
gegen das viertplatzierte Köniz. Therwil 
ist noch immer auf Rang 8 und muss 
diese Position nun gegen starke Gegner 
zu mindest halten können.

Die 1. Liga Damen verloren 3:0 in 
Luzern gegen den Gruppenleader FCL 
und sind vom 5. auf den 6. Rang ge-

rutscht. Das nächste Heimspiel ist am  
3. Februar. Die Herren lieferten sich in 
Aarau bei dem nationalen Nachwuchs-
team Argovia einen Spitzenkampf  
(3. gegen 4. Rang), der erst im 5. Satz 
entschieden wurde. Der knappe Sieger 
dieser langen Partie war das junge Heim-
team (im Hinspiel gewannen die Ther-
wiler ebenfalls mit 3:2). Am Samstag 
reisen die Therwiler nach Lugano zum  
1. der Gruppe, das nächste Heimspiel ist 
auch erst am 3. Februar.

Therwils Herren 1 lieferten sich zweimal 
einen Fünfsätzer gegen das nationale 
Nachwuchsteam (hier mit Yasha Lüscher 
am Angriff). Foto: Christoph Markwalder

Agenda für Volleyball Therwil

in der 99er-Halle
• Freitag, 26. Januar, 18.30 Uhr: Juniorinnen U19 Therwil – TV Muttenz
• Samstag, 27. Januar, 13 Uhr: 2. Liga Damen Therwil 3 – City Volley Basel 1, 4. Liga 

Damen Therwil 7 – VRTV Sissach und 2. Liga Herren Therwil 3 – VBC Bubendorf;  
15 Uhr: 2. Liga Damen Therwil Damen 5 – VBC Allschwil 1, Juniorinnen U17 Ther-
wil – VBC Gym Liestal und 2. Liga Herren Therwil 2 – TV Arlesheim 2; 17.30 Uhr  
NLB Damen Therwil – Volley Köniz

• Sonntag, 28. Januar, 10.15 bis 13.30 Uhr: Nationaler Mobiliar Kids Volley Day
• Dienstag, 30. Januar, 18.30 Uhr: Juniorinnen U19 Therwil – VB Binningen

im Känelmatt 2
• Dienstag, 30. Januar, 18.30 Uhr: Juniorinnen U17 – VB Binningen; 20.30 Uhr:  

4. Liga Herren Therwil – TV Arlesheim

HSG JUNIORINNEN 

U18 erfolgreich gegen SG Zürisee 
Dieses Wochenende standen wieder alle 
drei Teams der HSG Juniorinnen Nord-
west im Einsatz. Die U18 trafen dabei in 
der Auf-/Abstiegsrunde in Oberwil auf 
die SG Zürisee. Die ersten Minuten ver-
liefen noch ausgeglichen, danach setzte 
sich aber das Heimteam immer mehr ab, 
erzielte viele Tore mit schnellem Angriff-
spiel. Zur Pause stand es bereits 20:14, 
und auch im zweiten Umgang liessen die 
Nordwest-Girls nichts anbrennen und 
bauten den Vorsprung bis zum Schluss 
auf 44:33 aus.

Die U14 traf in ihrem zweiten Spiel 
auswärts in Nottwil auf die SPONO  
Eagles. Wie bereits in der Hauptrunde 
entwickelte sich ein hart umkämpftes 
Spiel. Kein Team konnte sich einen grös-
seren Vorsprung erarbeiten. Zwar führ-

ten die Luzernerinnen fünf Minuten  
vor Ende mit vier Toren, doch mit einer 
Umstellung auf eine sehr offensive Ver-
teidigung brachten die Nordwest-Girls 
die Gastgeberinnen noch ins Wanken. 
Es hat dann aber doch nicht ganz ge-
reicht, das Spiel endete mit 35:33 für 
die Eagles.

Die U16 bestritt ihr zweites Spiel der 
Auf-/Abstiegsrunde gegen die SG Züri-
see. Von Anfang an in Rückstand kamen 
sie lange nicht ins Spiel, der Pausenstand 
von 11:14 liess aber noch Hoffnung auf 
ein Aufholen. Aber nur wenige unkon-
zentrierte Minuten reichten, um das 
Spiel vollends auf die Seite der Zürche-
rinnen kippen zu lassen. Das Schluss-
resultat lautete entsprechend klar 25:32.

Werner Zumsteg, Satus Birsfelden 

Das siegreiche U18-Team. Foto: Benj Schwarz

HSG LEIMENTAL – 
DAMENHANDBALL (SPL2) 

Die HSG Leimental gibt 
das Schlusslicht ab

Endlich konnte die HSG Leimental wieder 
punkten. Am Sonntagnachmittag befrei-
ten sich die Baselbieterinnen aus einer 
langen Durststrecke.

Beide Halbzeiten waren sehr ausge-
glichen. Die erste verlor man mit einem 
Tor (17:16) aufgrund von überhasteten 
Abschlüssen und zu vielen Fehlern und 
hinten in der Verteidigung konnte man 
zu wenig verdichten. 

In der zweiten Halbzeit kamen die 
Leimentalerinnen zuversichtlich aus der 
Garderobe und kämpften sich Tor um Tor 
durchs Spiel. Man sah den Spielerinnen 
an, dass sie die Punkte nach Hause brin-
gen wollen und dass sich die lange Bus-
fahrt lohnen soll. Die Verteidigung wurde 
gegen das Ende des Spiels immer wie 
stärker und man tankte Vertrauen, das 
Spiel zu dominieren. 

Mit dieser Einstellung konnten sie 
einen Vorsprung generieren und das 
Spiel mit 29:25 gewinnen. 

Zur Erleichterung des Teams holte 
man die Punkte wieder ins Baselbiet und 
das Tabellenende liess man hinter sich.

Denise Schwaiger, Olivia Gallacchi

RINGER-CLUB THERWIL

Ringer-Nachwuchs am 
ORV-Turnier in Einsiedeln
Am ORV-Turnier im schwyzerischen Ein-
siedeln haben sechs Therwiler Nach-
wuchsringer teilgenommen.

In der Gewichtsklasse 26,2 kg waren 
gleich drei Therwiler Ringer eingeteilt, 
dies war einerseits Egor Nikolaev und die 
beiden Mysko-Brüder Nathanel und Leo-
nel. Während Leonel Mysko und Egor 
Nikolaev jeweils vier Kämpfe verloren 
und einen gewinnen konnten, hatte Nat-
hanel Mysko einen Sieg mehr auf dem 
Konto, doch auch er verlor drei Kämpfe. 
Am Ende wurde Egor 13., Leonel 10. und 
Nathanel 9.

In der Gewichtsklasse 33,4 kg ging 
Artöm Nikolaev ans Werk. Auch er musste 
sich vier Mal geschlagen geben und ge-
wann einen Kampf und wurde am Ende 
als 12. rangiert.

Benno Milde hatte in der Gewichts-
klasse 38,6 kg nur einen Gegner zuge-
teilt, also musste der Sieger in einer Best-
of-three-Serie ausgemacht werden. 
Benno konnte jeden der drei Kämpfe 
souverän für sich entscheiden und durfte 
sich am Ende die Goldmedaille umhän-
gen lassen.

Auch der Sechste im Bunde, Florian 
Dika, hatte in der Jugend-Klasse bis  
37,3 kg einen schweren Stand, er verlor 
vier Kämpfe und konnte aber einen ge-
winnen und musste sich am Ende mit 
dem 11. Platz zufriedengeben.

Unsere Ringer haben am ersten Tur-
nier des Jahres, welches mit sehr guten 
Nachwuchsringern besetzt war, eine un-
terschiedliche Leistung gezeigt. Erfreu-
lich ist, dass jeder Ringer mindestens ei-
nen Kampf gewinnen konnte, doch ist in 
den kommenden Wochen noch einiges 
an Training nötig, um die Resultate an 
den kommenden Turnieren noch zu stei-
gern.

Stefan Dobler, Ringer-Club Therwil

LANGSTRECKENLAUF 

44. Leimentalerlauf mit 
Running und Walking

Am Samstag, 3. Feb-
ruar, findet bereits zum 
44. Mal der traditio-
nelle Leimentaler Lang-

streckenlauf statt. Läuferinnen und Läu-
fer aus der Region, der ganzen Schweiz 
sowie aus dem angrenzenden Ausland, 
werden die abwechslungsreiche 15 Kilo-
meter lange Running-Strecke mit Start 
und Ziel in Oberwil unter die Füsse neh-
men. Als Start-Ziel-Gelände dient das 
Hüslimatt-Areal in Oberwil. Der Lauf 
selbst führt via Therwil («Froloo») und 
Reinach («Chäppeli») in einem ausge-
dehnten Bogen über den «Schlatthof», 
der auf Aescher Gemeindeboden liegt, 
zurück ins Leimental.

Die Kategorien Fun-Run und Wal-
king/Nordic-Walking, werden auch die-
ses Jahr wieder angeboten und führen 
über eine 8 km-Strecke. Diese Kategorien 
sollen als Ergänzung zur doch anspruchs-
vollen 15 km Hauptdistanz sein.

Da der Lauf bereits anfangs Februar 
stattfindet, ist es eine gute Möglichkeit, 
in die neue Laufsaison zu starten. Oder 
ganz einfach für alle Hobbyläufer, die 
Freude am Laufsport haben.

Das motivierte Organisationsteam 
vom TV Oberwil freut sich auf den Lauf 
und hofft, wiederum viele Laufbegeis-
terte begrüssen zu dürfen.

Alle Informationen sowie einen Link 
für die Anmeldung finden Sie auf unserer 
Webseite unter www.tvoberwil.ch unter 
der Rubrik Leimentalerlauf. Nachmel-
dungen sind auch noch direkt am Lauf-
tag ab 12 Uhr in der Hüslimatthalle in 
Oberwil möglich.

OK Leimentalerlauf, TV Oberwil

REKLAME

Freitag, 02. Februar 2024 11.00 Uhr
Treberwurstessen am Bielersee
Carfahrt und Mittagessen Fr. 85.—
Dienstag, 06. Februar 2024 10.00 Uhr
Überraschungsfahrt 50+ Jahre Birseck-Reisen
Carfahrt + Mittagessen Fr. 68.—
Mittwoch, 14. Februar 2024 10.00 Uhr
Forellenessen in der Tannenmühle
Carfahrt Fr. 35.—
Donnerstag, 22. Februar 2024 08.30 Uhr
Kleine Scheidegg - Bergpanorama
Car- und Bahnfahrt und Mittagessen Fr. 109.—
Dienstag, 27. Februar 2024 09.00 Uhr
GoldenPass "Belle Epoque"
Car- und Bahnfahrt Fr. 99.—
Freitag, 01. März 2024 09.15 Uhr
Gotthard Tunnel-Erlebnis
Carfahrt, Führung und Mittagessen Fr. 125.—
Mittwoch, 07. März 2024 07.00 Uhr
Wochenmarkt Luino
Carfahrt Fr. 55.—
Sonntag, 10. März 2024 15.45 Uhr
Schlager Nacht Luzern
Carfahrt und Eintritt (Sitzplatz) Fr. 149.—
03.- 10. März 2024 8 Tage
Mandelblüte auf Mallorca
Carfahrt, 7x HP + vieles mehr Fr. 1'625.–
17.- 20. März 2024 4 Tage
Eröffnungsfahrt an den Starnberger See
Carfahrt, 3x HP + vieles mehr Fr. 890.–
27. März  - 01. April 2024 6 Tage
Ostern an der Blumenriviera
Carfahrt, 5x HP + vieles mehr Fr. 1'065.–

Wintersport
23. Dezember 2023 - 31. März 2024 07.00 Uhr
Skiexpress Andermatt+Sedrun+Disentis
Jeden Samstag und Sonntag fahren wir nach
Andermatt ins Skiegebiet
Carfahrt und Skipass Erwachsene Fr. 79.–
10. Januar - 27. März 2024 06.30 Uhr
NPV-Skiexpress
Jeden Mittwoch fahren wir in ein anderes Skigebiet
Carfahrt und Skipass ab Fr. 76.–
Verlangen Sie unser Reiseprogramm
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

www.birseck-reisen.ch             Talstrasse 38
info@birseck-reisen.ch             061 706 94 54

Für ein Inserat im BiBo kontaktieren Sie bitte: 
CH Media, Tel. 061 927 26 70, inserate@bibo.ch



SALI, ICH BI NEU! HIGHLIGHTS IN BASEL

Entdecke deine Stadt
stets von Neuem
Lass dich von deiner Stadt inspirieren
und begeistern – jeden Tag aufs Neue.
Mit dem BaselLive Newsletter bist du
Teil deiner aufregenden Stadt.

NEWSLETTER 

JETZT ABONNIEREN

BASELLIVE.CH
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Endlich! Nach Bern und Zürich gibts die Bakery 
Bakery nun auch in Basel: Auf der Bahnhofs-
passerelle wird das komplett vegane Sortiment 
in einer schön eingerichteten Filiale mit Blick 
über die Gleise verkauft. Vom simplen veganen 
Gipfeli über Schokoladencookies bis hin zu sal-
zigen Snacks bietet die Bäckerei alles, was das 
Herz begehrt. Wer gestresst noch den Zug  
erwischen will, kann am Take-away-Fenster  
bestellen – und für alle, die etwas mehr Zeit  
haben, gibt es sowohl im gemütlichen Innen-
bereich als auch vor dem Café Sitzplätze.

BAKERY BAKERY Passerelle Bahnhof SBB,  
Güterstrasse 115 – bakerybakery.ch

Kurz vor Weihnachten hat an der Schifflände Sella Studio mit einem grossartig 
grossstädtischen Pop-up von sich reden gemacht. Der helle grosse Raum, in dem 
Nora Gysin ihre Mid-Century-Schätze und Tizian Aellig seine Kunst ausstellen, ist 
ein herrlich kontemplativer Ort, dessen Charme man sich einfach nicht entziehen 
kann. Hier findest du Trouvaillen aus Skandinavien und wunderbar reduzierte 
Kunst – man möchte eigentlich gleich hier einziehen. Wenn du noch nicht da 
warst, beeil dich, der Pop-up wird Ende Februar voraussichtlich wieder verschwin-
den …

SELLA STUDIO POP-UP STORE Marktgasse 4 (ehemals Nespresso), noch bis Ende  
Februar 2024 – sella-studio.com, tizianaellig.com

REDUKTION IN  
PERFEKTION

Über tausend Mitwirkende, darunter 
achtzehn Cliquen, eine Dragqueen, 
der Quartier Circus Bruederholz 
(QCB), das Comedy duo Pelati  
Delicati – das wird ein Spass:  
Wer seine Vorfreude nicht bis zum 
Morgestraich im Zaum halten kann, 
wird am «Drummeli» mit klassi-
schen Fasnachtsmärschen, avant-
gardistischen Neukompositionen 
und schrägem Humor bestens  
unterhalten. Cliquen, Guggen, 
Schnitzelbänke und die legendären 
Rahmestiggli machen aus der tradi-
tionsreichen Vorfasnachtsveran-
staltung 2024 eine temporeiche  
Supershow..

DRUMMELI Vom 3. bis 9. Februar 2024 
in der Eventhalle der Messe Basel –  
fasnachts-comite.ch

ZÄMME!

Der deutsche Künstler Otto Piene (1928–
2014) hatte den Wunsch, eine harmoni-
schere, friedlichere und nachhaltige Welt 
zu gestalten. Er kombinierte Kunst mit 
Technologie und verlieh ihr eine öffentli-
che, soziale und umweltbezogene Bedeu-
tung. Im Museum Tinguely findest du ab 
dem 7. Februar selten gezeigte Werke des 
Künstlers, der mit schwebender Sky Art, 
Luft- und Lichtinstallationen, medialen 
Projektionen und Rauchbildern bekannt 
wurde. Freu dich auf räumliche und kör-
perliche Kunsterfahrungen!

OTTO PIENE. WEGE ZUM PARADIES  
Vom 7. Februar bis 12. Mai 2024 im  
Museum Tinguely – tinguely.ch

KUNST ERFAHREN

Evelinn Trouble hat sich angekündigt, um 
mit einem Stringtrio die Hollywoodversionen 
ihrer Songs zu spielen. Seit Jahren liefert 
uns die musikalische Nomadin Songs, die 
uns umarmen, sanfte Botschaften an verlo-
rene Seelen, opulent, psychedelisch, mitreis-
send. Mal tönen sie nach Industrial Rock, 
mal nach Art-Pop, mal nach Hip-Hop – die 
genrefluide Musikerin ist jederzeit für eine 
Überraschung gut. Nun also ein Streichtrio, 
das garantiert für Gänsehautmomente 
sorgt. Nice!

EVELINN TROUBLE & STRINGS ON TOUR  
Samstag, 24. Februar 2024 um 20.30 Uhr im 
HUMBUG – humbug.club

TROUBLE MIT STRINGS
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DIES UND DAS

LUFTHYGIENEAMT BEIDER BASEL

Luftqualität 2023
Weniger Stickoxide und Feinstaub, 
mehr Ozon aufgrund des warmen 
Sommers

Die Belastung der Luft mit 
Stickstoffdioxid und Fein­
staub ist im vergangenen 

Jahr leicht gesunken. Dafür hat die Ozon­
belastung aufgrund des erneut warmen 
Sommers mit langanhaltenden Hitze­
perioden zugenommen.

Rückgang bei Stickstoffdioxid (NO2)
Die Belastung der Luft mit Stickstoff­
dioxid hat 2023 abgenommen. Im Jah­
resmittel darf die Konzentration gemäss 
Luftreinhalte­Verordnung (LRV) 30 Mik­
rogramm pro Kubikmeter (μg/m³) nicht 
überschreiten. Dieser Grenzwert wurde 
mit 37 μg/m³ nur noch an der Autobahn 
A2 im Hardwald überschritten. An allen 
anderen Messstationen wurden Rück­
gänge verzeichnet. Die Jahresmittel la­
gen 2023 zwischen 10 μg/m³ (Dornach*) 
und 24 μg/m³ (Feldbergstrasse, Basel). 
Der Tagesgrenzwert von 80 μg/m³ wird 
seit einigen Jahren an keiner Station 
mehr überschritten. Mit 61 μg/m³ wurde 
der höchste Tagesmittelwert an der  
Autobahn A2 verzeichnet.

Ozon-Belastung weiter angestiegen
Im vergangenen Jahr wurden bis spät  
in den Herbst hinein sommerliche Tem­
peraturen verzeichnet. Lange Wärmepe­
rioden fördern zusammen mit der Son­
neneinstrahlung die Bildung von Ozon. 
Die Vorgabe einer einmaligen Über­
schreitung des Stundengrenzwertes von 
120 μg/m³ wurde nicht eingehalten. Die 
Stundenzahl an Überschreitungen lag 

zwischen 70 (Feldbergstrasse) und 437 
(Brunnersberg*). Im Vergleich zum Vor­
jahr wurden, mit Ausnahme der Station 
auf der Chrischona, überall höhere Be­
lastungen festgestellt. Die stündlichen 
Höchstkonzentrationen erreichten in der 
Region Basel zwischen 157 und 174 μg/m³ 
und waren vergleichbar mit denjenigen 
vom Sommer 2022.

Abnahme der Feinstaub-Konzentra-
tionen (PM10, PM2,5)
Die Belastung mit Feinstaub hat gegen­
über dem Vorjahr geringfügig abgenom­
men. Der Jahresgrenzwert von 20 μg/m³ 
für die Staubteilchen mit einem Durch­
messer kleiner als 10 Mikrometer (PM10) 
wurde erneut an allen Stationen in der 
Region eingehalten. Die gemessenen 
Werte lagen zwischen 12 und 18 μg/m³, 
was einer Abnahme von 1 bis 2 μg/m³ im 
Vergleich zum Vorjahr entspricht. An der 
Autobahn A2 Hard wurde der Tages­
grenzwert für PM10 von 50 μg/m³ sie­
benmal überschritten und erfüllte damit 
die Anforderung der LRV von maximal 
drei Überschreitungen pro Jahr nicht. 

Der Anteil der feineren Teilchen mit 
einem Durchmesser kleiner als 2,5 Mik­
rometer (PM2,5) hat sich in einem ver­
gleichbaren Mass verringert. Gemessen 
wurden Jahresmittelwerte von 8 bis  
11 μg/m³. Sie lagen damit im Bereich  
des Jahresgrenzwertes von 10 μg/m³, 
resp. an verkehrsreicheren Standorten 
leicht darüber. Ein Tagesgrenzwert für 
PM2,5 ist in der LRV nicht festgelegt.

* Die Messstationen in Dornach und auf dem 
Brunnersberg werden gemeinsam mit dem 
Kanton Solothurn betrieben.

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Ärztlicher Notfalldienst
1.  Melden Sie sich zuerst bei Ihrem 

Hausarzt.

2.  Medizinische Notrufzentrale 
Telefon 061 261 15 15

3. Sanität, Telefon 144

SCHULE

MUSIKSCHULE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Vortragsabend Keyboard/
Klavier (JRP)

Donnerstag, 25. Januar, 19.15 Uhr 
im Mehrzweckraum, Bottmingen. Mit 
SchülerInnen der Musikschule Binnin­
gen­Bottmingen.
Sie sind herzlich eingeladen!

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

«Fasnachts-Warm-up» – 
Klavier

Konzert der Klavierklasse von Krisztina 
Stübinger – Klavier und Fasnachts – da darf 
man gespannt sein. Montag, 5. Februar, 
Beginn 19 Uhr in der Schulanlange Am 
Marbach, Mehrzweckraum, in Oberwil. 

Klarinetten

Unter dem Motto: Klari­
netten­Klänge steht der 
Mittwoch-Abend, 7. Fe-
bruar, in der Schulanlage 
Am Marbach, Mehrzweck­

raum, in Oberwil. Es spielen Schülerinnen 
und Schüler von Marc Bätscher und Urs 
Beutler. Beginn 18.30 Uhr. 

Kolltekte zugunsten des Musikschulfonds.

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

KURSE

ELTERNBILDUNG 
LEIMENTAL

Es hat noch  
Plätze frei

Backkurs für Kinder. Für Kinder von  
8 bis 11 Jahren. An diesem Nachmittag 
backen wir verschiedene Köstlichkeiten. 
Dabei lernst du auch ein paar Küchen­
tricks und etwas über gesunde Ernäh­
rung. Leitung: Beatrix Rheiner, dipl. Er­
nährungstherapeutin mit eigener Praxis 
in Binningen. Ort: Binningen. Datum: 
Donnerstag, 8. Februar. Zeit: 14.15– 
17 Uhr. Kosten: Fr. 28.–/33.– pro Person. 
Zuständig: N. Winkler, winkler@ebil.ch

Handlettering. Für Jugendliche von  
10 bis 16 Jahren. In diesem Kurs erhältst 
du eine Einführung ins sogenannte 
Brush­Lettering. Du lernst Grundtechni­
ken, wie man die Buchstaben schreibt 
oder besser gesagt zeichnet, welche 
Stifte dafür geeignet sind und du wirst 
viel Zeit haben zum selbst Ausprobieren. 
Leitung: Julia Neufeld und Meagan  
Matiz. Ort: Oberwil. Datum: Samstag,  
2. März, Zeit: 14–16 Uhr. Kosten: Fr. 20.–

KOMMISSIONEN

FACHKOMMISSION UMWELT UND ENERGIE

Ladestationen in Mehrparteienhäusern: Miete 
oder Stockwerkeigentum – kein Problem!
Die Elektromobilität gewinnt zunehmend an Bedeutung und immer mehr 
Menschen kaufen Elektroautos. Am günstigsten ist es, wenn Sie das Elektro-
auto zu Hause aufladen. Doch wie kommen Sie zu einer Ladestation, wenn Sie 
in einem Mehrparteienhaus in Miete oder im Stockwerkeigentum wohnen?

Die Region Leimental Plus klärt in 
kostenlosen Webinaren relevante or-
ganisatorische und technische Fra-
gen und finanziert Ihnen eine Erst-
beratung vor Ort (detaillierte Bedin-
gungen im Webinar).

Worum geht es?
Wenn Sie in Erwägung ziehen, ein Elekt­
rofahrzeug anzuschaffen oder bereits 
eines haben, stellt sich die Frage nach der 
Ladestation zu Hause. Das ist die güns­
tigste Variante und bietet den Vorteil, 
dass Sie am Morgen immer ein voll ge­
ladenes Auto haben.

Was im Einfamilienhaus in der Regel 
keine grössere Herausforderung dar­
stellt, ist für Bewohnerinnen und Bewoh­
ner von Mehrparteienhäusern nicht ganz 
einfach zu realisieren, denn sie können 
nicht alleine entscheiden. Das Thema 
muss an einer Eigentümerversammlung 
mit den anderen Parteien besprochen 
werden oder man muss mit seinem An­
liegen bei der Verwaltung vorsprechen. 
Doch was muss genau installiert wer­
den? Müssen sofort alle Parkplätze mit 
Ladestationen ausgerüstet werden, ob­
wohl viele noch kein Elektroauto besit­
zen? Wie wird der Strombezug fürs La­
den abgerechnet?

Kostenlose Webinare
Zu diesen Fragen und noch weiteren er­
halten Sie an den kostenlosen Webinaren 
der Region Leimental Plus Antworten. 

Wählen Sie einen aus 5 Terminen aus und 
loggen Sie sich rund 10 Minuten vor Be­
ginn über den QR­Code oder den unten­
stehenden Link ein.

• Donnerstag, 1. Februar 2024, 18 Uhr
• Samstag, 3. Februar 2024, 9 Uhr
• Dienstag, 6. Februar 2024, 19 Uhr
• Donnerstag, 7. März 2024, 20 Uhr
• Samstag, 9. März 2024, 9 Uhr

Bitte 10 Minuten vor dem Start einloggen!
https://gotomeet.me/sympacharge
Hotline: +41 62 923 60 16

Kostenlose Vor-Ort-Beratung
Haben Sie ein Elektroauto oder kaufen 
Sie demnächst eines und wohnen in ei­
nem Mehrparteiengebäude in der Re­
gion Leimental plus, aber haben noch 
keine Grundinstallation für E­Ladestati­
onen (SIA 2060 C1) der Tiefgarage, dem 
Carport oder am Aussenparkplatz? 
Dann finanziert Ihnen die Region Lei­
mental Plus die Erstabklärung in Form 
einer Situationsaufnahme vor Ort. Zu­
dem wird bei den zuständigen Stellen 
Überzeugungsarbeit geleistet, falls dies 
nötig ist. Detaillierte Bedingungen im 
Webinar.

PUBLIREPORTAGE

Hochzeitsschloss Binningen

Am Sonntag, 4. Februar, öffnen das 
Schloss Binningen die Türen für eine 
kleine und feine Hochzeitsausstellung! 
Treten Sie kostenlos ein und finden Sie  
in einem wunderschönen Ambiente ver­
schiedene lokale Hochzeitsdienstleiser, 
die Sie für Ihren schönsten Tag unterstüt­
zen. Sorgfältig auserlesene Dienstleister 
für Ihre Hochzeit aus der Region bieten 
Ihnen professionelle und hochstehende 
Services an. Sie finden alles, was Ihr 
Hochzeitsfest unvergesslich macht. 

Lassen Sie sich inspirieren und bera­
ten und tauchen Sie mit allen Sinnen in 
unsere Hochzeitswelt ein. 

Erleben Sie ausserdem ein hochste­
hendes Rahmenprogramm mit Moden­
schau, Zauberei und Tanzshow. Ein Be­
such lohnt sich auf jeden Fall! 

www.hochzeitsschloss.ch

REGIO

FASNACHT METZERLEN-
MARIASTEIN 2024

«Slow down!»

«Dur Mätzerle dörfsch nümi rase –  
es isch glie e Slowdown-Oase!»

Unsere Dorffasnacht beginnt am 
Schmutzigen Donnerstag, 8. Februar, 
mit dem Maskenball für alle Kinder um 
14.14 bis 16.16 Uhr im Foyer der All­
mendhalle in Metzerlen.

Der Maskenball am Abend für die  
Erwachsenen findet im Restaurant Jura 
in Mariastein statt. Türöffnung ab 18 Uhr. 
Live­Musik, Guggen sowie Barbetrieb 
und gratis Mehlsuppe.

Freitag, 9. Februar, um 20 Uhr 
Guggenkonzert auf dem Lämmliplatz mit 
tollen Guggen aus nah und fern! 

Am Sonntag, 11. Februar, beginnt 
um 14.14 Uhr unser Umzug. Während 
des Umzuges kann es zu Verkehrsbehin­
derungen kommen.

Anschliessend gibt es in den Beizen 
und Bars Schnitzelbängge zu hören. 

Am Montag, 12. Februar, findet 
am Nachmittag die Huusfasnacht statt – 
ein alter Brauch, bei dem Maskierte im 
Dorf unterwegs sind und an den Häusern 
läuten.  

Anlässlich des Fasnachtsfeuers am 
Freitag, 16. Februar, lassen wir bei  
guter Verpflegung und dem traditionel­
len Schiblischiessen die Fasnacht aus­
klingen (Festplatz Nideri Weid ab 19 Uhr).

Wir freuen uns über eine rege Teil­
nahme!

Das Fasnachtskomitée
Metzerlen­Mariastein

BiBo online: 
www.bibo.ch

/25.– pro Person zuzüglich Fr. 15.–  
Materialkosten. Zuständig: Karin Mittler, 
mittler@ebil.ch

AD(H)S und Schule. Für Eltern von Pri­
marschülern. Der Workshop richtet sich 
an Eltern und Erziehungsberechtigte  
mit Kindern und Jugendlichen im schul­
pflichtigen Alter und soll Orientierung in 
der täglichen Herausforderung mit  
AD(H)S bieten. Folgende Themen: Grund­
lagen, Gestaltung eines positiven Lern­
klimas zu Hause, Erfolgreiches Lernen, 
Erledigen der Hausaufgaben, Planen  
und Organisieren der Arbeiten, Strate­
gien im Umgang mit Stress, Erziehung 
zur Selbstständigkeit und eigener Ver­
antwortung. Leitung: Charles Petignat, 
Lehrer und schulischer Heilpädagoge, 
AD(H)S­Coach. Ort: Ettingen. Datum 
Samstag, 9. März. Zeit: 9.15–12 Uhr.  
Kosten: siehe Homepage. Zuständig: 
Nadja Shala, shala@ebil.ch

Anmeldung, alle weiteren Infos sowie 
neue Kurse finden Sie unter www.ebil.ch

POLITIK

EVP BASELLAND

Wachstumsschub

Die Gästeschar lauscht interessiert den 
Worten von Regierungsrat Thomi Jour-
dan und Präsident Martin Geiser.

Vergangenes Wochenende lud die EVP 
Baselland zum Neujahrsapéro ins provi­
sorische Regierungsgebäude ein. Partei­
präsident Martin Geiser konnte nebst 
bereits bekannten EVP­Highlights mit 
Freude verkünden: Die EVP Baselland 
durfte im 2023 einige Neumitglieder  
begrüssen und ist insgesamt um 10 % 
gewachsen. Die Partei startet gestärkt 
und zuversichtlich ins Kommunalwahl­
jahr 2024.

Die EVP Baselland konnte eine zahl­
reich erschienene Gästeschar zum Neu­
jahrsapéro im provisorischen Regie­
rungsgebäude begrüssen. Mitglieder 
und Freundeskreis lauschten gespannt 
den Berichten von Parteipräsident Martin 
Geiser und Regierungsrat Thomi Jourdan. 
Jourdan gab Einblicke in Erlebnisse seit 
seiner überragenden Wahl zum schweiz­
weit ersten EVP­Regierungsrat, sein ers­
tes Amtshalbjahr sowie Arbeitsweisen 
von Regierungs­ und Landrat. Parteiprä­
sident Geiser konnte in seinem Rück­ und 
Ausblick zahlreiche Erfolge erwähnen 
und seiner Dankbarkeit über das grosse 
Engagement von Mandatstragenden 
und anderweitig Unterstützenden Aus­
druck verleihen. Ebenfalls besonders er­
freulich ist die Jahresbilanz der Mitglie­
der. Die EVP konnte 2023 einige Neumit­
glieder begrüssen und insgesamt einen 
Zuwachs von 10 % verzeichnen. Im Aus­
blick aufs 2024 verwies Geiser unter  
anderem auf die Kommunalwahlen, die 
kantonale Wahlreform und parteiinterne 
4­Jahresstrategie. Die engagierten Dis­
kussionen beim Apéro zeigten viel von 
der motivierten Dynamik und Zuversicht 
der EVP für das (Partei­)Jahr 2024.

www.evp-bl.ch
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GOTTESDIENST

Zusammenstehen beim 
Gottesdienst mit  
Gross und Klein

Manchmal im Leben geraten wir in Not-
situationen und brauchen Hilfe. Und 
manche dieser Herausforderungen be-
treffen nicht nur einzelne, sondern gleich 
mehrere Menschen. Sind wir dann bereit, 
zusammenzustehen? Anhand einer Bil-
derbuchgeschichte stellen wir uns diese 
(durchaus aktuelle) Frage und überlegen, 
was das für uns als Christinnen und 
Christen bedeutet. Als generationen-
übergreifende Gottesdienstgemeinde er-
leben wir dabei, wie Gross und Klein in 
der Kirche zusammenstehen. 

Herzliche Einladung an alle Kinder, 
Familien, Grosseltern und Erwachsene 
zum Gross-und-Klein-Gottesdienst am 
Sonntag, 28. Januar, 10.15 Uhr in die 
Paradieskirche! 

Pfarrerin Andrea Lassak mit Team 

VERANSTALTUNGEN

Mini Song

Dienstag, 30. Januar
Auch im neuen Jahr treffen wir uns wie-
der im grossen Saal des kath. Kirchge-
meindezentrums in Binningen, um ge-
meinsam Kinderlieder und Versli zu sin-
gen. Im Anschluss daran findet ein locke-
rer Austausch bei gemeinsamen Znüni 
statt. Der Mini Song ist ein Treffen für 
Mütter und Väter und andere Bezugs-
personen mit ihren Kleinkindern bis Kin-
dergarteneintritt. Der Mini Song findet 
zweimal monatlich jeweils an einem 
Dienstagvormittag 9.30–11 Uhr statt 
und ist kostenlos, alle sind dazu herzlich 
willkommen. Für weitere Auskünfte 
wenden Sie sich bitte an Nicole Malli, 
nicole.malli@kgbb.ch oder an Ingrid 
Schell, i.schell@rkk-bibo.ch. Weitere In-
fos finden Sie unter www.kgbb.ch/ange-
bote/kinder-und-familien/mini-song. Wir 
freuen uns auf euch alle!

Nicole Malli, Sozialdiakonin KGBB

Smartphone-Support

31. Januar, 14 Uhr
UG Kirche Bottmingen
Haben Sie Fragen zur Bedienung und Ver-
wendung Ihres Smartphones oder Com-
puter? Wollen Sie beispielsweise wissen, 

wie Fotos einfach gesichert werden  
können? Oder wie Sie neue Kontakte 
speichern und eine App installieren?  
Die Konfirmand:Innen unterstützen Sie 
gerne!
•  Support von Jugendlichen aus unse-

rer Gemeinde
•  Unterstützung im Umgang mit Ihrem 

Smartphone oder Computer
•  Beantwortung technischer Fragen zu 

den Geräten
• Dazu Kaffee und Kuchen

Melden Sie sich gerne telefonisch oder 
per E-Mail für ein Zeitfenster an!
Tobias Schmitt, Sozialdiakon, 
tobias.schmitt@kgbb.ch, 079 929 83 10

«Beim Wort genommen» mit 
Prof. Moisés Mayordomo
«Beim Wort genommen» ist ein offener 
Gesprächskreis, der sich regelmässig in 
der Paradieskirche trifft. Er nimmt be-
kannte und unbekannte biblische Texte 
ins gemeinsame Gespräch. Vor heissen 
Themen schreckt er nicht zurück und 
auch nicht vor Fragen, die Fragen bleiben. 
Seit Jahresbeginn war die «Offenbarung 
des Johannes» das Thema. Zum Ab-
schluss ist am 1. Februar, 17.45–19 Uhr 
Moisés Mayordomo zu Gast. Er ist Pro-
fessor für Neues Testament an der Theo-
logischen Fakultät der Universität Basel. 
Zum letzten Buch der Bibel verbindet  
ihn nach eigener Aussage eine Art  
«Hassliebe». Ob Stammgast oder «mal 
reinschauen»: Es sind alle herzlich will-
kommen!

INFORMATION

Praktikantin bei den  
Sozialdiakonen

Ab 1. Februar bis  
31. Juli wird in un-
serer Kirchgemeinde 
unsere Praktikantin, 
Chiara Salvi (Foto), 
aktiv unterwegs sein. 
Sie werden sie ken-
nenlernen, wenn Sie 

mit Kindern unterwegs sind. Frau Chiara 
Salvi wird vor allem Nicole Malli zuge-
teilt sein, übernimmt gleichzeitig auch 
Arbeiten von Tobias Schmidt bei den  
Jugendlichen und unterstützt Tabitha 
Urech in ihrer Arbeit mit den Erwachse-
nen. Wir freuen uns auf die Mitarbeit  
mit der motivierten jungen Frau, die sich 
für die Arbeit der Sozialdiakonie interes-
siert und wünschen ihr in unserer Kirch-
gemeinde alles Gute.

Regula Kaiser 
Ressort Kinder, Jugendliche und Familien

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00

Seelsorgeteam:  
Ingrid Schell, Theologin, Gemeindeleitung; 
Albert Dani, Theologe;  
Anouk Battefeld, Jugendar beiterin;  
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter/Theologe; 
Monika Heitz, Sozialdienst

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Di–Fr, 8–11.30 und 13.30–16.30 Uhr;  
während der Schulferien: Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Samstag, 27. Januar
17.45  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

in Bottmingen (I. Schell)

Sonntag, 28. Januar
10.00  Spitalkapelle Bruderholzspital, 1. Stock, 

Gottesdienst mit Abendmahl

10.30  Gottesdienst mit Kommunionfeier, 
mit dem Lourdepilgerverein (I. Schell)

Dienstag, 30. Januar
 9.15  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(I. Schell)

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Freitag, 10 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Mittwoch, 14 bis 16.30 Uhr. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

*  Gottesdienste live mithören über www.kgbb.ch, 
oder Telefon 061 533 75 15

Samstag, 27. Januar 
11.30 Kirche Bottmingen, Suppentag

Amtswoche vom 28. Januar bis 3. Februar: 
Pfarrerin Andrea Lassak, Tel. 061 421 58 80  

Sonntag, 28. Januar 
10.15  Paradieskirche, Gross-und-Klein-Gottes-

dienst – Zusammenstehen;  
Pfarrerin Andrea Lassak,  
Organistin Daniela Niedhammer,  
Berit Jufer, Sarah Ebneter,  
Daniela Schmitter, Daniela Starke-Kessler

Montag, 29. Januar 
 9.00  Walk & Talk – Spaziergang mit Pfarrerin 

Gudrun Sidonie Otto. Anmeldung Telefon 
079 897 60 12

Dienstag, 30. Januar 
 9.00  Paradieskirche, Morgengedanken. Im 

Anschluss Offene Werk- und Kaffeestube

 9.30  Kath. Kirche Heilig Kreuz, Mini Song; 
Sozialdiakonin Nicole Malli;  
Singen, Versli, Spiel und Spass für Mütter, 
Väter oder andere Bezugspersonen mit 
Kindern bis 5 Jahre

Mittwoch, 31. Januar 
14.00  Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 

Sozialdiakon Tobias Schmitt; ab 11 Jahren

14.00  Kirche Bottmingen, IT-Support; 
Sozialdiakon Tobias Schmitt

Freitag, 2. Februar 
18.30  Kirche Bottmingen, Jugendtreff; 

Sozialdiakon Tobias Schmitt;  
ab Konfirmationsalter

Samstag, 3. Februar 
11.30  Kirchgemeindehaus Paradies,  

Weidwäg Zmittag

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch
Samstag, 27. Januar 
18.00  Rekizet Ettingen, Gottesdienst für Gross 

und Klein «Zämme fyyre-zämme ässe!» 
Pfarrer Dietrich Jäger, Marion Tobler, 
Martin Mehlmann und ÖKIKO.

Sonntag, 28. Januar
10.30  Kirche Oberwil, Gottesdienst mit 

Musikensemble, Pfarrerin Cristina 
Policante

17.00  Kirche Oberwil, Konzert «Komm, Jesu, 
komm» mit Andreas Schmidt

Kollekte: SAC-ccc (South Asia Council for 
Community and Children in Crisis)

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Donnerstag, 25. Januar 
Pastatag: 
12.15 Uhr, Kirche Oberwil

Kindernachmittag Wald: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Fototreff Leimental: 
19.00 Uhr, Güggel Therwil

Infoabend Schneeferien: 
19.00 Uhr, Rekizet Ettingen 

Samstag, 27. Januar 
Makkaroni-Tag: 
11.30–14.00 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 30. Januar 
Roundabout: 
17.00–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Von Mann zu Mann: 
19.00–21.00 Uhr, Güggel Therwil

Klimatreff: 
20.00–22.00 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 31. Januar
Rägebogeträff (Ettige mitenand): 
9.00–11.00 Uhr, Rekizet Ettingen

Kindernachmittag Wald: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

TrauerCafé: 
14.30–16.00 Uhr, Kirche Oberwil

Jugi Oberwil: 
18.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 1. Februar
ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Girls Only: 
19.00–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen
Donnerstag, 25. Januar 
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Freitag, 26. Januar 
Deutschkurs für Männer und Frauen aus der 
ganzen Welt: 
14.00–15.00 Uhr, Güggel Therwil

Montag, 29. Januar
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 1. Februar
Deutschkurs mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do, 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch
Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01
Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unserem Pfarrei- 
Handy, 079 215 06 25, an.
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken
Sonntag, 21. Januar
10.00  Dorfkirche, Gottesdienst mit Taufe 

Pfarrer Kilian Karrer

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch
Freitag, 26. Januar
19.30 Jugendtreff JTF, Yannik Stebler

Sonntag, 28. Januar
10.00 Gottesdienst, Pfarrerin Bettina Kitzel

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfv. Patrick Blickenstorfer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Esther Dubs, Telefon 061 481 22 22
Samstag, 27. Januar
9–11.45  Religionsunterricht, Kirchgemeinde-

haus Allschwil

Sonntag, 28. Januar
10.00   Eucharistiefeier, Alte Dorfkirche 

Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop-
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch
Freitag, 26. Januar
 9.30 Krabbelgruppe

19.00 Jugendgruppe Teensnight (12–15)

Sonntag, 28. Januar
10.00 Gottesdienst

Dienstag, 30. Januar
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 31. Januar
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Als Schiffsarzt nach Afrika

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.chFollow us

SAMUEL BRAUN 
(1590–1668)
AUF SEINEN FÜNF ABEN TEUERLICHEN 
REISEN LERNTE  
DER BASLER SCHIFFSARZT  
SAMUEL BRAUN ALS WUNDARZT 
LAND UND LEUTE KENNEN.

5 Helen Liebendörfer
Die Abenteuer 

des Samuel Braun
Als Schiffsarzt nach Afrika

CHF 24.80
ISBN 978-3-7245-2654-4
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Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

GOTTESDIENSTE UND 
VERANSTALTUNGEN

Tauferneuerung

Am 3. Februar, 15 Uhr, findet ein Work-
shop mit den Erstkommunionkindern 
und ihren Eltern statt. Anschliessend fei-
ern wir den Gottesdienst um 18.30 Uhr. 
Ein kleiner Imbiss wird dazwischen an-
geboten. Herzliche Einladung!

Patricia Helfenberger

Erinnerungen – Ladestation 
Gottesdienst
Viele von uns sind von klein auf mit dem 
katholischen Glauben aufgewachsen. 
Gebete, die wir als Kinder gelernt haben 
und bis heute auswendig können, we-
cken Erinnerungen und werden oft ganz 
tief empfunden. Ein solches Kommunion-
gebet steht im Mittelpunkt unserer Feier 
am Dienstag, 6. Februar, 9.15 Uhr, in 
der Kirche Hl. Kreuz. Beim anschliessen-
den Kaffee mit Gipfeli im Pfarreizentrum 
werden wir sicher hören, an welche Lieb-
lingsgebete sich alle noch bis heute er-
innern können. Wir freuen uns darauf.

Irene Hächler und Elke Kreiselmeyer

Altersnachmittag

Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 
22. Februar, 14.15 Uhr, zu unserem Al-
tersnachmittag «Ein fröhlicher Winter-
tag – Akkordeon, Gesang und Humor», 
mit Jean-Luc Oberleitner ins katholische 
Pfarreizentrum Binningen einzuladen.

Anschliessend geniessen wir ein fei-
nes Zvieri.

Wenn Sie nicht gut zu Fuss sind, ho-
len wir Sie gerne zu Hause ab und fahren 
Sie abends auch wieder heim. Bitte rufen 
Sie bis spätestens Dienstagabend, 
16.30  Uhr (vor dem Altersnachmittag) 
Herrn Peter Stalder, Tel. 077 408 83 06, 
an. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team Altersnachmittage

Wegbegleitung Leimental – 
wo sind da Binningen und 
Bottmingen?

Ab 2024 schliessen sich die katholische 
und die reformierte Kirche von Binnin-
gen und Bottmingen für eine zweijährige 
Pilotphase der Wegbegleitung Leimental 
an. Für die beiden Gemeinden wird eine 
eigene Geschäftsstelle eingerichtet, die 
ihren Sitz im Pfarreisozialdienst der 
Kirchgemeinde Heilig Kreuz an der Mar-
garethenstrasse 32 in Binningen hat.

Hauptsächlich werde ich, Monika 
Heitz, Sozialarbeiterin der Pfarrei, die 
Geschäftsstelle in einem kleinen Pensum 
leiten. Die Diakoninnen der reformierten 
Kirche Tabitha Urech und Nicole Mali 
werden mich unterstützen.

Ich bin in Basel aufgewachsen und 
habe mich in der CEVI Jungschar enga-
giert. Sozialarbeit studierte ich an der Uni 
Fribourg. Meine ersten Berufserfahrun-
gen durfte ich in der Sozialhilfe Basel ma-
chen. Am Hasliberg habe ich das CVJM 
Ferienzentrum mitgeleitet und viele Feri-
enwochen und Seminare gestaltet. Die 
letzten Jahre war ich in der Betrieblichen 
Sozialberatung tätig und seit dem 1. Feb-
ruar 2023 leite ich den Pfarreisozialdienst.

Die bestehende Begleitkommission 
wird mit Dorette Hänggi von der katholi-
schen Seite und mit einer Vertretung 
(noch offen) der reformierten Seite er-
gänzt. Sie gewährleisten die vertiefte 
Verbindung zu den beiden Kirchgemein-
den in Binningen und Bottmingen.

Sobald sich abzeichnet, dass Freiwil-
lige in Binningen und Bottmingen für 
den Weiterbildungskurs im April gewon-
nen werden können, kann die bega-
bungsorientierte Vermittlung an Men-
schen, die eine Begleitung brauchen, 
starten. Die Hoffnung, dass das Pilotpro-
jekt so gut läuft, dass nach den zwei 
Jahren Binningen und Bottmingen ein 
fester Bestandteil der Wegbegleitung 
Leimental wird, ist sehr gross.

Wegbegleitung Leimental
Gemeinden Binningen/
Bottmingen 
Monika Heitz, dipl. 
Sozialarbeiterin lic. phil.I 
Margarethenstrasse 32, 
4102 Binningen 
Tel. 061 425 90 01 
wegbegleitung@ 
rkk-bibo.ch

Ökum. Seniorenferien 
im Berner Oberland
Die reformierte und katholische Kirchge-
meinde Binningen-Bottmingen laden ge-
meinsam zu Seniorenferien in Lenk im 
Simmental ein. Vom Montag, 24.  Juni 
bis Montag, 1. Juli logieren wir dort im 
Hotel Kreuz – im Dorfzentrum gelegen 
und mit herrlichem Blick über die Lenk 
und auf den Wildstrubel. Alle Zimmer sind 
mit dem Lift erreichbar, haben Dusche/
Bad/WC, TV. Das Hotel verfügt über einen 
hauseigenen Pool und Sauna. Das Lei-
tungsteam wird ein abwechslungsreiches 
und auf die unterschiedlichen Bedürf-
nisse der Teilnehmenden abgestimmtes 
Programm anbieten: Ruhe und Erholung 
wechseln sich ab mit Spaziergängen oder 
Ausflügen in die nähere bzw. weitere Um-
gebung. Die Hin- und Rückreise erfolgt 
auf schönen und lohnenswerten Umwe-
gen im bequemen Reisecar.

Nähere Informationen und Anmel-
dung entnehmen Sie bitte der Home-
page oder den Handzetteln, die in den 
Kirchen aufliegen. Kosten inkl. Reise und 
Verpflegung in Vollpension: EZ: Fr. 1460.–, 
im DZ: Fr. 1390.– p. Pers. Die Anmeldun-
gen werden nach Eingang berücksich-
tigt.  Weitere Auskünfte: Sozialdiakonin 
Tabitha Urech, Tel. 079 137 65 17 und 
Monika Heitz, kath. Pfarreisozialdienst, 
Tel. 061 425 90 01.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Rekord-Kollekte am 
 Heiligen Abend
Fr. 4233.50 konnten wir durch die drei 
sehr gut besuchten Gottesdienste am 
Heiligen Abend dem Kinderspital Bethle-
hem überweisen. Von Herzen danke allen, 
die so grosszügig gespendet haben.

Wir haben den Durchblick 
bei grau&schlau
Gabriela Bröcker, Augenschulleiterin, 
gibt einen Einblick in das Augentraining: 
«Mit leichten und spielerischen Übungen, 
die sich problemlos in den Alltag ein-
bauen lassen, können wir unsere Augen 
entlasten, sie beweglich und entspannt 
erhalten und damit Sehproblemen vor-
beugen oder bereits bestehende Be-
schwerden verbessern.» Freuen Sie sich 
auf einen interessanten Nachmittag am 
Donnerstag, 1. Februar, 14.30 Uhr im 
Pfarreiheim am Hinterkirchweg  31 in 
Therwil. Nach dem Vortrag erwartet Sie 
ein feines Zvieri. Falls Sie einen Fahr-
dienst benötigen, dann zögern Sie nicht, 
sich zu melden unter Tel. 079 332 23 10. 

Corinne Ruch-André und Team 

Lichtmess und 
Blasius-Segen
Am Sonntag, 4. Februar, segnen wir  
im Gottesdienst alle Kerzen, die Sie von 
daheim mitbringen und auch diejenigen, 
die im vor uns liegenden Jahr in der Kir-
che angezündet werden. Am Ende der 
Feier spenden wir den Blasiussegen und 
freuen uns auf die musikalische Gestal-
tung durch den Kirchenchor.

Ralf Kreiselmeyer

Eine neue Weihnachts-
krippe für die Kirche 
St. Stephan

Die Weihnachtskrippe unserer Kirche ist 
in die Jahre gekommen. Statt eine neue 
Krippe zu kaufen, wollen wir zusammen 
mit Ihnen neue Krippenfiguren gestalten. 
Im Herbst 2024 sollen als etwa 50  cm 
grosse «Schwarzenbergfiguren» Maria 
und Josef mit dem Jesuskind, zwei 
Hirt:innen und ein Hirtenkind entstehen. 
Die erfahrene Kursleiterin Béatrice Würs-
ten wird uns anleiten. 2025 ist ein zwei-
ter Kurs geplant für Engel, Könige und 
ein weiteres Kind. Auch dieser Kurs wird 
frühzeitig ausgeschrieben. Die Anzahl 
Teilnehmende ist beschränkt, Berück-
sichtigung nach Eingang der Anmeldung. 

Daten: Montag, 9., 16., und 23.9.,  
21. und 28.10., 4. und 11.11. Zeit nach 
Absprache. Ort: Atelier Bonne Idee, Klus-
strasse  1, 4147 Aesch. Kosten: Keine  –
verbindliche Anmeldung bis 23. März 
an sekretariat@rkk-therwil.ch. Infos: 
Philippe Moosbrugger

Scannen Sie diesen QR-Code ein 
und Sie finden direkt zu unserer 
Homepage. 
www.rkk-therwil.ch

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Brotgottesdienst

Foto: Carmela Engeler

Am Samstag, 27. Januar, um 18.15 Uhr 
sind die Erstkommunikanten mit deren 
Familien ganz herzlich zum Brotgottes-
dienst eingeladen. In diesem Familien-
gottesdienst stellen wir das Bild mit dem 
Motto zur diesjährigen Erstkommunion 
vor: «Bei dir ist die Quelle des Lebens» 
Psalm 36,10 Jesus ist die Quelle alles 
Guten. Wie ein Brunnen sein Wasser 
spendet, so schenkt er uns seine Liebe. 
Jesus lässt uns teilhaben an der Quelle 
des göttlichen Lebens. Er ist unendlich 
gut. Mit seiner Hilfe können auch wir 
Gutes tun und auch für andere zur Quelle 
werden.

Die Eucharistiefeier ist «Quelle und 
Höhepunkt des ganzen christlichen Le-
bens». Jesus lädt uns darin ein, mit ihm 
und miteinander Gemeinschaft zu feiern. 
Er will uns Kraft schenken, aus der wir 
unseren Alltag christlich gestalten. In der 
Eucharistiefeier schenkt sich uns Jesus 
Christus, wenn er sagt: «Ich bin das Brot 
des Lebens. Wer dieses Brot isst, wird 
leben in Ewigkeit» (Joh. 6, 48–50).

Wir freuen uns, nach dem Gottes-
dienst im Pfarreiheim das Brot, das die 
Kinder am Morgen selbst gebacken ha-
ben, miteinander zu teilen. 

Carmela Engeler

Taufelternabend

Am Dienstag, 30.  Januar, 20  Uhr im 
Pfarrhaus. 

Generalversammlung 
 Cäcilienchor
Am Samstag, 3.  Februar, findet um 
16  Uhr im Pfarreiheim die Generalver-
sammlung des CCO statt. Für Aktivmit-
glieder ist die Teilnahme obligatorisch. 
Ehren- und Passivmitglieder sind herz-
lich eingeladen.

Anträge sind schriftlich bis spätes-
tens Dienstag, 30. Januar, der Präsiden-
tin Dorli Amrein, Bruckackerstrasse 46, 
Biel-Benken einzureichen. 

Wir singen im Gottesdienst um 
18.15 Uhr. Anschliessend sind alle Mit-
glieder des Cäcilienchors zum Nachtes-
sen und gemütlichen Beisammensein ins 
Pfarreiheim eingeladen. Der Vorstand

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

Ökum.-meditative 
Taizé-Feier
Sonntag, 4. Februar, 19 Uhr, in der re-
formierten Kirche Therwil.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENST

Gottesdienst mit 
 Kirchenchor 
Am Samstag, 27. Januar, 18 Uhr singt 
der Kirchenchor zwei Motteten von Leo 
Stöcklin, sowie Vater unser von Christian 
Rinck.

VERANSTALTUNGEN/ 
VORANZEIGEN

Ausserschulischer Anlass 
Erstkommunion 2024
Samstag, 27. Januar, 9.30–11.30 Uhr: 
Sakrale Gegenstände, Kirchenorgel,  
Kirche Ettingen

MITTEILUNGEN

Anmeldeschluss Firmkurs

Bitte senden Sie die Anmeldung zur 
 Vorbereitung für die Firmung per E-Mail 
an info@rkk-ettingen.ch oder per Post 
an das Pfarramt an der Kirchgasse  17, 
Ettingen. Die Anmeldefrist ist Montag, 
29. Januar.

PASTORALRAUM 
LE IMENTAL

Röm.-kath. 

Pfarramt

St. Peter 

und Paul 

4104 Oberwil

Inspirierende Ideen in der 
Fastenzeit für Paare und 
Familien

Unter dem Motto «7 Wochen Lebens(t)
räume» möchten wir in der Fastenzeit 
das Zusammenleben als Paar bzw. als 
Familie in den Blick nehmen. Dazu er-
halten Paare/Familien ab Februar für 
jede Woche einen Brief mit Anregungen, 
Ideen und spirituellen Impulsen für das 
Miteinander: Wo sind meine und unsere 
Krafträume? Wo schaffen wir der Liebe 
einen Raum? Was passiert eigentlich mit 
unseren gescheiterten Lebensträumen?

Anmeldung und Infos für Paare unter 
www.7wochenaktion.de, für Familien 
unter www.elternbriefe.de/7Wochen

Die Briefe gibt es entweder per Post, 
per E-Mail oder per Link aufs Handy  – 
kostenlos! Welches Format euer Bistum 
für euch bereithält, erfahrt ihr unter: 
www.7wochenlebensträume.de. Anmel-
deschluss für den Postversand am 4. Fe-
bruar. 

REKLAME

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Die Schweiz steht
für eine hohe 
Lebensqualität.

Nicht für Sarah 
und Ben: Sie können 
kaum ihre Fixkosten 
decken.
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REKLAME

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Zämme fyyre – zämme ässe

Samstag, 27. Januar, 18 Uhr, Rekizet
Gottesdienst für Gross und Klein mit  
separatem Kinderprogramm, Segnungs-
feier und gemeinsamem Nachtessen. Mit 
dabei: der ökum. Kinderchor ÖKIKO!

Im Zentrum des Gottesdienstes zum 
Jahresanfang steht das Thema «Schenk 
uns Zeit» mit der berühmten Bibelstelle 
in Prediger Salomo 3,1–9: Alles hat seine 
Zeit! Wie erleben wir Zeit? Wie gehen wir 
mit der Zeit um … Wir befassen uns auf 
kreative Weise mit dem spannenden 
Thema. Für Kinder gibt es ein separates 
Kinderprogramm. Wer mag, kann sich 
am Ende persönlich segnen lassen, ein 
wohltuendes Ritual für den Alltag für 
Kinder und Erwachsene. 

Anschliessend teilen wir das von al-
len mitgebrachten Nachtessen. Getränke 
sind parat. 

Marion Tobler, Martin Mehlmann und 
Pfarrer Dietrich Jäger

VERANSTALTUNGEN

Pastatag

Keine Lust zum Kochen?
Dann übernehmen wir das für Sie! Am 
Donnerstag, 25. Januar, ist wieder Pas-
tatag. Das Essen steht um 12.15 Uhr 
bereit. Kommen Sie mit Kind und Kegel, 
der ganzen Familie, allein oder mit Freun-
den und Nachbarinnen zum Mittagessen 
in den Saal der reformierten Kirche in 
Oberwil. Es gibt wie immer Pasta mit 
zwei Saucen – wovon mindestens eine 
vegetarisch ist. Auch mit einem Salat 
und einem kleinen Dessert dürfen Sie 
rechnen. Als Erwachsene bezahlen Sie 
dafür Fr. 5.–, Kinder essen für Fr. 2.–.  
Wir freuen uns auf unsere Gäste.

Im Namen des freiwilligen Kochteams
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Älplermakkaroni-Essen

Samstag, 27. Januar, 11.30 Uhr

Ein Team aus Kirchgemeinde und Jung-
schar bekocht gerne Gross und Klein mit 
Älplermakkaroni (bis ca. 13.15 Uhr). Zu-
sätzlich gibts gegen eine Spende Kaffee 
und Kuchen.
• Ort: Reformiertes Kirchgemeindehaus 

Güggel, Güggelwägli 2, 4106 Therwil
• Kosten:  Erwachsene Fr. 10.–  

Kinder Fr. 5.–
• Getränke inklusive

Wir danken für Ihre Spende!
Der Erlös geht an die Jungschar Ettingen 
und Therwil und an das von der refor-
mierten Kirchgemeinde Oberwil-Ther-
wil-Ettingen unterstützte Projekt Coreo-
peration (www.coreoperation.org), wel-
ches sich für die Ureinwohner in Brasilien 
einsetzt. 

Wir freuen uns auf Sie!

Konzert in der Reformier-
ten Kirche Oberwil
Die neue Konzertreihe in der Kirchge-
meinde Oberwil-Therwil-Ettingen startet 
am Sonntag, 28. Januar, um 17 Uhr  
mit einem Konzert des Vokalensembles 
«arTonale» unter der Leitung von And-
reas Schmidt.

Das Ensemble besteht aus acht  
Vokalsolisten aus sieben Ländern und 
hat in den vergangenen Jahren schon 
manche Gottesdienste der Kirchge-
meinde musikalisch bereichert.

Das Konzertprogramm «Komm, Jesu, 
komm» beinhaltet Psalmvertonungen 
und Motetten aus vier Jahrhunderten, 
unter anderem von Heinrich Schütz und 
Johann Sebastian Bach.

Am Vormittag im Gottesdienst um 
10.30 Uhr erklingen Kostproben des  
Konzertprogrammes. Andreas Schmidt

Klimatreff

Wissenswertes über Wärmepumpen
Dienstag, 30. Januar, 20 Uhr
im Rekizet Ettingen, Saal

Wärmepumpen sind energieeffizi-
ente Heiz- und Kühlsysteme, welche über 
ihre Lebensdauer günstiger betrieben 
werden können als fossile Alternativen. 
Markus Stokar erklärt die Funktions-
weise der Wärmepumpen.

Der Klimatreff Leimental bietet mo-
natlich Einsteiger:innen und erfahrenen 
Klimainteressierten die Möglichkeit zum 
Austausch über den ökologischen Wan-
del und die Klimagerechtigkeit.

Eine Veranstaltung der Klimagruppe 
Leimental in Zusammenarbeit mit der ref. 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen.

Interessiert an weiteren Infos: E-Mail 
an klimagruppe.leimental@gmail.com

Pfarrer Dietrich Jäger

Trauercafé

Sie haben vor Kurzem einen geliebten 
Menschen verloren und sind in Trauer. 
Trauer schmerzt und kann einsam machen. 

Mit unserem regelmässigen Angebot 
möchten wir einen Raum für Trauernde 
öffnen und Ihnen die Möglichkeit bieten 
in Kontakt und Austausch mit anderen 
Menschen in einer ähnlichen Situation 
zu kommen. Hier darf Trauer zum Thema 
werden. Voneinander erfahren, wie sich 
die Trauer zeigt, wie sich verändert und 
was helfen kann mit ihr weiterzuleben.

Das nächste TrauerCafé findet am 
Mittwoch, 31. Januar, statt.  

Wir würden uns sehr freuen Sie um 
14.30 Uhr im reformierten Kirchgemein-
desaal Oberwil begrüssen zu dürfen. 
Eine Anmeldung telefonisch oder per 
Mail erleichtert uns die Organisation.  
Sie dürfen aber auch spontan kommen. 
Mail: denise.fankhauser@ref-kirche-ote.ch, 
Telefon 078 634 60 03.

Denise Fankhauser, Michael Hofmann 
und Team

Vorlesenacht

Nach den beiden erfolgreichen Vorlese-
nächte in Oberwil und Therwil folgt  
nun die dritte in Ettingen. Am Freitag,  
2. März, ab 20 Uhr kommen die Kinder 
mit Schlafsack, Mätteli, Kuscheltier und 
besten Freunden. Sie sind gespannt auf 
die Nacht. Jugendliche in Begleitung  
von Sozialdiakon Adrian Moor bieten 
ein Programm, wo in die Geschichten-
welt der Kinderbuch-Klassiker einge-
taucht werden kann. 

Für kulinarische Momente ist ge-
sorgt: Es gibt ein Buffet mit Salzigem  
und Früchten. Am Samstag wird ein Früh-
stück serviert. Kostenpunkt 5 Franken.

Anmeldung erfolgt via Homepage 
der reformierten Kirchgemeinde OTE 
(www.ref-kirche-ote.ch).

Vorlesenacht Ettingen Rekizet 
2.+3. März (Fr 20 Uhr bis Sa 9 Uhr) 
Anmeldung erforderlich (s. o.)

Adrian Moor, Sozialdiakon

MITTEILUNGEN

Wettbewerb

Wettbewerb fürs Kochbuch «Faschd ver-
loreni Rezept» zum 30-jährigen Jubi-
läum Mittagstisch goldiger Güggel.

Es gibt unschlagbare gute Gerichte, 
die man in keinem Kochbuch findet. 
Nachkochen, wird ohne das Rezept und 
die Zutatenliste fast unmöglich. Deshalb 
starten wir zum Jubiläum des Mittags-
tisches goldiger Güggel Therwil ein  
Rezeptwettbewerb. 

Bitte senden Sie ihr Rezept via  
E-Mail oder Post an die Jury. Die Gewin-
ner: innen dürfen Ihr Rezept kochen und 
Boris Martin wird das Gericht foto-
grafisch festhalten. Ihr Rezept wird mit 
einem Foto vom Gericht in unserem 
Kochbuch abgedruckt. Das Kochbuch 
wird im September, in einem kleineren 
Rahmen, des Jubiläums veröffentlicht. 
Im Anschluss kann das Kochbuch er-
worben werden. Die Gewinner: innen 
werden von uns schriftlich benachrich-
tigt.
• Einsendeschluss Rezepte: 15. Februar
• Benachrichtigung Gewinner: innen:  

15. März

Rezepte bitte senden/mailen an:
Michael Hofmann
Güggelwägli 1, 4106 Therwil
michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch

Wir freuen uns auf einen spannenden 
Wettbewerb mit Ihnen.

Michael Hofmann, Sozialdiakon
Boris Martin, Fotograf 

Bericht Kirchenpflege- 
Sitzung 16.01.2023
An ihrer Sitzung vom 16. Januar konnte 
die Kirchenpflege Vera Widmer begrüs-
sen, die im Rahmen ihres Theologiestu-
diums bis im Sommer ein Praktikum bei 
Pfarrerin Lea Meier absolviert. Die Kir-
chenpflege freute sich sehr, auch ein 
neues Mitglied in die Kirchgemeinde 
aufnehmen zu können.

Die Kirchenpflege beschloss, ihre Fi-
nanzbuchhaltung auf ein neues System 
mit einem neuen Dienstleister umzustel-
len. Die Kirchgemeindeversammlung hat 
dafür im Juni 2023 einen Investitions-
kredit genehmigt. Die neu eingesetzte 
Software wird auch von der Kantonal-
kirche und benachbarten Kirchgemein-
den verwendet und ist in der Wirtschaft 
und in Gemeindeverwaltungen stark ver-
treten.

Schliesslich hat die Kirchenpflege 
Kenntnis genommen vom Stand des 
Neubauprojekts Langegasse (Ersatz des 
Pfarrhauses). Nachdem von privater 
Seite erfreulicherweise keine Einspra-
chen erhoben wurden, können die  
Arbeiten planmässig voranschreiten. 
Die Wohnungen in der neuen Liegen-
schaft sollen ab 1. September 2025 be-
zugsbereit sein.

Sonja Frei, Kirchenpflegerin

ANZEIGE

Todesanzeigen und  
Danksagungen 

im Birsigtal-Boten
CH Media, Tel. 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

inserate.reinhardt.ch

André Kopp & Sven Strüby - Tel. 061 425 66 00 - info@kopp-bestattungen.ch

BESTATTUNGEN
KOPP & CO

IHRE STÜTZE IN SCHWIERIGEN ZEITEN

«Wenn Du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es Dir sein, als lachten 
alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von 
ihnen lache. Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.»
Antoine de Saint-Exupéry, Buch – Der kleine Prinz

Unser liebes Mami, Omia und Uggimami

Lotty Ermacora-Seiler 
*02.02.1929    †15.01.2024

durfte nach einem erfüllten Leben friedlich einschlafen. 

Wir sind traurig, aber dankbar, dass wir sie so lange begleiten durften.

Guido und Felicitas 
Markus und Piz

Gianni und Nicola mit Oscar
Gina 

Gregor und Anita 
Luzia und Angelo

Anstelle Blumen gedenke man Markus Degen, Peru
CH91 0076 9016 2087 6367 1 
Römisch-Katholische Kirchgemeinde Oberwil 
Kirchgasse
4104 Oberwil BL

Traueradresse: Guido Ermacora, Vorderbergstrasse 60, 4104 Oberwil

„Wenn Du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es Dir sein, als lachten alle Sterne, weil ich auf 
einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache. Du allein wirst Sterne haben, die lachen 
können.“   
Antoine de Saint-Exupéry, Buch - Der kleine Prinz 

 

Unser liebes Mami, Omia und Uggimami 
 

Lotty Ermacora-Seiler 

*02.02.1929      †15.01.2024 

 
durfte nach einem erfüllten Leben friedlich einschlafen. 
 
 
Wir sind traurig, aber dankbar, dass wir sie so lange begleiten durften. 
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Gregor und Anita 
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  Anstelle Blumen gedenke man Markus Degen, Peru 

CH91 0076 9016 2087 6367 1 

 

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Oberwil 
Kirchgasse 
4104 Oberwil BL 

 

Traueradresse: 
Guido Ermacora, Vorderbergstrasse 60, 4104 Oberwil 

«Wenn Du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es Dir sein, als lachten 
alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von 
ihnen lache. Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.»
Antoine de Saint-Exupéry, Buch – Der kleine Prinz

Unsere Firmengründerin und «Chefin»

Lotty Ermacora-Seiler 
*02.02.1929    †15.01.2024

durfte nach einem erfüllten Leben friedlich einschlafen. 

Ihr unermüdlicher Einsatz zum Wohle der Firma, ihre liebenswerte und 
humorvolle Art behalten wir in bester Erinnerung.

Ermacora AG 
Geschäftsleitung 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Traueradresse: Guido Ermacora, Vorderbergstrasse 60, 4104 Oberwil

altaltWir sind da, wenn es belastend wird.  
Ihre Spende macht es möglich. Merci.
www.prosenectute.ch | IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3

Ich liebe meine Mutter,  

aber ich kann ihr 

nicht immer helfen.»

»
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE

Montag, 29. Januar 2024
Bio-Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

27. Januar

Hallenflohmarkt
9–17 Uhr, Mehrzweckhalle
SpielZeit
10–12 Uhr, Gemeindebibliothek
Älplermakkaroni-Essen
11.30–14 Uhr, Ref. Kirchegemeinde-
haus Güggel

28. Januar

Hallenflohmarkt
10–16 Uhr, Mehrzweckhalle

30. Januar

Tatort Bibliothek, ausgebucht!
18–20 Uhr, Gemeindebibliothek

2. Februar

Tina Häussermann, «Supertina 
rettet die Welt»
20 Uhr, Aula Schulhaus Wilmatt
Kultur-Palette Therwil

3. Februar

Quartiertreff Wilacker
14–16 Uhr

9. Februar

Buchstart Treff
10–11 Uhr, Gemeindebibliothek

12. bis 16. Februar

Polysportive Kinder-Camps

3. März

Kommunale Wahlen und 
 nationale Abstimmungen

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler  Wuchemärt

Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde-/Schulbibliothek Therwil

Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr,  
 Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

GEMEINDEPOLIZEI

9 Velofahrer ohne Licht

Bei einer gezielten Verkehrskontrolle am 
Känelmattweg in Therwil sind am Mitt-
wochmorgen letzter Woche 9 Velofahrer 
(2023 6 Velofahrer) kontrolliert worden, 
weil sie ohne Licht unterwegs waren. 

Die Gemeindepolizei Therwil und 
Oberwil hat am Mittwoch, 17. Januar, 
zwischen 7 und 8 Uhr, am Känelmattweg 
in Therwil eine gezielte Verkehrskontrolle 
durchgeführt. Ziel der Kontrolle war es, 
die Sichtbarkeit von Velofahrern zu über-
prüfen. Dabei wurden 9 Personen kont-
rolliert, weil sie ohne Licht unterwegs 
waren.

Die Gemeindepolizei Therwil erinnert 
daran, dass eine gute Sichtbarkeit im 
Strassenverkehr Leben retten kann. Fuss-
gänger oder Zweiradfahrer können spe-
ziell bei schlechten Strassen-, Witte-
rungs- oder Lichtverhältnissen von ande-
ren Verkehrsteilnehmern erst spät wahr-
genommen werden, was für sie eine 
erhebliche Gefahr darstellt. Besonders 
appelliert die Gemeindepolizei an die 
 Eltern, die Fahrräder ihrer Kinder regel-
mässig zu kontrollieren. Getreu der De-
vise «Sehen und gesehen werden» 
weisst die Gemeindepolizei darauf hin, 
wie wichtig eine gute Beleuchtung für 
die Sicherheit ist. Auch Fussgänger soll-
ten darauf achten, dass sie in der Nacht 
von Weitem sichtbar sind.

FEUERWEHR

Termine im Februar 2024

Samstag, 3. Februar 
7–18 Uhr 
Rekrutenübung 2

Montag, 26. Februar
19–21.30 Uhr Atemschutz Gruppe A 1

Mittwoch, 28. Februar
19–21.30 Uhr Atemschutz Gruppe B 1

WAHLEN

Erneuerungswahlen Kom-
missionen und Wahlbüro
Die Amtsperiode einiger kommunaler 
Kommissionen und des Wahlbüros endet 
am 30. Juni 2024. Alle Mitglieder der 
nachstehenden Kommissionen werden 
gebeten, dem Gemeinderat ihre Demissi-
on oder erneute Kandidatur bis spätes-
tens Freitag, 12. April 2024 schriftlich 
einzureichen:
• Finanzkommission
• Rechnungsprüfungskommission
• Wahlbüro

Das gleiche Vorgehen gilt auch für das 
jeweils frei wählbare Mitglied folgender 
Gremien:
• Schulrat Musikschule Leimental
• Verwaltungskommission Wasserwerk 

Reinach und Umgebung

Das Bewerbungsformular ist online ab-
rufbar unter www.therwil.ch, Rubrik 
 «Direktlinks/Online-Schalter/Bewerbung 
für kommunale (Fach-)Kommission». Be-
werbungsformulare liegen auch beim 
Einwohnerdienst in Papierform auf. 

KINDER- UND JUGEND-
ARBEIT

Unterwegs mit den 
Kleinsten in Therwil
Therwil ist eine kinderfreundliche Ge-
meinde mit vielen Angeboten für Eltern 
und Kleinkindern. Um diese sichtbar zu 
machen, hat sich eine Arbeitsgruppe 
 gegründet, welche aus elf Vereinen, Ins-
titutionen und Organisationen besteht. 
Die Arbeitsgruppe hat mit der Unterstüt-
zung der Gemeinde Therwil einen Flyer 
erstellt, welcher die tollen und vielseiti-
gen Angebote für Kinder zwischen der 
Geburt und dem Kindergarten aufzeigt. 
Der Flyer wurde anfangs Januar 2024 in 
alle Haushalte mit kleinen Kindern ver-
sendet und wird künftig an alle Eltern 
von Neugeborenen zugestellt. Zudem 
wird er an verschiedenen Orten aufge-
legt. Zu finden ist der Flyer ebenfalls auf 

VERANSTALTUNG

in der Mehr-
zweckhalle
Samstag, 
9.00  – 17.00 Uhr
Sonntag,
10.00 – 16.00 Uhr

Hallenflohmarkt
27. und 28. Januar

der Website der Gemeinde Therwil unter 
https://www.therwil.ch/de/themen/kin-
derfreundliche-gemeinde/index.php

Die Gemeinde Therwil bedankt sich 
für das Engagement der Arbeitsgruppe 
und gratuliert zum gelungenen Flyer. 

BÜRGERGEMEINDE

Erneuerungswahl 
Bürgerrat 2024

Für die auf den 3. März 
2024 angesetzte Erneue-
rungswahl des Bürgerrates 
sind für die neue Amts-

periode (1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028) 
insgesamt sechs Wahlvorschläge ein-
gegangen. Da die Zahl der Wahlvor-
schläge gleich gross ist wie die Zahl 
der zu Wählenden, widerruft die Ge-
schäftsprüfungskommission mit Zirku-
larbeschluss vom 16. Januar 2024 die 
angesetzte Urnenwahl und erklärt, unter 
Vorbehalt allfälliger Beschwerden, die 
bisherigen Mitglieder des Bürgerrates in 
Stiller Wahl als gewählt:

• Bieri Christoph A. 
• Brodbeck Christine
• Feehan Esther
• Grimm Philipp
• Heinis Felix
• Imboden Marisa

Allfällige Beschwerden gegen die Gültig-
keit dieser Wahl sind gemäss § 83 des 
Gesetzes über die politischen Rechte in-
nert 3 Tagen nach der Veröffentlichung 
des Ergebnisses dem Regierungsrat des 
Kantons Basel-Landschaft einzureichen.

Bürgergemeinde, Sekretariat

KOMMISSIONEN

FACHKOMMISSION 
UMWELT UND ENERGIE

Elektromobilität im 
 Mehrparteienhaus? 
Kostenloses Webinar und 
Erstberatung
Immer mehr Menschen kaufen Elektro-
autos und wollen diese zu Hause aufla-
den. Doch welche Lösungen gibt es im 
Stockwerkeigentum oder für Mietliegen-
schaften und worauf ist bei Planung und 
Umsetzung zu achten? In kostenlosen 
Webinaren werden relevante organisa-
torische und technische Fragen geklärt.

Detailliertere Infos finden Sie auf der Lei-
mentalerseite oder auf der Homepage 
Ihrer Gemeinde!

• Donnerstag, 1. Februar 2024, 18 Uhr
• Samstag, 3. Februar 2024, 9 Uhr
• Dienstag, 6. Februar 2024, 19 Uhr
• Donnerstag, 7. März 2024, 20 Uhr
• Samstag, 9. März 2024, 9 Uhr

Bitte 10 Minuten vor dem Start einloggen!
https://gotomeet.me/sympacharge
Hotline: +41 62 923 60 16

GRATULATIONSKALENDER

Februar 2024

Cäcilia Stebler feiert am Freitag, 
2. Februar ihren 90. Geburtstag.

Beatrice Bühler feiert am Sonntag, 
4. Februar ihren 80. Geburtstag.

Elisabeth Hürzeler feiert am Montag, 
5. Februar ihren 95. Geburtstag.

Evelyne Stucki feiert am Sonntag, 
11. Februar ihren 80. Geburtstag.

Erwin Mantovani feiert am Donners-
tag, 15. Februar seinen 90. Geburtstag.

Erwin Begert feiert am Mittwoch, 
21. Februar seinen 80. Geburtstag.

Mady Jundt feiert am Sonntag, 
25. Februar ihren 91. Geburtstag

Wir gratulieren den Jubilierenden sehr 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden Jah-
ren, viel Freude und schöne Stunden 
bei guter Gesundheit.

Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung

REKLAME

Achtung! Sammler sucht 
BBllaass--  //
BBlleecchhiinnssttrruummeennttee  
wie Saxophon, Klarinette usw. 
Zahle bar. Wird abgeholt. 
Telefon 079 356 54 06 
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Der Männerchor sorgt für viel Musik, Witz und Humor 
Viel Musik, Witz und Humor war am 
Samstagabend in der Mehrzweck-
halle zu geniessen. Der traditionelle 
Unterhaltigs-Obe des Männerchor 
Therwil bot ein vielseitiges und ab-
wechslungsreiches Programm. Die 
zahlreichen Besucher waren begeis-
tert und genossen das kulturelle und 
kulinarische Angebot.

Der offizielle Programmstart war auf 20 
Uhr angekündigt, doch die dekorierte 
Mehrzweckhalle füllte sich schon sehr 
früh. Viele der zahlreichen Gäste kamen 
zeitig, um an den langen Tischen bei 
Speis und Trank in Stimmung zu kommen. 
Kulinarisch setzten die Organisatoren 
auf Traditionelles, wie Ragout mit Kartof-
felbrei und Gemüse. Ausserdem gab es 
ein Kuchenbuffet und diverse Getränke.

Mit dem traditionellen «Glocken der 
Heimat» und dem «Beatles-Hit «When 
I‘m Sixty-Four» eröffnete der Männer-
chor stimmungsvoll auf der grossen 
Bühne ins offizielle Programm. Der Con-
férencier und Moderator z’Moos Sepp 
führte durch das anschliessende Pro-
gramm und unterhielt die Besucher auf 
von einer kleineren Bühne aus mit humo-
rigen Anekdoten. So sinnierte er über 
eine Begegnung mit der Polizeikontrolle 
inklusive Alkoholtest. Danach kündigte 
er das Quartett 4-lefanz an. Die vier älte-
ren Herren präsentierten musikalisch 
Themen aus dem Alltag auf überspitzte 
und unterhaltsame Weise. Den Einstieg 
machten sie mit «Usgang». Dort besan-
gen sie sie den ehelichen Stress vor dem 
Ausgang am Samstagabend. Die Frau 
verbringt Ewigkeiten im Bad, so dass 

dem Mann keine Zeit mehr dafür bleibt. 
Am Schluss ist der Gatte schuld, wenn 
alles schief geht. Ein weiter Titel «s’Puff» 
beschäftigte sich mit erwachsenen Kin-
dern, die ausziehen (oder es zumindest 
versuchen) und ein Puff hinterlassen.

Im Laufe des Abends wechselten sich 
der Männerchor und das 4-lefanz Quar-
tett mit ihren Beiträgen ab, während 
z’Moos Sepp moderierte und mit ver-
gnüglichen Anekdoten amüsierte, wie 
über einen Staatsbesuch von Adolf Ogi 
und Flavio Cotti in Berlin. Der Chor 
deckte ein breites Spektrum an Stilrich-
tungen ab. Von deutschen Klassikern, 
wie «Über sieben Brücken musst du 
gehn» und «Griechischer Wein» bis zu 
amerikanischen Filmhits wie «Halleluja» 
und «I will follow him» aus «Sister Act». 
Die Chorsänger in Nonnenkostümen tru-

gen zur allgemeinen Erheiterung bei. Di-
rigiert wurden sie dabei von der Chor-
leiterin Gunhild Alsvik und von Halena 
Simon am Klavier begleitet. 

4-lefanz besang zu einer mexikani-
schen Melodie die Mühen mit der SBB 
«Ich uf em Perron» oder das Thema Fami-
lienferien in der Schweiz. Ihr letzter 
 Auftritt im roten Sennenhemd erzählte 
die Geschichte des Wilhelm Tell mit ver-
schiedenen Melodien. Das Publikum war 
so begeistert, dass sie als Zugabe eine 
Variation von «Bei mir bist du schön» 
darboten.

Das offizielle Programm war zwar 
von Männern geprägt, dennoch gab es 
Einschub mit Frauenpower. So sang Gun-
hild Alsvik unter Klavierbegleitung von 
Halena Simon die Arie «O mio babbino 
caro» und «Summertime» von Gershwin.

Den Abschluss des offiziellen Pro-
gramms bestritt der Männerchor mit 
«Banana Boat» von Harry Belafonte mit 
bananengelben Kostümen und dem be-
kannten Volksmusiktitel «Warum bist du 
gekommen?», wofür sie begeisterten 
Applaus erhielten und sich zu einer Zu-
gabe erweichen liessen. Insgesamt war 
das Publikum sehr begeistert und lachte 
applaudierte enthusiastisch bei allen 
Beiträgen. Am Ende kündigte Thomas 
Geissmann, Präsident des Männerchor 
Therwil, die Aftershow-Party mit Barbe-
trieb und Musik mit DJ Rolf Nägelin an.

Volksmusik scheine im Trend sein, er-
klärt Thomas Geissmann, deshalb habe 
der Verein, der aus 37 Sängern besteht, 
aktuell guten Zulauf. Trotzdem sei der 
Chor auf der Suche nach neuen Mitglie-
dern und er freue sich auf jede Kontakt-

aufnahme. Das musikalische Repertoire 
des Vereins beschränke sich ja nicht nur 
auf Volksmusik. So singt der Chor unter 
der Leitung der norwegischen Sängerin 
Gunhild Alsvik klassische Musik, Kirchen-
musik, aber auch Zeitgenössisches. Die-
ses breite Angebot ist an diversen Anläs-
sen gefragt, wie an dem traditionellen 
Unterhaltungsabend im Januar. Weitere 
musikalische Termine sind das Sommer-
nachtsfest – ein Fest für die Daheimge-
bliebenen. Ausserdem singt der Männer-
chor laut Geissmann regelmässig zum 
Totengedenken anfangs November in der 
Kirche. Auch für Gesangbeiträge zu 
80.  Geburtstagen wird der Verein von 
den Gemeinden oft angefragt. Also ein 
lebhaftes Vereinsleben, bei dem Ge-
sangsbegeisterte auf ihre Kosten kom-
men. Chantal Zoelly

GEMEINDEINFORMATIONEN

OFFENE STELLEN 

www.primartherwil.ch
info@primartherwil.ch

Die Primarstufe Therwil beschäftigt rund 110 Lehrpersonen, welche in 43 Klassen 
800 Kinder an drei verschiedenen Standorten unterrichten. Zudem verfügt die Schule 
über Tagesstrukturen und weitere Angebote wie z. B. einen Logopädischen Dienst und 
eine Schulsozialarbeit.

Der Schulrat der Primarstufe Therwil sucht per 1. August 2024 oder nach Absprache zur 
Ergänzung des Schulleitungsteams eine motivierte Führungspersönlichkeit als

Konrektorin / Konrektor
mit einem Pensum von 60–80 % (kann mit Unterrichtstätigkeit ergänzt werden).

Aufgaben
• Gemeinsame Führung der Primarstufe Therwil als Mitglied des Schulleitungsteams, 

bestehend aus einem Rektor und drei Konrektor/innen
• Führung von rund 40 Lehrpersonen
• Mitwirkung bei der Entwicklung der Primarstufe Therwil und Koordination von Projek-

ten und Aktivitäten
• Zusammenarbeit mit Eltern und anderen Schulpartnern

Anforderungen
• Vorzugsweise abgeschlossene pädagogische Ausbildung oder andere adäquate Aus-

bildung mit mehrjähriger Erfahrung im Schulumfeld
• Ausbildung CAS Schulleitung oder die Bereitschaft, diese zu absolvieren
• Engagierte Führungsperson mit hohem Interesse an Schul- und Unterrichts entwicklung
• Aufgeschlossene, lösungsorientierte und proaktiv denkende und handelnde Persön-

lichkeit
• Ausgeprägte soziale und kommunikative Kompetenzen
• Belastbarkeit, Flexibilität und Bereitschaft zu unregelmässiger Arbeitszeit

Angebot
Wir bieten eine interessante Kaderstelle mit weitreichenden Kompetenzen an  einer in-
novativen, zukunftsgerichteten Schule.
Ihre Schulleitungskollegen/innen sowie ein Schulsekretariat vor Ort stehen Ihnen zur 
Unterstützung zur Verfügung. Es erwartet Sie ein grosser Handlungsspielraum und eine 
konstruktive Zusammenarbeit in einem engagierten Führungsteam. Die Anstellungsbe-
dingungen richten sich nach den kantonalen Richtlinien.

Für weitere Informationen steht Ihnen Silvan Bugnon, Rektor (Tel. 061 726 88 00) gerne 
zur Verfügung.
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 25. Februar 2024 per E-Mail an den 
Präsidenten des Schulrates Kindergarten und Primarschule Therwil, Patrick Henny, pat-
rick.henny@primartherwil.ch.

www.primartherwil.ch
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SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSTUFE THERWIL

Schulfasnachtsumzug

Wie gewohnt findet der traditionelle Fas-
nachtsumzug der Primarschule und der 
Kindergärten entlang der Bahnhofstrasse 
statt. Diese wird für die Dauer des Um-
zugs gesperrt. 

Der Umzug findet dieses Jahr am 
Donnerstag, 8. Februar, ab 14 Uhr, 
statt. Wir laden die Therwiler Bevölke-
rung herzlich ein, unserem farbenpräch-
tigen Umzug beizuwohnen.

Knapp 900 Kinder marschieren ca. 
3–3½ Runden vom Löwenkreisel bis zur 
Barriere beim Bahnhöfli. So können Sie 
die fantasievoll gestalteten Kostüme und 
Larven richtig geniessen. Um ca. 
14.45  Uhr wird der Strassenumzug be-
endet. Die Kinder begeben sich an-
schliessend aufs Areal des Bahnhofschul-
hauses, um das wohlverdiente Zvieri zu 
essen, zwei Fasnachtslieder zu singen 
und dem Guggenkonzert beizuwohnen. 
Um ca. 15.30 Uhr wird der Anlass dort 
beendet. 

Musikanten gesucht 
PfeiferInnen und 
 Tambouren

Jedes Jahr sind wir auf der Suche nach 
aktiven «FasnächtlerInnen», die uns mit 
dem Piccolo oder der Trommel unterstüt-
zen, um den Kindern ein unvergessliches 
Erlebnis zu ermöglichen.

Die Idee ist es, einige kleine Cliquen 
spontan bilden zu können, die zwischen 
den Kindern im Umzug mitmarschieren. 
Sind Sie dabei? Kennen Sie sonst noch 
jemand, der auch Freude daran hätte? 

Sie können sich direkt in kleinen 
Gruppen in den Umzug einreihen. Als 
Einzelperson können Sie sich auch um 
13.45 Uhr vor der Apotheke beim Bahn-
höfli besammeln und sich mit anderen 
Musikanten absprechen und auf die 
ganze Route verteilen. Die grosse Schü-
ler-Guggenmusik wird beim Löwenkrei-
sel starten. 

Alle Musikanten sind anschliessend 
an den Umzug zu einem Imbiss im Foyer 
der Mehrzweckhalle eingeladen.

OK Schulfasnacht 

VEREINE

KULTUR-PALETTE THERWIL

Tina Häussermann, 
 Supertina rettet die 
Welt – im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten

Die Trägerin des Deutschen Kabarettprei-
ses hat ihren neuesten Streich ausge-
heckt. Sie rettet alles, was sich retten 
lässt: Wälder, Kieferorthopäden, Müll-
männer, Stangensellerie und Staatsange-
legenheiten. Dies mit ihren Superkräften 
wie Empathie, Fantasie und Höflichkeit. 

Komische Facetten aus dem Alltag, 
überraschende Sandkörner im Getriebe 
unserer Gesellschaft werden mit 
Schwung und Leichtigkeit thematisiert. 
Auch freut sich Supertina, wenn ihre Kin-
der auf ihr eigenes Lego treten. Witzige 
Texte, Virtuosität am Flügel – Tina Häus-
sermann verzaubert ihr Publikum und 
nimmt es mit in ihre Welt. Von allem et-

REKLAME

+41 78 248 32 59

Fit in nur 6 Minuten pro Woche.
AURUMFIT.COM

THERWIL

was und von allem sehr viel. Ein vielver-
sprechender Abend, an dem steigende 
Intensität und Lachen Programm sind, 
wobei Nachdenken nicht verboten ist. Ist 
die Welt noch zu retten?

Kabarett – Musik – Heldentaten, eine 
Veranstaltung der Kultur-Palette Therwil, 
unterstützt durch die Raiffeisen Bank: 
Freitag, 2. Februar, 20 Uhr, Aula Wilmatt, 
Therwil. Der Eintritt beträgt Fr. 28.– bzw. 
Fr. 18.– für Jugendliche unter 18 Jahren.

Vorverkauf in der Dorfdrogerie Eichen-
berger, oder auf www.kulturpalette.ch, 
Abendkasse, auch Twint.

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Clevere Detektive in der 
Bibliothek
Veranstaltung für Kinder 
von 9 bis 11 Jahren

Unsere «Tatort Bibliothek»-
Veranstaltung vom 30. Ja-
nuar ist bereits ausge-
bucht!

Bei genügend weiteren Anmeldungen 
findet am Dienstag, 6.  Februar ein 
zweiter «Detektiv-Abend» in der Biblio-
thek statt. Wo: Bibliothek Therwil, Wann: 
6. Februar, 18–20 Uhr (vorausgesetzt ge-
nügend Anmeldungen). Was: Spurensu-
che, Bücherpirsch, Rätselkrimi, Detektiv-
geschichten. Eintritt: Fr. 10.– (inkl. klei-
ner Imbiss). Anmeldung: Tel. 061 721 62 
43, E-Mail: info@bibliohtek-therwil.ch

Diese Veranstaltung wird vom Gön-
nerverein der Bibliothek unterstützt.

SpielZeit

Samstag, 27. Januar

Am Samstag, 27. Januar 
wird wieder gespielt in der 
Bibliothek Therwil. Nin-
tendo Switch, PlayStation 5 

und Osmo + Coding warten auf euch! Für 
Kinder und Jugendliche ab ca. 10 Jahren. 
Keine Anmeldung erforderlich. SpielZeit 
wird vom Gönnerverein der Bibliothek 
unterstützt. Wir freuen uns auf euch!

LESECLUB THERWIL

Verflixt, wo bleibt mir nur 
die Zeit zum Lesen? 
Finde ich sie im Keller?

Nein, aber eine Trouvaille habe ich dort 
wiederentdeckt, stumm im Bücher-
schrank, für die Zeit zum Wiederlesen, 
oben in der warmen Stube. «Das gefro-
rene Meer» von Judith Giovannelli-Blo-
cher, erschienen 1999. Nächste Bücher-
besprechung: Donnerstag, 1. Februar, 
9–11 Uhr im Güggel, Cheminéezimmer 
der Reformierten Kirche Therwil.

Constanze Scheiber

FC THERWIL

Preisjassen

Am Freitag, 2. Februar lädt 
die Veteranenabteilung des 
FC Therwil wieder zum tradi-
tionellen Preisjassen ein. Das 
Jasslokal im Clubhaus des 
FC Therwil ist ab 18.30 Uhr 
geöffnet und Jassbeginn ist 
um 19.30  Uhr. Die Teilneh-

merzahl ist aufgrund der Clubhausgrösse 
begrenzt und daher ist eine Voranmel-
dung unter Tel. 076 581 22 08 oder per 
E-Mail: bronski@intergga.ch erforder-
lich. Die Angaben zur Zahlung der Teil-
nahmegebühr von Fr. 30.– folgen bei der 
Anmeldung.

Es erwarten dich wie immer tolle 
Preise und wir wünschen allen Teilneh-
menden einen spannenden und erfolg-
reichen Abend. OK Preisjassen des FCT

THERWILER BÖRSE

Kinder-, Spielzeug- und 
Velo-Börse 

Freitag, 8. März und 
Samstag, 9. März 
röm.-kath. Pfarreiheim 
Therwil

An der Kinderkleiderbörse verkaufen wir 
für Sie gut erhaltene Kleider, Schuhe, 
Spielsachen und Velos. Annahme: Frei-
tag, 8. März, 16–17.30 Uhr. Verkauf: 
Freitag, 8. März, 18–19.30 Uhr und 
Samstag, 9. März, 10–12 Uhr. Rückgabe: 
Samstag, 9. März, 14–15 Uhr.

In der Dorf Drogerie Eichenberger fin-
den Sie ebenfalls nummerierte Kunden-
formulare und unsere Merkblätter mit 
allen wichtigen Angaben über das Etiket-
tieren, den Ablauf etc. Wie immer können 
Sie Ihre Kundennummer auch via E-Mail 
bestellen. Bitte melden Sie die Velos se-
parat an, da dafür auch eine separate 
Kundennummer geführt wird.

Selbstverständlich können 
Sie sämtliche Infos auch auf 
unserer Website abrufen: 
www.therwiler-boerse.ch

Für weitere Auskünfte oder wenn Sie 
sich als Helfer/in melden möchten, wen-
den Sie sich an Sandra Giess, Tel. 061 721 
42 10 oder E-Mail: therwiler-boerse@
outlook.com.

Das Börsen-Team
Sandra Giess und Svenja Gschwind

MUSIKGESELLSCHAFT 
CONCORDIA THERWIL

Jahreskonzert

Liebe Freunde der Concordia

Unser diesjähriger Unterhaltungsabend 
nähert sich mit grossen Schritten! Nach-
dem wir euch letztes Jahr auf eine musi-
kalische Weltreise mitgenommen haben, 
lautet unser diesjähriges Motto: «Mir 
bliibe dehei – Musig us dr Schwiz». Wir 
haben für euch ein unterhaltsames Mu-
sikprogramm zusammengestellt, mit 
dem wir euch zeigen möchten, wie viel-
fältig und abwechslungsreich die 
Schweizer Musik sein kann und wir 
freuen uns sehr darauf, euch die musika-
lischen Schönheiten der Schweiz zu prä-
sentieren. Das Programm geht von origi-
naler Blasmusik über Rock/Pop bis zu 
Urchig/Traditionell und es ist für alle et-
was dabei. Teilweise werden wir noch 
von Gästen unterstützt, aber dazu mehr 
in der nächsten BiBo-Ausgabe. 

Unser Konzert findet statt am Sams-
tag, 3. Februar, 20 Uhr. Saalöffnung 
und Nachtessen ist ab 18.30 Uhr. 

Wir sind mit den Proben im Endspurt 
und freuen uns sehr darauf, euch an un-
serem Unterhaltungsabend begrüssen zu 
dürfen. Herzlich, eure Concordia

SAMARITERVEREIN 
THERWIL

Heute Blutspendeaktion!

17–19.30 Uhr, MZH Bahnhofschulhaus

Ab 17 Uhr stehen die Türen der Mehr-
zweckhalle beim Bahnhofschulhaus 
Therwil offen für Sie. Helfen Sie mit, 
durch Ihre Blutspende jeden Tag Patien-
ten zu helfen. Wussten Sie, dass mit einer 
einzigen Blutspende, bis zu drei Patien-
ten geholfen werden kann? Ihre Blut-
spende wird in drei Teile aufgeteilt; in 
rote Blutkörperchen (Erythrozyten), in 
Thrombozyten und in Blutplasma. Die 
drei Blutbeutel können bei unterschied-
lichen Patienten eingesetzt werden. Wir 
freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen.

Samariterverein Therwil

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN THERWIL

Leimentaler Ornithologen-
hock über den Vogel des 
Jahres 2024

Am Leimentaler Ornithologen-
hock treffen sich alle, die Freude 
an der Natur haben. Bei den Vor-
trägen bekommen Sie interes-
sante Informationen aus spezifi-

schen Lebensräumen von Vögeln, Tieren 
und Pflanzen, und Sie erleben hautnah 
mit, was Biodiversität ausmacht. Diesmal 
zeigen wir einen Naturfilm über den 
Zwergtaucher, also den Vogel des Jahres 
2024, und zwar am Dienstag, 6. Februar, 
19.30 Uhr, im Benkenkeller des Benken-
schulhauses, Schulgasse 1, Therwil.

Der Naturfilmer Beat Schneider zeigt 
fantastische Aufnahmen aus dem heim-
lichen Leben des Zwergtauchers (siehe 
Foto). Der Dokumentarfilm führt uns in 
sein Habitat, wo er recht verborgen lebt, 
weil er häufig am Tauchen ist, aber sein 
typisches Trillern verrät sofort, dass ein 
Zwergtaucher anwesend ist.

Vogel des Jahres 2024: Zwergtaucher 
mit Jungen. Foto: Beat Schneider

Nach dem packenden Filmvortrag steht 
Beat Schneider gerne für Fragen zum 
Zwergtaucher und zu seinem zweijähri-
gen Filmprojekt zur Verfügung. Freuen 
Sie sich auf diesen interessanten und 
spannenden Film. Zudem geben wir Ih-
nen auch Informationen über unsere Ver-
einstätigkeiten in diesem Jahr. Alle, die 
sich für unsere Natur interessieren, sind 
herzlich willkommen. Bitte frühzeitig er-
scheinen, der Filmvortrag beginnt pünkt-
lich. Danach gibt es Kaffee und Kuchen 
und Gelegenheit für Gespräche mit dem 
Filmautor. Auf www.nvtherwil.ch gibt es 
immer aktuelle Informationen.

Natur- und Vogelschutzverein Therwil

THERWILER WUCHEMÄRT

Gäll, du kennsch mi nit?

Es fasnächtelet bei uns 
auf dem Wuchemärt. 
Am Jokerstand vom 
31. Januar begrüsst 
Sie Alice Weibel von 
 «waggiskostuem.ch». 

Sie bringt Waggis- und Uelikostüme für 
Binggis in Doppelgrössen zum familien-
freundlichen Preis sowie tolle Räppli-
taschen, Rosetten und Waggis-Zipfel-
mützen.

Bei uns finden Sie auch Zutaten für die 
Ziibele- und Chäswäihe. Oder darf es 
eine feine Fastewäihe sein vom Brot-
Stand? 

So oder so, wir sagen nur eins: Mor-
gestraich, vorwärts, marsch! Bis bald auf 
dem Therwiler Wuchemärt!

FASNACHTS-KOMITEE 
THERWIL

Därwiler Fasnacht 
Waggistaufe mit Apéro, 
Grill und Guggenmusik

Alle aktiven und ehe-
maligen Fasnächtle-
rinnen und Fasnächt-
ler sowie Freunde der 
Fasnacht sind am 
Samstag, 27. Januar, 
ab 19 Uhr herzlich 

zum Apéro beim Waggis (auf dem Löwen-
areal) eingeladen.
 Fasnachts-Komitee Therwil

FRAUENCHOR THERWIL

Generalversammlung

Die offizielle General-
versammlung findet 
am Montag, 5.  Feb-
ruar, 20 Uhr, im Club-

haus des FC Therwil (Sportplatz Känel-
boden) statt.

Für die Aktivmitglieder ist die Gene-
ralversammlung obligatorisch. Unsere 
Ehren- und Passivmitglieder sind freund-
lich eingeladen, dem Anlass beizuwoh-
nen. Frauenchor Therwil

VEREIN PHARI

Zämme läbe, zämme ässe!

Liebe BiBo-Leserinnen und -Leser

Wir freuen uns sehr, dass wir mit Barbara 
Prétot-Gschwind und Jonas Hubeli zwei 
Spitzenköche für unseren «99er Mittags-
plausch» gewinnen konnten.

Mit feinen Pasta-Variationen (Penne mit 
Napoli, Bolognese oder Pesto-Sauce) wer-
den sie unsere Gäste in der Mehrzweck-
halle verwöhnen. Dazu wird Ihnen von 
vielen Helferinnen und Helfern auf Wunsch 
ein Salat serviert und beim Kuchenbuffet 
können Sie sich ein feines Dessert gönnen. 

Wir freuen uns, Ihnen am Samstag, 
9. März, 11.30–14 Uhr ein feines Mittag-
essen servieren zu können, welches dazu 
beiträgt, etwas Gutes zu bewirken. Der 
vollumfängliche Erlös dieses Tages geht 
an unser Hilfsprojekt zugunsten armuts-
betroffener Menschen.  Also reservieren 
Sie sich jetzt schon dieses Datum! 

Liebe Grüsse: OK 99er Mittagsplausch

www.vereinphari.ch 
verein.phari@bluewin.ch



KANTON BASEL-LANDSCHAFT

Über E-Tax BL
Die Steuerverwaltung Kanton Basel-Landschaft machte mit der 
Einführung von E-Tax BL einen wichtigen Schritt in die Zukunft und 
erleichtert Ihnen das Ausfüllen der Steuererklärung. 
Die Steuerdeklarationslösung E-Tax BL steht seit Februar 2023 zur 
Verfügung. Mit E-Tax BL können Sie Ihre Steuererklärung vollelekt-
ronisch im Internet ausfüllen und zusammen mit den notwendigen 
Belegen unterschriftsfrei einreichen.  
Um dem Datenschutz vollumfänglich gerecht zu werden, erfolgt die 
Online-Erfassung auf Basis einer Zwei-Faktoren-Authentifizierung. 
Diese besteht aus einem von Ihnen vergebenen Passwort und aus 

einem SMS-Code, den Sie bei jeder Anmeldung an die hinterlegte 
Mobilnummer erhalten. Ihre Datenerfassung wird verschlüsselt auf 
einem Server des Kantons Basel-Landschaft gespeichert. 

Mit E-Tax BL setzt der Kanton Basel-Landschaft auf eine Anwen-
dung, die sich in anderen Kantonen bereits bestens bewährt hat.
E-Tax BL bildet einen wesentlichen Eckpunkt in der Umsetzung der 
Digitalisierungsstrategie der Steuerverwaltung und des Kantons 
Basel-Landschaft. 
Der Veranlagungsprozess in der Steuerverwaltung kann mit E-Tax BL 
effizienter gestaltet werden. Alle erfassten Daten in der Steuerer-
klärung werden vor dem Einreichen automatisch auf Vollständig-
keit und Plausibilität geprüft. Manuelle Arbeitsschritte beim Ein-
gang der Steuererklärungen fallen mit E-Tax BL in der Steuerver-
waltung weg und allfällige Übertragungsfehler können infolge der 
medienbruchfreien Übermittlung minimiert werden. 

Weiteren Infos und Erklärvideos finden Sie unter steuern.bl.ch/etax

STEUERN – FINANZEN – SPAREN

Ihre Steuererklärung
fachlich und kompetent 
ab Fr. 120.–
Wir unterstützen Ihre KMU 
bei der Administration
und beraten Sie zu  
Finanzen und Steuern.
Emil-Frey-Strasse 167
4142 Münchenstein
Tel. 061 551 30 20
www.atc-gmbh.ch

Anima Treuhand & Consulting GmbH

Guten Tag, Grüezi,
Bonjour, Buongiorno & Hello.

Wir sprechen Ihre Sprache

Ihre Steuererklärung 
fachlich und kompetent ab CHF 120.–

Wir, Ihr zuverlässiger Partner für Unternehmen und  
Privatpersonen in Ihren dringlichsten Anliegen wie Treuhand, 

Buchführung, Steuern und Liegenschaftsverwaltung.

Emil Frey-Strasse 167 • 4142 Münchenstein  
Tel. 061 551 30 20 • info@atc-gmbh.ch  

www.atc-gmbh.ch

T. +41 61 426 99 11
mail@voegeliv.ch
www.voegeliv.ch

Therwilerstrasse 10 
4103 Bottmingen 

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Marco Dietz
Leiter Verkauf

Direkt 061 927 26 73
Mobil 079 447 46 16
marco.dietz@chmedia.ch

Caroline Erbsmehl
Stv. Leiterin Verkauf
Anzeigenleiterin
Oberbaselbieter Zeitung

Direkt 061 927 26 39
Mobil 079 877 88 78
caroline.erbsmehl@chmedia.ch

Reto Hartmann
Kundenberater
Anzeigenleiter
Wochenblatt
Birseck/Dorneck

Direkt 061 706 20 38
Mobil 079 592 42 12
reto.hartmann@chmedia.ch

Tim Schöneck
Kundenberater

Direkt 061 927 26 70
Mobil 079 862 91 73
tim.schoeneck@chmedia.ch

Markus Würsch
Key Account Manager

Direkt 061 789 93 32
Mobil 079 418 82 95
markus.wuersch@chmedia.ch

Jessica Glanzmann
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
Wochenblatt
Schwarzbubenland/Laufental

Direkt 061 789 93 35
Mobil 079 945 84 34
jessica.glanzmann@chmedia.ch

Beatrice Steff en
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
BirsigtalBote

Direkt 061 706 20 26
Mobil 079 880 76 52
beatrice.steffen@chmedia.ch

Philipp Goebel
Kundenberater

Direkt 061 927 26 74
Mobil 079 415 46 49
philipp.goebel@chmedia.ch

Thomas Suter
Kundenberater

Direkt 061 927 26 75
Mobil 079 592 75 48
thomas.suter@chmedia.ch
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Die attraktive 
Inseratekombination
der Basler 
Vorstadtgemeinden

DARUM  INS

→  Amtliche Publikationsorgane

→  100% Haushaltsabdeckung

→  Verteilung durch die Post

→  Tarif 4-farbig Fr. 4.49

→  Bis 40% Rabatt gegenüber 
Einzelbuchung

→  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und 
das Dorneck

Beglaubigte Auflage: 32 208 Ex.
(WEMF 2018)

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde BirsfeldenRegion Waldenburg

Die Wochenzeitung
für Riehen und Bettingen

RK
24-1

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal

Beglaubigte Auflage: 22 463 Ex.
(WEMF 2018)

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln

110 667
Auflage

Exemplare
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

Die Gemeinde-Webseite www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER

26. Januar

Bildergeschichten – fantasie­
volle Texte, vertonte Bilder, 
bebilderte Musik
18–20 Uhr, Brücklismattstrasse 9 
(Cécile + Willi Thüring)
Kulturkommission

Natur vor unserer Haustür –  
Vortrag von Lukas Merkelbach
20–22 Uhr, Rekizet (grosser Saal)
Naturschutzverein

27. Januar

Gottesdienst mit Kirchenchor
18–19 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

30. Januar

Ortsplanungsrevision – 
 Informationsveranstaltung zur 
Unterschutzstellung von Bäumen 
auf privaten Parzellen
19–21 Uhr, Gempenweg 25, 
Aula, Trakt 4
Einwohnergemeinde

Klimatreff: Wissenswertes über 
Wärmepumpen
20–22 Uhr, Rekizet
Klimagruppe Leimental

4. Februar

Naturkundliche Halbtags­Exkur­
sion
9–13 Uhr, Flüh – Ettingen
Naturschutzverein

5. Februar

Ettinger Lesekreis
19.30–21 Uhr, Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Gemeinde- und Schulbibliothek

11. Februar

Fasnachts­Mittagessen mit 
Zugewanderten und Flüchtlingen
12–14.30 Uhr, Gempenweg 25,  
Aula, Trakt 4 
Ettige Global

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten 
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Januar Februar März

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 4. 1. 7.

Biosammlung
10. 7. 6.

24. 21. 20.

Häckseldienst 11. – 14.

ABTEILUNG BAU

Ortsplanungsrevision – Informations-
veranstaltung zur Unterschutzstellung 
von Bäumen auf privaten Parzellen
Im Rahmen der Ortsplanungsrevision werden neben den baulichen Bestimmungen 
weitere Aspekte behandelt. So zum Beispiel auch die sogenannten schützenswerten 
Naturobjekte, namentlich Bäume. Zu schützen sind diejenigen, welche massgeblich 
zum typischen Ortsbild beitragen. Wir gehen in Ettingen einen Schritt weiter und 
werden auch Bäumen, welche hauptsächlich einen ökologischen Wert haben, diesen 
Schutzstatus zukommen lassen.

Die Gemeinde wird daher alle Bäume auf ihren Parzellen (Strassenflächen und 
bebaute Parzellen) unter Schutz stellen. Diese Möglichkeit möchten wir den privaten 
Eigentümer*innen, natürlich auf freiwilliger Basis, ebenfalls anbieten.

Gerne laden wir hiermit alle interessierten Personen zur Informationsveran­
staltung am Dienstag, 30. Januar 2024, 19–21 Uhr, ein, an welcher wir im Detail 
informieren und sich die Möglichkeit bietet, Fragen zu stellen. Der Anlass findet in der 
Aula (Trakt 4, Gempenweg 25) statt. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Der 
Entscheid bezüglich der Unterschutzstellung muss nicht an diesem Abend getroffen 
werden.

Wir würden uns freuen, Sie an diesem Abend begrüssen zu dürfen.
Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche Information 
im Zusammenhang mit der Fasnacht
Die Gemeindepolizei informiert über die Strassensperrungen und Verkehrseinschrän-
kungen im Zusammenhang mit der Ettinger Fasnacht. Einige der Fasnachtsanlässe 
finden auf Kantons- und Gemeindestrassen statt, weshalb diese teilweise gesperrt 
werden müssen oder es zu kurzen Verkehrsbehinderungen kommen kann. Für die 
Strassensperrungen werden entsprechende Umfahrungen ausgeschildert.

Während der Anlässe bzw. während der Sperrzeiten ist das Ein­ und Aus­
fahren von Fahrzeugen der Anwohnerschaft in die abgesperrte Zone aus Si­
cherheitsgründen nicht möglich. Die betroffene Anwohnerschaft wird gebe­
ten, ihre Fahrzeuge auf dem Gemeindeparkplatz, den Parkplätzen der Kirche 
oder an der Baselstrasse abzustellen. Die Zufahrt für Rettungsdienste ist je­
derzeit möglich.

Bitte entnehmen Sie nachstehend die zu erwartenden Verkehrsbeschränkungen der 
kommenden Fasnacht:
• Donnerstag, 8. Februar 2024, 13.30–15.30 Uhr (Schulumzug)  

(Sperrung der Hauptstrasse zwischen Aeschstrasse bis Hofstettenstrasse Verzwei-
gung Oberdorfgasse, Kirchgasse ab Schulgässli bis zur Hauptstrasse, Schanzgasse 
ab Im Nebengraben bis zur Hauptstrasse. Die Sperrung der Kirchgasse dauert bis 
16.30 Uhr.)

• Sonntag, 11. Februar 2024, 13–21 Uhr (Hauptumzug Teil 1)  
(Sperrung der Hauptstrasse zwischen Landskronweg bis Hofstettenstrasse Ver-
zweigung Oberdorfgasse, Witterswilerstrasse ab Richenmattweg bis Hauptstrasse, 
Aeschstrasse ab Im Nebengraben bis zur Hauptstrasse, Schanzgasse ab Im Neben-
graben bis zur Hauptstrasse, Kirchgasse ab Schulgässli bis zur Hauptstrasse.)

• Sonntag, 11. Februar, 21 Uhr–Montag, 12. Februar 2024, 7 Uhr  
(Hauptumzug Teil 2)  
(Sperrung der Hauptstrasse zwischen Aeschstrasse bis Hofstettenstrasse Verzwei-
gung Oberdorfgasse, Schanzgasse ab Im Nebengraben bis zur Hauptstrasse, Kirch-
gasse ab Schulgässli bis zur Hauptstrasse.)

• Montag, 12. Februar 2024, 13.30–14 Uhr (Kinderfasnacht)  
(Ein kleiner Fasnachtsumzug führt von der Kirchgasse her über die Hauptstrasse 
bis zum Gempenweg und von dort durch den Gempenweg bis zum Schulhaus 
Hintere Matten. Es ist keine Umfahrung ausgeschildert, es kommt zu kurzen Ver-
kehrsbehinderungen.)

• Dienstag, 13. Februar, 18 Uhr–Mittwoch, 14. Februar 2024, 7 Uhr  
(Gugger­Obe)  
(Sperrung der Hauptstrasse zwischen Aeschstrasse bis Hofstettenstrasse Verzwei-
gung Oberdorfgasse, Schanzgasse ab Im Nebengraben bis zur Hauptstrasse, Kirch-
gasse ab Schulgässli bis zur Hauptstrasse.)

Die Gemeindepolizei bittet um Verständnis und steht bei Fragen gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Gschwind, Noah Norbert, * 15. Dezem-
ber 2023, Sohn der Gschwind, Sarah, und 
des Gschwind, Yves, von Therwil BL, wohn-
haft in Ettingen.

GRATULATION

Geburtstag

Abt Eveline, wohnhaft in Ettingen mit 
Aufenthalt im Bethesda Park Alterswoh-
nungen in Basel, feiert am 25. Januar 
2024 ihren 91. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

WERKHOF

Aufhebung von Gräbern

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhefrist 
von mindestens 20 Jahren werden auf 
dem Friedhof Ettingen die Erdeinzelgrä-
ber und Urnenerdgräber der bis und mit 
2003 vorgenommenen Erstbestattungen 
im März 2024 aufgehoben.

Die Angehörigen werden gebeten, 
Grabmale und Pflanzen bis spätestens 
Ende Februar 2024 zu entfernen. Nach 
Ablauf dieser Frist erlaubt sich die Ge-
meinde, über das verbliebene Grabmal 
und die Pflanzen entschädigungslos zu 
verfügen. Die Angehörigen, soweit be-
kannt, wurden schriftlich informiert.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
der Leiter Werkhof, Herr Marcel Huber, 
Telefon 061 721 50 73 oder per E-Mail 
werkhof@ettingen.ch gerne zur Verfü-
gung. Werkhof

BÜRGERGEMEINDE

Bürgerrat in stiller Wahl 
gewählt
Da keine Einsprache gegen die stille Wahl 
erhoben wurde, setzt sich der Bürgerrat Et-
tingen für die Amtsperiode vom 1. Juli 2024 
bis 30. Juni 2028 wie folgt zusammen:
• Berger Michael Paul (bisher)
• Stöcklin-Wetzel Martin (bisher)
• Thüring Felix (bisher)
• Thüring Marcel (neu)
• Zimmermann-Brodmann Christine 

(bisher)
Die Geschäftsstelle:

C. Thüring-Schaub

KOMMISSIONEN

FACHKOMMISSION 
UMWELT UND ENERGIE

Elektromobilität im 
 Mehrparteienhaus? 
Kostenloses Webinar und 
Erstberatung
Immer mehr Menschen kaufen Elektro-
autos und wollen diese zu Hause aufla-
den. Doch welche Lösungen gibt es im 
Stockwerkeigentum oder für Mietliegen-
schaften und worauf ist bei Planung und 
Umsetzung zu achten? In kostenlosen 
Webinaren werden relevante organisa-
torische und technische Fragen geklärt.

Detailliertere Infos finden Sie auf der Lei-
mentalerseite oder auf der Homepage 
Ihrer Gemeinde!

• Donnerstag, 1. Februar 2024, 18 Uhr
• Samstag, 3. Februar 2024, 9 Uhr
• Dienstag, 6. Februar 2024, 19 Uhr
• Donnerstag, 7. März 2024, 20 Uhr
• Samstag, 9. März 2024, 9 Uhr

Bitte 10 Minuten vor dem Start einloggen!
https://gotomeet.me/sympacharge
Hotline: +41 62 923 60 16

GEMEINDEPOLIZEI

Geschwindigkeitskontrollen im Oktober/November 2023

Die Polizei Basel-Landschaft führt für die Gemeinde Ettingen regelmässig Radarkon-
trollen auf Gemeinde- und Kantonsstrassen durch. Die Ergebnisse der Messungen 
können Sie nachstehender Tabelle entnehmen:

Datum Zeit Ort km/h gemessene 
Fahrzeuge

Über-
schreitungen

16.10.2023 14.33 – 15.56 Uhr Aeschstrasse 50 920 37

24.10.2023 09.55 – 11.20 Uhr Hofstettenstrasse 50 281 11

16.11.2023 15.00 – 17.32 Uhr Therwilerstrasse 50 1380 8

25.11.2023 13.11 – 14.31 Uhr Hofstettenstrasse 80 338 6

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei
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Ein «Passionsberuf» für zwei Jugendliche 
Im Winter gibt es im Wald traditio-
nell im Holzschlag besonders viel zu 
tun. Der BiBo hat die beiden Lehrlin-
ge Linus Aerni und Mael Krummen 
bei ihrer Ausbildung zu Forstwarten 
begleitet. Die beiden haben trotz der 
schweren Arbeit und der täglichen 
Gefahren ihren Traumberuf gefun-
den. 

Schnee liegt gezuckert auf Ästen und  
Boden. Mael Krummen (16) kniet mit 
dem linken Bein am Baumstamm, das 
rechte Bein nach vorne ausgestreckt, 
und setzt die Motorsäge an. Linus Aerni 
(17) bleibt auf dem Waldweg stehen,  
um Mountainbiker und Spaziergänger 
abzufangen, sollten gerade in diesen  
Minuten welche im sonst stillen Wald 
vorbeikommen. Beide jungen Männer 
tragen Schutzkleidung in Rot und Gelb, 
einen Helm in den gleichen Farben und 
schwere Stiefel mit Stahlkappen.

Krummen und Aerni sind Lehrlinge 
der Forstbetriebsgemeinschaft Am Blauen 
im zweiten beziehungsweise dritten 
Lehrjahr. Mit ihrem Berufsbilder Olivier 
Wälti sind sie an diesem Wintermorgen 
im Cholholz im Ettinger Wald auf rund 
700 Metern Höhe beschäftigt. Der Baum 
ist eine 40 bis 50 Jahre alte Fichte, rund 
40 Meter hoch. Krummen und Aerni  
haben sich zuvor die genaue Richtung 
angeschaut, in die der Baum fallen soll: 
Quer über den Waldweg, wo auf der an­
deren Seite eine Lücke ist. 

Krummen schneidet den Baum vor­
sichtig auf der Seite an, in die er fallen 
soll. «Achtung!», ruft er dann; und der 
rund 40 Meter hohe Baum fällt zentime­
tergenau dahin, wo er sollte. Der Stamm 
wird noch einmal durchtrennt; und alle 
drei Forstarbeiter rollen den unteren Teil 
vom Waldweg auf die Seite. Dort wird  
ihn einer der Subunternehmer des Forst­
betriebs abholen, wenn er das nächste 
Mal diesen Weg entlangfährt. 

«Wir wissen, dass das ein gefähr­
licher Job ist», sagen Krummen und 
Aerni im Gespräch mit dem BiBo, der sie 
an diesem Morgen begleitet, um einen 
Einblick in die Ausbildung der jungen 
Forstwarte zu erhalten. Gefährliche Un­
fälle mit schweren Verletzungen sind  
im Forstbetrieb auch heute trotz aller 
Technik und Vorsicht Realität. «Oft ist es 
ein Ast, der bricht, oder ein Sturz», sagt 
Wälti: «Die Natur ist unberechenbar.»

«Aber ich arbeite gerne draussen  
und mit Holz», sagt Krummen. «Es ist ein 
sehr abwechslungsreicher Beruf mit vie­
len Weiterbildungsmöglichkeiten», sagt 
Aerni: «Die Ausbildung zum Forstwart  
ist auch in anderen Branchen wie Bau, 
Gartenbau und Baumschulen sehr ge­
fragt. Meine Eltern unterstützen mich; 
sie wissen, was mir gefällt.» Aerni ist  
am Dorfrand von Aesch schon früh mit 
Motorsägen und Traktoren aufgewach­
sen. Krummen wohnt in Rodersdorf, das 
zum Forstrevier gehört. Er ist in einem 
Lehrerhaushalt aufgewachsen: «Aber 
ich habe mir den Forstberuf angeschaut; 
und er hat mir gefallen.» 

«Es ist ein Passionsberuf», ergänzt 
Wälti, der 41 Jahre alt ist: «Auch ich 
hatte mit elf Jahren meine erste Motor­
säge in der Hand.» Aernis Eindruck, dass 
das Interesse seiner Altersgenossen an 
ihrem Beruf gesunken ist, kann Wälti  
mit Zahlen belegen: Von 18 Lehrlingen, 
die er in Ettingen ausbildete, seien nach 
Abschluss der Lehre nur zwei im Wald 
geblieben. 

Obwohl die Ausbildung im Vergleich 
mit anderen Handwerksberufen mit 850 
Franken im ersten und 1450 im dritten 
Lehrjahr im Mittelfeld bezahlt werde,  
sei die Arbeit physisch und psychisch  
unbestreitbar anstrengend. Im Winter 
beginne der Arbeitstag um 7 Uhr, im 
Hochsommer bisweilen um 6 Uhr, um der 
Hitze zu entgehen. Aerni sieht hier die 
Branche als Ganzes gefordert: Ein einzel­
ner Forstbetrieb könne Imagewerbung in 
diesem Grössenbereich nicht betreiben. 

Denn wie bei allen Handwerksberu­
fen sind die technischen, vor allem aber 
die wissenschaftlichen Ansprüche an die 
Forstwarte gestiegen. «Es hat sich viel 
geändert in der Ausbildung», sagt Wälti: 

«Vor allem in Hinblick auf Ökologie und 
Pädagogik sind neue Ansätze dazuge­
kommen.» Brav können die beiden Lehr­
linge deshalb auch die vier Funktionen 
aufzählen, die der Wald in der modernen 
Gesellschaft habe und die die Förster 
und Forstwarte gewährleisten müssen: 
Naherholung, Erosionsschutz, Rohstoffe 
und Artenvielfalt. 

Unweit der Stelle, an der die Fichte 
stand, befindet sich auch die Lichtung in 
einem Mischwald aus Tannen, Föhren, 
Lärchen und Douglasien, deren Entwick­
lung Aerni als Teil seiner Ausbildung  
dokumentiert. Wegen des Borkenkäfers, 
der im Herbst 2021 vor allem die Fichten 
angriff, mussten hier viele Bäume 
zwangsgefällt und geräumt werden. «Es 
ist interessant zu beobachten, wie der 
ganz junge Wald zurückkommt und wie 
die Tiere darauf reagieren», sagt Aerni. 

Auf rein natürliche Art hätte der 
Wald hier Mühe, sagt Aerni: «Im Sommer 
ist die Fläche bei 40 Grad exponiert.»  
Er selbst hat hier unter anderem Dougla­
sien, Föhren, Eichen und Edelkastanien 
gepflanzt. Unter Schnee und Laub zeigt 

er den ersten zierlichen Sprössling einer 
Fichte, die von alleine hier wächst: Kei­
nem Laien wäre er je aufgefallen. Krum­
men pflanzt derweil eine 30 Zentimeter 
hohe Douglasie in den Boden. Zuvor  
knetet er ihre Wurzeln: «Das regt ihr 
Wachstum an.» Die jungen Bäume wer­
den mit einem Maschendrahtzaun vor 
dem Verbiss der Rehe geschützt; eine 
Wildkamera zeichnet ihre Bewegungen 
auf der Lichtung auf.

Im Herbst konzentrierte sich Aernis 
und Krummens Arbeit vor allem auf  
den Naturschutz: Waldrandpflege und 
Magerwiesenmahd. Im Winter steht der 
Holzschlag im Mittelpunkt. In einem 
Jungwald nicht weit von der Lichtung 
entfernt markieren die beiden mit farbi­
gen Bändeln die Bäume, die bleiben sol­
len und jene, die gefällt werden sollen. 
Zu den Bäumen, die gefördert werden, 
gehört eine Eiche mit 13 Zentimetern 
Durchmesser. Die Buchen um sie herum 
seien stark gewachsen, hätten aber spä­
ter wegen ihrer Anfälligkeit für Trocken­
heit keine Chance, prophezeit Aerni. 

Boris Burkhardt

REKLAME

Linus Aerni (links) und Mael Krummen sind Lehrlinge in der Forstbetriebsgemeinschaft Am Blauen. Beim Besuch des BiBo fällte Krummen einen Baum, dessen Stamm die 
beiden gemeinsam mit ihrem Ausbilder Olivier Wälti vom Waldweg auf die Seite rollen.  Fotos: Boris Burkhardt

KOMMISSIONEN

KULTURKOMMISSION 
ETTINGEN

Wohnzimmerkultur in der 
kalten Jahreszeit
Kultur
Kommission
EttingEn

Eine Initiative der 
Kulturkommission 
Ettingen

Freitag, 26. Januar, 18 Uhr, im Wohn­
zimmer von Cécile und Willi Thüring, 
 Brücklismattstrasse 9, 4107 Ettingen

Bildergeschichten. Fantasievolle Texte, 
vertonte Bilder, bebilderte Musik.

Eine multimedial inszenierte Lesung mit 
Kurzgeschichten und Fotos von Werner 
Thüring. Vorleser: Bernhard Urfer. Der 
 Autor und Fotograf Werner Thüring ist in 
Ettingen aufgewachsen. Er füllt sein 
Rentnerdasein mit kreativem Schaffen 
aus und lässt Bilder aus seinem umfang­
reichen Fotoarchiv Geschichten erzäh­
len. Anmeldung bitte per E­Mail an 
thuerings@yahoo.com. Freier Eintritt – 
Pause zum Plaudern und An stossen  – 
Hutkollekte.

VEREINE

NATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN

«Natur vor unserer 
 Haustür – bekannte und 
unbekannte Schätze im 
Leimental»

Vortrag von
Lukas Merkelbach
selbstständiger Biologe –
Mernatur, Therwil

Freitag, 26. Januar, 20 Uhr, im grossen 
Saal, Rekizet, Ettingen

Lukas Merkelbach Foto: zVg

Das Leimental ist uns allen vertraut als 
Siedlungsgürtel von Basel, geprägt von 
den sanften Hügeln im Sundgau und im 
Süden begrenzt vom steilen Blauen­
massiv.

Diese Landschaft beherbergt aber 
auch viele Naturschätze, deren wir uns 
mehr oder weniger bewusst sind: Ei­
chenwälder, Orchideenwiesen, Reb­ und 
Streuobstlandschaften, aber auch schöne 
Amphibienvorkommen und recht seltene 

 Vogelarten. Der Vortrag nimmt Sie mit 
auf ein kleines «Amuse Bouche» für Ihre 
nächsten Entdeckungstouren direkt vor 
unserer Haustüre.

Streuobstwiese in Ettingen  
 Foto: Peter Brodmann­Gross

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme  – 
Gäste sind herzlich willkommen!

«Flüh – Ettingen»

Sonntag, 4. Februar, 9–13 Uhr

Einladung zur naturkundlichen Halb­
tags­Exkursion zu einigen Naturschutz­
oasen im hinteren Leimental zwischen 
Flüh und Ettingen unter Leitung von Pe­
ter Richterich und Thomas Tschopp.

«Maison rouge», 26. Dezember 2010

Auf dieser leichten Wanderung durch die 
östlichen Ausläufer der Sundgauer Hügel 
gelangen wir nach der Tramfahrt nach 
Flüh über den Egghof auf den Napoleon­
weg mit seinen Pferdeweiden und Rund­

sicht über weite Ackerflächen. Vorbei an 
alten Obstbäumen und Intensivobstkul­
turen besuchen wir das Rückhaltebecken 
Grossmatten am Binnbach von Witters­
wil und die neu gestalteten Flachweiher 
der Langmatte am Grossmattbach von 
Therwil, bevor wir wieder die Teiche der 
Toggessenmatten in Ettingen erreichen.

«Toggessenmatt», 21. Februar 2021  
 Fotos: Thomas Tschopp­Camenzind

In der kargen Ackerlandschaft stossen 
wir auf Versuche zur Vernetzung und 
Landschaftsbelebung durch neu ge­
pflanzte Hecken und Buntbrachen. Die 
weite Sicht rundum erlaubt vielleicht 
überraschende Vogelbeobachtungen am 
Himmel oder am Boden.

Treffpunkt: Tramstation Ettingen, 
Hinfahrt mit Tram Nr. 10, Ettingen Dorf 
ab 9.17  Uhr, Flüh Station an 9.24  Uhr. 
Ausrüstung: Regenschutz, Feldstecher, 
Zwischenverpflegung, U­Abo und gutes 
Schuhwerk, da wir circa 1 km weit über 
unbefestigte Gras­ und Feldwege gehen.

Die Exkursion (Wegstrecke 6  km, 
80 hm Auf­ und 20 hm Abstieg) findet nur 
bei ansprechender Witterung statt. Im 
Zweifelsfalle erteilt Tel. 079 285 37 33 ab 
7 Uhr Auskunft über die Durchführung. 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Ihr Naturschutzverein Ettingen

www.nsve.ch

Sendungen für die Neue Zeit

«Die Neue Zeit TV»
GRATIS-APP oder WEB-TV
www.die-neue-zeit-tv.ch

Machen Sie Träume wahr!

Die Stiftung Kinderhilfe 
Sternschnuppe erfüllt Herzens-
wünsche von Kindern mit einer 
Krankheit, Behinderung oder 
schweren Verletzung.

Herzlichen Dank 
für Ihre Spende!

CH47 0900 0000 8002 0400 1
www.sternschnuppe.ch

58x79.indd   1 04.02.19   17:12

REKLAME

Off en?

Eine Sehbehinderung 
macht den Alltag zur 
Herausforderung. Der 
Schweizerische Blinden- 
und Sehbehindertenver-
band SBV hilft. sbv-fsa.ch

Spendenkonto 30-2887-6 

macht den Alltag zur 
Herausforderung. Der 

Eine Sehbehinderung 
macht den Alltag zur 
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VEREINE

ETTIGE GLOBAL

Fasnacht mit Ettige global 

Lebendige Bräuche und 
Traditionen sind ein im-
materielles Kulturerbe. 

Für neu in die Schweiz zugezogene 
Menschen sind diese zuerst oft ein Rät-
sel aber auch eine Chance für eine Inte-
gration in die lokale Gesellschaft.

Für unseren nächsten «Ettige glo-
bal»-Anlass haben wir daher das Thema 
Fasnacht gewählt. Zugewanderte und 
Flüchtlinge sollen an diesem Anlass et-
was über den Fasnachtsbrauch erfahren 
können. Wir treffen uns am Sonntag, 
11.  Februar, 12 Uhr, in der Aula der 
Primarschule, Trakt 4 zu einem gemein-
samen Fasnachts-Mittagessen. Vorbe-
reitet werden Mehlsuppe und Zwiebel-
wähe. 

Nach dem Mittagessen gibt es eine 
Überraschung und anschliessend die 
Möglichkeit, den Umzug in Ettingen zu 
besuchen. Sie sind herzlich eingeladen!

Um abschätzen zu können, wie viele 
Personen zum Mittagessen kommen, 
bitten wir Sie um Anmeldung bis am 
Freitag, 9.  Februar an die E-Mail- 
Adresse ettigeglobal@gmx.ch.

Wir freuen uns auf eine grosse Teil-
nahme. Das Team von Ettige global

TURNERINNEN- UND 
 FRAUENRIEGE ETTINGEN

Blib fit – turn mit 
für einen Fünfliber

Die gefassten Vorsätze von 
Neujahr sind fast schon 
über Bord geworfen. Ge-
blieben ist vielleicht die 

Idee, doch irgendetwas … Ja, wir bieten 
genau das: ein Training mit Kondition, 
Kräftigung, Gleichgewicht und Koordi-
nation. Du hast schon eine Fitnesslek-
tion und willst die nicht aufgeben? Kein 
Problem, denn ein Training als Ergän-

zung zum anderen bringt mehr. Komm 
vorbei und turne mit, lerne Frauen in 
deinem Alter kennen.

Wir bieten Einzelstunden zu einem 
Unkostenbeitrag von Fr. 5.– an. Unsere 
Stunde findet jeweils am Donnerstag, 
20–21 Uhr (ausgenommen Schulfe-
rien) in der Turnhalle «Hintere Matten» 
im Trakt 2 in Ettingen statt. Mitnehmen 
musst du neben Turnkleidung nur sau-
bere Turnschuhe und ein Frotteetuch als 
Mattenauflage. Wir freuen uns auf dich.

Die Versicherung ist Sache der Teil-
nehmerin. Für Fragen und Infos steht dir 
unsere Präsidentin Katrin Kolb, Tel. 061 
726 80 89 oder unter kkolb@kolb.swiss 
gerne zur Verfügung. Besuche uns doch 
auf Facebook und Instagram.
Turnerinnen- und Frauenriege Ettingen

FASNACHTSKOMITEE 
ETTINGEN

Gugger-Fasnacht 
Kindermaskenball
Montag, 12. Februar

Was erhellt das Herz mehr als ein ehrli-
ches Kinderlachen? Nicht viel und genau 
deshalb widmen wir den Nachmittag des 
Montags komplett unseren kleinsten 
Fasnachtsfans. Die Kinder haben die 
Möglichkeit, auf einem der grossen Fas-
nachtswagen von der Gemeinde bis zum 
Schulhaus mitzufahren. Ihre Eltern, Pa-
ten, Grosseltern etc. dürfen sie dabei be-
gleiten, um dann gemeinsam auf dem 
Schulhausplatz eine grosse Konfetti-
schlacht und einen tollen gemeinsamen 
Nachmittag mit Guggenmusik, Polo-
naise, Gratisweggli und viel Spiel und 
Spass zu erleben. 

Wir freuen uns, unsere Binggis am 
Montag ab 13 Uhr beim Gemeindeplatz 
zu begrüssen, um dann gemeinsam um 
13.30 Uhr zum Schulhausplatz zu fah-
ren, wo der Kindermaskenball statt-
findet.

S’Schnitzeli – 
 Schnitzelbanggoobe
Montag, 12. Februar

Längst kein Geheimtipp mehr ist unser 
legendärer Schnitzelbanggoobe am Fas-
nachtsmontag ab ca. 19 Uhr. An diesem 
Abend kann man in ruhiger und lustiger 
Atmosphäre in unseren Dorfbeizen und 
Bars die tollen Gugger-Schnitzelbängge 
nochmals hören. Dabei werdet ihr bes-
tens verpflegt und trainiert fleissig eure 
Lachmuskeln. Wir empfehlen euch, euren 
Platz in den teilnehmenden Beizen bald 
zu reservieren. 

Das Tragen eines Fasnachtsabzei-
chens an der Gugger-Fasnacht wird als 
selbstverständlich erachtet.

Euer Fasnachtskomitee Ettingen

Weitere Informationen zur Fasnacht fin-
det ihr in unserem GUFA-Heftli, in unserer 
GuFa-App und auf unserer Homepage 
www.gufa.ch.

DIES UND DAS

VORFASNACHTS-
VERANSTALTUNG 

Ski-Club 2000

Ettingen
Di    däooli

Wenn: Samstig, 27.01.2024 ab dä 11i
Wo: Guggerhuus, Ettige

Für Spiis, Trank und
Unterhaltig isch gsorgt

Es freut sich uff Eure Bsuech
“Dr Ski-Club 2000”

Nochfolger vom Bööleli

Wenn: Samstig, 27. Januar, ab dä 11i
Wo: Guggerhuus, Ettige
Für Spiis, Trank und Unterhaltig isch 
gsorgt.
Es freut sich uff eure Bsuech

«Dr Ski-Club 2000»

Volg Rezept:
KOKOS-RÜEBLI-SUPPE MIT POULET UND  
CASHEW-STREUSELN für 4 Personen

Zutaten Suppe:  Zutaten Streusel:
 1 Zwiebel, gehackt 40 g Cashewkerne
 2 Knoblauchzehen, gehackt 2 EL Kokosraspel
 1–2 TL Ingwer, gerieben 300 g Pouletgeschnetzeltes
 700 g Rüebli, gerüstet, in Stücken 2 EL Erdnussöl
 1 EL Butter 2 TL flüssiger Honig
 7,5 dl Geflügel- oder Gemüsebouillon  Salz, Pfeffer
 2,5 dl Kokosmilch 1 Zitrone, abgespült, Scheiben
  Salz, Pfeffer Wenig  Sambal Oelek

1. Zwiebel, Knoblauch, Ingwer und Rüeb-
li in Butter andämpfen. Mit Bouillon ab-
löschen, aufkochen. Zugedeckt etwa  
25 Minuten köcheln, pürieren. Kokos-
milch beifügen, aufkochen, Suppe würzen. 
2. Cashews in einer Bratpfanne hellbraun 
rösten. Kokosraspel beifügen, mitrösten, 
herausnehmen. Poulet im heissen Öl bra-
ten. Gegen Ende der Bratzeit Hitze reduzieren, Honig beifügen, kurz mitdämpfen. 
Poulet würzen. 3. Suppe in Schalen anrichten. Zitronen, Poulet, Cashews, Kokos-
raspel und Sambal Oelek daraufgeben. Zubereitungszeit: 40 Minuten

LAUCH IM SCHINKENMANTEL für 4 Personen

 2 dl Weisswein
 2 dl Gemüsebouillon
 1 kg Lauch ohne Grün, 
  in ca. 7 cm langen Stücken
 300 g Schinken in Tranchen, 
  z. B. Landrauchschinken
 2 EL Senf
 2 dl Saucenhalbrahm
  Salz, Pfeffer, Muskatnuss
 100 g geriebener Käse, z. B. Emmentaler und Gruyère
  Gratinform von ca. 1 Liter Inhalt

1. Weisswein und Bouillon aufkochen. Lauch beigeben, ca. 15 Minuten knapp 
weichkochen, herausnehmen, abtropfen. Lauch mit Schinken umwickeln.  
2. Kochflüssigkeit auf ca. 2 dl einkochen. Senf und Rahm beigeben, unter Rühren 
kochen, bis die Sauce bindet, würzen. Sauce in die Gratinform geben. Lauchstan-
gen in die Sauce stellen. Käse darüber streuen. 3. Gratinieren: In der Mitte des 
auf 220 °C vorgeheizten Ofens (Ober-/Unterhitze) ca. 15 Minuten überbacken.

Zubereitungszeit: 15 Minuten + 50 Minuten gratinieren

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

REKLAME

REKLAME

Kasch in d Stadt zum Buech­
laade laufe oder s Wärk aifach  

uf reinhardt.ch kaufeFollow us

oAJetz aifach ryyme 
FÜR BASLER  
POET:INNEN. 
DAS BUCH, 
DAS EINEM  
DAS REIMEN  
ERLEICHTERT.

I23 000  
Reim wörter  

und ausführliche  
Benutzungshinweise  

sowie einige Tipps  
und Tricks zum  

«Handwerk» des  
Dichtens und Reimens.

Roli Kaufmann
E Ryym uf Baaseldytsch –  

Das baseldeutsche Reimwörterbuch
ISBN 978­3­7245­2649­0

CHF 38.–

Da, wo es passiert.

Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner

Überall für Sie da.
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Lösungswort 4/2024

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Vergessen Sie nicht, die Lösungswör-
ter für die Einsendung am Monats-
ende aufzubewahren.

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

ERSTES TINA-TRAM

Test- und Schulungsphase gestartet
BiBo. Die BLT wird als erstes Unterneh-
men in der Schweiz die neue Tramgene-
ration TINA von Stadler einsetzen. TINA 
ist die Abkürzung für «Total Integrierter 
Niederflur-Antrieb». Bei der Neuent-
wicklung wurde ein besonderes Augen-
merk auf den Fahrgastkomfort gelegt. 
Das vollklimatisierte Fahrzeug verfügt 
über einen grosszügigen Innenraum, 
grosse Panoramafenster und ein integ-
riertes Fahrgastinformationssystem. Es ist 
von der ersten bis zur letzten Fahrgasttür 
niederflurig und barrierefrei ausgelegt. 
Die 96 Sitzplätze bieten durchgängig 
komfortable Fuss- und Knieräume. 

Das TINA-Tram ist mit einer moder-
nen Klimaanlage ausgestattet, welche zu 
einer besseren Umweltbilanz des Fahr-
zeuges beiträgt. Dabei wird das Kälte-
mittel R744 (Kohlendioxid) – ein natür-
lich vorkommender Stoff – eingesetzt, 
das um das 1300-fache klimafreund-
licher ist als die bisher in Klimaanlagen 
verwendeten Kältemittel.  

Das BLT-TINA-Tram ist das erste Tram 
in der Region Nordwestschweiz, das se-
rienmässig mit einem integrierten Kolli-
sionswarnsystem ausgerüstet ist. Das 

System unterstützt und entlastet die 
Fahrdienstangestellten bei der täglichen 
Arbeit. Es ermöglicht, Gefahren und Hin-
dernisse auf der Strecke frühzeitig zu er-
kennen und rasch Massnahmen einzu-
leiten, um kritische Situationen zu ver-
meiden. Damit kann die Sicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmenden zusätzlich 
erhöht werden.

25 TINA-Trams
Das siebenteilige Fahrzeug mit fünf inte-
grierten Fahrwerken eignet sich ideal für 
enge Radien in der Stadt und schnelle 
Strecken auf dem Land. CEO Frédéric Mo-
nard ist vom neuen TINA-Tram begeis-
tert. «Das TINA-Tram überzeugt nicht nur 
hinsichtlich Fahrgastkomfort und Tech-
nologie. Es schont auch Rad und Schiene, 
was für die BLT als Infrastrukturbetreibe-
rin im ureigenen Interesse ist.»

Das erste von 25 TINA-Trams traf  
bereits am Mittwoch, 20. Dezember, auf 
zwei Tiefladern in Oberwil ein. Das Fahr-
zeug Nr. 4201 wurde für den Transport in 
zwei Teile zerlegt, in Oberwil abgeladen, 
aufgegleist und wieder zusammenge-
setzt. 

GEWERBE BASEL

Lehrstellenbörse Region Basel
BiBo. Die Lehrstellenbörse Region Basel 
wird seit vielen Jahren erfolgreich durch-
geführt und findet am 6. März wieder 
statt. Sie wird vom Gewerbeverband  
Basel-Stadt in Zusammenarbeit mit der 
Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung 
Basel-Stadt und mit Unterstützung von 
Mittelschulen und Berufsbildung vom 
Erziehungsdepartement des Kanton Ba-
sel-Stadt organisiert. Die Lehrstellen-
börse Region Basel ist eine Plattform, 
welche einen direkten Erstkontakt zwi-
schen Lehrstellensuchenden und Berufs-
bildenden ermöglicht. Nach diesem Erst-
kontakt kann der individuelle Rekrutie-
rungsprozess des jeweiligen Ausbil-
dungsbetriebes beginnen. 

Lehrstellensuche
Lehrstellensuchende und Berufsbildende 
können ein komplettes Bewerbungsge-
spräch inkl. den jeweiligen Bewerbungs-
unterlagen machen. Der Austausch kann 
jedoch auch informativ und kurz statt-
finden. Die Lehrstellenbörse richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler, Jugendli-
che und junge Erwachsene, welche auf 
der Suche nach einer Lehrstelle sind. Die 
Lehrstellensuchenden haben am besten 
bereits einen klaren Berufswunsch und 
sind auf die Ausbildungsbetriebe der 
Lehrstellenbörse vorbereitet. 

Vorab können sich die Lehrstellensu-
chenden über die teilnehmenden Lehr-
betriebe online via Webseite Gewerbe-

verband Basel-Stadt https://gewerbe-
basel.ch/lehrstellenboerse/ informieren. 
Die Lehrstellensuchenden können zu-
dem komplette Bewerbungsdossiers an 
den Anlass mitnehmen und sich auf ein 
Vorstellungsgespräch vorbereiten. 

Die Veranstaltung findet bei der  
Messe Basel in der Halle 1 statt. Von 
kurzen Fragen bis hin zum kompletten 
Bewerbungsgespräch ist an der Lehrstel-
lenbörse alles möglich und die Berufs-, 
Laufbahn- und Studienberatung Basel-
Stadt und das Mentoring Basel-Stadt 
unterstützen bei Anliegen und Fragen.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.gewerbe-basel.ch

Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle Lösungswörter des Monats Januar 
zusammen per E-Mail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
30. Januar, an die unten stehende Adresse zu und ver-
suchen Sie Ihr Glück. 
Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir verlosen ein Buch «Bibi Johns – Erstens kam es anders 
und zweitens als ich dachte» aus dem Reinhardt Verlag.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung er-
lauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns, ihren Namen 
und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Wir wünschen viel Spass beim Rätseln.

	
	

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

   1. Haruki Murakami
	 	 	 	 Die	Stadt	und	
	 	 	 	 ihre	ungewisse	Mauer
	 	 	 	 Roman	|	DuMont	Verlag

2. Vo dr Rhygass bis 
 zum Spaledoor – 
 s FCB Wimmelbuech
	 Fanbuch	|	Verlag	Muttenzerkurve	Basel

3. -minu
	 Es	kommt	schon	gut
	 Kolumnen	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

4. Charles Lewinsky
	 Rauch	und	Schall
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

5. Bernhard Schlink
	 Das	späte	Leben
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

6. Martin Suter
	 Melody
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

7. Stefanie Sargnagel
	 Iowa	–	Ein	Ausflug	
	 nach	Amerika
	 Biografischer	Roman	|	Rowohlt	Verlag

8. Nele Pollatschek
	 Kleine	Probleme
	 Roman	|	Galiani	Verlag

9. Helen Liebendörfer
	 Die	Abenteuer	des	
	 Samuel	Braun.
	 Als	Schiffsarzt	nach	Afrika
	 Historischer	Roman	|	F.	Reinhardt	Verlag

10. Iris Wolff
	 Lichtungen
	 Roman	|	Klett-Cotta	Verlag
	

1. Tanja Grandits
	 Einfach	Tanja
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

2. Jürg Meier
	 ÌM	BEBBI	SI	BÌÌBLE	–	S	Nöie	
	 Teschdamänt	uf	Baaseldütsch
	 Basiliensia	|	Jumeba	Verlag	

   3. Herfried Münkler
	 	 	 	 Welt	in	Aufruhr	–
	 	 	 	 Die	Ordnung	der	
	 	 	 	 Mächte	im	
	 	 	 	 21.	Jahrhundert
	 	 	 	 Politik	|	Rowohlt	Verlag

4. Susan Neiman
	 Links	ist	nicht	woke
	 Zeitfragen	|	Hanser	Verlag

5. Jana Lucas
	 Kleine	Basler	Kunstgeschichte	
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

6. Axel Hacke
	 Über	die	Heiterkeit	in	
	 schwierigen	Zeiten	…
	 Lebensfragen	|	DuMont	Verlag

7. Bernhard Heusler
	 Ein	Team	gewinnt	immer	–
	 Mein	Leadership-ABC
	 Management	|	NZZ	Libro	

8. Roli Kaufmann
	 E	Ryym	uf	Baaseldytsch	–
	 Das	baseldeutsche	
	 Reimwörterbuch
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

9. Charlotte Mullins
	 Die	Geschichte	der	Kunst
	 Kunst	|	Verlag	C.H.	Beck

10. Matthias Riedl
	 Meine	80	besten	Rezepte	
	 gegen	Bauchfett	
	 Ratgeber	|	Verlag	Gräfe	und	Unzer

Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch
www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.

Gewinnen
Sie ...
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Ihr Partner
für ausgewählte
Immobilien.

TOTAL SANIERTE EIGENTUMSWOHNUNGEN
HOLEERAIN 10 / 4102 BINNINGEN

Nr. Bezeichnung ca. m2 Etage Verkaufspreis
W1 3-Zimmerwohnung mit Balkon 66.0 EG  CHF 790’000
W2 3-Zimmerwohnung mit Balkon 67.5 EG CHF 820’000
W3 3-Zimmerwohnung mit Balkon 70.0 1. OG CHF 850’000
W4 3-Zimmerwohnung mit Balkon 72.0 1. OG CHF 890’000
W5 3-Zimmerwohnung mit Balkon 70.0 2. OG CHF 880’000
W6 3-Zimmerwohnung mit Balkon 72.0 2. OG CHF 930’000
W7 3-Zimmer-Attikawohnung  
 mit Terasse (68 m2) 86.0 3. OG / DG CHF 1’150’000

Mit Lift

VERKAUF:

Holinger Moll Immobilien AG
+41 61 331 03 00 
www.holimob.ch Projektiert:

Reservier
t

Wir vermieten in ruhigen MFH an der
Hauptstrasse 10a in Binningen

Bezugsbereit per 1. Februar 2024

3.5-Zimmer-Wohnung, EG
CHF 1'750.–, NK CHF 150.–
Wohnfläche 75 m² inkl. Balkon

Sie verfügt über eine moderne Küche,
Geschirrspüler, eigene WM/Tumbler
und ebenso ein modernes Bad/WC.

Kontakt: Herr Kurt, AVOVA Immo GmbH,
Tel. 061 823 23 23 oder immo@avova.ch

Wir vermieten in ruhigen MFH an der
Hauptstrasse 10a in Binningen

Bezugsbereit sofort

3.5-Zimmer-Wohnung, 3. OG
CHF 1'750.–, NK CHF 150.–
Wohnfläche 75 m² inkl. Balkon

Sie verfügt über eine moderne Küche,
Geschirrspüler, eigene WM/Tumbler
und ebenso ein modernes Bad/WC.

Kontakt: Herr Kurt, AVOVA Immo GmbH,
Tel. 061 823 23 23 oder immo@avova.ch

In 2-Familienhaus in Binningen
Neu renovierte 3,5-Zi-Wohnung,  
100 m². Für ruhigen Mieter ohne 
Kinder und Tiere.
Fr. 1975.– pro Monat inkl. Neben-
kosten. 
Weitere Auskünfte Tel: 061 721 50 50

Die Mitglieder des Care Teams Solothurn stellen nach Alarmierung (7/24) die psychische bzw. 
emotionale und seelsorgerische Nothilfe für Personen sicher, die durch ein aussergewöhnlich 
belastendes Ereignis betroffen sind. Das Care Team steht in der Akutphase des Ereignisses 
zur Verfügung und leitet nach Bedarf weitere Massnahmen ein, um möglichen 
posttraumatischen Belastungsstörungen vorzubeugen.

Zur Unterstützung des Care Teams Solothurn suchen wir in den Solothurner Gemeinden der 
Bezirke Laufental, Thierstein und Dorneck 

Care Team Mitglieder

Ihr Aufgabenbereich
Nach Alarmierung leisten Sie psychologische Nothilfe bei Betroffenen, Involvierten, 
Angehörigen oder Einsatzkräften.

Voraussetzungen
•   Berufsausbildung im sozialen, psychologischen, theologischen, medizinischen oder 

pflegerischen Bereich
•   Andere Personen, welche eine ausreichende psychologische Ausbildung nachweisen 

können
•   Fahrausweis Kat. B. vorhanden und Mobilität gewährleistet
•   Bereitschaft Pikettdienst zu leisten und innert 1 Stunde am Einsatzort (7/24) sein
•   Über 35 Jahre alt, körperlich, seelisch und geistig fit und belastbar
•   Hohe Sozialkompetenz, Flexibilität, Teamfähigkeit und Verschwiegenheit

Wir bieten ein mehrheitlich gemeinnütziges Engagement im Care Team Solothurn. 
Spannende Aus- und Weiterbildungen und ein motiviertes, engagiertes Team von Freiwilligen.

Informationen,  Auskünfte  erteilt  Ihnen gerne die Abteilung Katastrophenvorsorge des 
Kantons Solothurn, Severin Borer, Projektleiter und Koordinator Care, Telefon 062 311 94 67.

R. Tanner
Malen – Tapezieren – Spritzen 

Umweltfreundliche Anstriche.
Ohne Aufpreis.

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

HandschinAugenoptik.ch

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

HandschinAugenoptik.chSehtest
Kontaktlinsen

Brillen

Tom Handschin
Augenoptiker-Meister

Janine Borer
Augenoptiker-Meisterin

Wir wünschen Ihnen viel

ZuverSICHT im neuen Jahr!

Unisal AG, 4222 Zwingen
061 461 47 75  www.unisal.ch

Badekleider, Bikini, Tankini, BHs
bis Grösse G, Corsets, Homedress,

Mieder, Morgenmäntel,  
Nachthemden, Pyjamas, 

Schwangerschaft, Stillzeit,  
Tops, Torsets

Bandagen für Arm, Bein und
Rücken, Brustprothesen, 

Gehstöcke,
Diabetikersocken, Inkontinenz,

Kompressionsstrümpfe,
Rheumawäsche und vieles mehr

Di. – Fr. 9.00 – 11.45, 14.00 – 17.30
schnelldaniela@gmail.com

Delsbergerstrasse 45 · 4242 Laufen
061 76 16 450 · www.dessan.ch

Dessous &
Sanitätsgeschäft

10% auf 
Dessous und Lingerie

bis 19.02.2024

Vom Laufental und Schwarzbubenland
bis Basel – Wir sind für Sie da.

Im Auftrag unserer Kundschaft suchen  
wir laufend Grundstücke, Wohnungen  
und Häuser.

RE/MAX Laufen Tel. 061 763 90 00 
Hauptstrasse 33 www.remax.ch/laufen 
4242 Laufen 

Svenja Berger   Daniel Schweizer

     Für Ihren Garten 
tun wir alles!

Gartenpflege 
Unterhalt 

Gartenumänderungen 
Gartenneuanlagen 

Gehölz- + Heckenschnitt
Bepflanzungen

Hagmann Gartenbau AG
Reinacherstrasse 49

4106 Therwil
Telefon 061 726 93 93

Zahnprothesen

Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14

Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh

www.zahnprothesen-gschwind.ch

Tolle ruhige 

6½-Zi-Dachwohnung 
160 m² in Therwil zu vermieten
Bad WC, Dusche WC, moderne 
Küche, 2 Balkone, WG möglich
Fr. 2320.–, NK ca. Fr. 320.– 
EHP Fr. 120.–
Tel. 061 701 17 01

Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Obstbäume
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr
www.viva-gartenbau.ch

Ihre Bühne für den nächsten Karriereschritt!
An der Primarschule Breitenbach werden rund 360 Schülerinnen und Schüler von 45 Lehrpersonen 
unterrichtet. Sie sind eine Lehrperson, die Ihren Beruf mit Begeisterung und Leidenschaft ausübt. Ihr 
Entwicklungspotential nutzend, streben Sie an, im Rahmen unserer Schulleitung einen aktiven Bei-
trag zur Weiterentwicklung einer ganzen Schule zu leisten. Das Schulleitungsteam freut sich auf Ihr  
Engagement! Wir suchen per 1. September 2024 oder nach Vereinbarung ein

Mitglied Team Schulleitung (60–80%)
Sie leisten einen aktiven Beitrag zur Führung und Weiterentwicklung der Primarschule Breiten-
bach. Sie betreuen Schulprojekte und engagieren sich für die Entwicklung der Unterrichts- und 
Schulqualität. Als Mitglied der Schulleitung sind Sie Ansprechpartner für Lehrpersonen, Eltern und 
die Öffentlichkeit.

Als Mitglied unseres Schulleitungsteams handeln Sie mit dem Ihnen eigenen Kompass für Integrität 
und Sozialkompetenz. Sie lieben es, Ihre Kolleginnen und Kollegen zu motivieren und verfügen 
über die Fähigkeit, Inhalte kommunikativ zu vermitteln. Im Zentrum Ihres Strebens steht für Sie das 
Wohlergehen der Schülerinnen und Schüler. 

Wir unterstützen Sie bei Ihrem nächsten Karriereschritt! Wir ermöglichen Ihnen die Ausbildung 
zum Schulleiter / zur Schulleiterin und unterstützen Sie während dieses Prozesses durch ein  
aktives Coaching. Als Schulträger bieten wir moderne und flexible Arbeitsbedingungen. Die  
Anstellungsbedingungen orientieren sich an den Vorgaben des Kantons Solothurn. 

Für Fragen zur Stelle steht Ihnen Frau Manuela Moser-Balzli, Schulleiterin, unter Tel. 079 / 663 75 02 
oder unter manuela.moser@schulen-breitenbach.ch zur Verfügung.

Ihre Bewerbung reichen Sie bitte bis 15. Februar 2024 an:  
Herrn Andreas Dürr, Gemeindeschreiber: andreas.duerr@breitenbach.ch

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch 

SMS 079 257 60 89 
www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

BiBo online: www.bibo.ch

Gesucht:  
Pflege familien 
Für Kinder und Jugendliche

Weitere Informationen:  
www.familea.ch / 061 260 83 80 
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